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— eu⸗ ord. eine Lohnverkürzung. o aß die Mehrza sl 
mißlungen. a „|  Wahrt ihr Red. [Wieder ein Yollranb. —— Hadyäplung begonnen |wctin Tot; don die Menast nes! wieder daheim, 


— Stadtrats für Annahme der von dem 
ben, daß d ein Kumpan zu Dem New Dorf Zentralbahn mit ihrem Ge fü me e | 
en, Daf er und ein Nu 3 


| en 7 Komiteausfhup zufnmmengefeßten | — 
— inch zurüdgewieien. Stabtratsfomiteliite bind jein | 
— —:4Word gedungen wurden. 2 — an: * F 3 Bus 02 | Slabrtals omiteliite indend em — Any i i 
Friedensunterhaudlungen bezüglich * = tt Ban be Regierung der Ber. Staaten jvricht| Vier bewafinete Banditen tiehlen | Die Bundeseifenbahnbehörde hat Ad. Horans Majvrität vun 1 foll. Eine ganze Anzahl von Alder- Gr-siaiter Karl in Luzern in der 
| tr Vorl, Ap a das 


des enaliidien Grubenarbeiter- | 8 MN ein ehr deutliches Wort zu am hellen Tage drei Poitjäe, |deute den Antrag der Nemo Yori- auf 216 geitiegen. men möchten Mitglied bes Finanz= 
a geſtern angeblich in Buffalo von Rov Ati Zentralbahn, ihr zu geflatten, PN er.sfchuffes werden, und "durch die) 
itreifs wieder abgcbroden. den Miliierten 


Harris abaeleate Geltändnis, daf J — — zur Erledigung des ihr zurzeit vor-— Reſolution hofft der Komiteausſchuß 
| e « - I 


_— und ein Humran bon einer rau zur — Bargeld un Bonds. liegenden Antraas auf Ablcyaffung | Der neue Siad. rat, —— Pe. und Proteite im | 
125 Mr : 8 wä 3 ıen | Stadt zu verhüten. 
Streiker fiud hateſtarrig Ermordung des Whiſtexperten Jo— Die neue Yap-Note. — des während des Kriegs getroffer rg rung 


Schweiz angelangt. 


Was Arpponyi ſagt. 
| R dSimell im verfloff — Nnationalen Abkommens den Lohn; au ı Kohn F. Eullerton, der Geichäfts- 
ſeph B. Elwell im verfloſſenen Juni — —* enttommen mit geſtohlenem ihrer ungeſchulten Arbeiter um 17 —— —* „en Vertreter, leiter des Feuerwehrdepartements, Seiner Anſicht nach war der vormaligt 
—— - i Automobil, nachdem ein Koliziit zwei his 21 Cents hf 3 dürfen, Nepublitaner deren = anfzinvetien. | jptrd empfehlen, dab während der; Naifer in eine ihm von Ausländern 
a & ' Staatsdepartement bat den Wortias ⸗ ziſt 5 bis 31 Cents herabſetzen zu dürfen, daß wah der Kaiſer in eine i n Aus ‚ 
Holien Dumpenarbeiter mit Tan DIET. nn ten Unterfuc Pr 2 — one —“ Schüſſe auf ſie ab e. — abſchlägi ee. 5 ie 5 | — Mitgliederzahl des Ainanzaus: ;näachiten 20 M $1,500,000 fü ſowei fgeklä $rü 
Dauer der Unterhandinngen an die | iereife an der erneuten Unterfuchung, | per an Gugland, Franfreid und Ita: | auf Te abgegeben hatte. abichlägia beichievden. Die Bahnge: J 5 j mad} ten 20 Dtonate $1,500,000 Für! aus foweit unaufgeflärten Gründen 
> ’ 1202 — * Be : — Poſ ii zugeri Ed ; ſo bis! ſchnſſes auf 12 herabzuieken? ie N + Sie — ZRZaU⸗ ee 
Arbeit beordern. — Grubenbeiiter Die feitens der hiefiaen Staatsanz| Tien geinndten Proteitnote betauntge- Foſtgehilfe übel zugerichtet. art muß biefen Leuten alſo FERIEN ee rk —_ J ——— > nie z 1J 
— 2 - .. . 5 ER & r ! 3 1 K J 8 
hatten dieie Bedingung geiteilt. — | waltichaft bezitalih der Yowert un— geben. — Japan hat cine ähnliche | lauf Weiteres denſelben Lohn be | — 5 m I Durch Si * 9— zaiſerin Zi a war ihrem Gatten 
| Note mit Bezugnahme auf oisherigen | mis — zahlen, den ſie bisher erhielten. a; ſt in der 12. Ward efährte durch Straftfah zeuge, des zur ſchweizeriſchen Grenze entgegen— 
Notenwechſel erhalten. — Vereinigte Zwiſchen $500,000 und $1, 00, Ferner entſchied die Behörde, daß Die vo rgeſt ern in l —8 Departements ausgegeben werden. gereiſt. — Der Führer der Chriſtlich— 


000 m Anſi — ſi bereits 1-3 priaen Sthı A ion: | 
Stanten, fast daB Einatöbrpartement OD wurden nach Anficht von Bun | am 18. Wpril über ein von 25 an,  nogegebenei Stimmen jtnd bere D in der vorigen Sitzung angenom 


"| ) Yaltnnıckh n = | 1 wob mat f Na aritadt 30 2, aan — * 
wüifen bezüglich aller Entiheidungen desbeamten bei einem Sojtraube er: | deren Giienbahnaejellichaften geitell- — ern nachgezählt, wobei ſich her— |mene Mapnahme, Nachbaritädte, ir! des Verhaltens des Kanzlers Mayr 


. . er : » ld. ( S). —8 Chin 0 ! rleut . RE , 
uber aus dein Krieg erwarhienen Fra- | Deutet, der geitern bier bon bier be= I teg Geſuch, eine ae vor⸗ | —— ſtellte, daß —* Samuel I den en die Acagoen Feuer vehrleute dem vormaligen Statjei gegenüßer, aus 
20 line Hipri lie {el waffneten Banditen auf dem Bahn— Inehmen zu dürfe, verhandelt wer— | Shaffer init einer Majorität von 210 | helfen ‚eine beftimmte Summe: zahlen] allen Regierungsämtern. 

Guticheibun is u — ſolche hof an Dearborn und Polt Straße —— — Stimmen über Albert J. —B zu | lalfen, wurde von Kokn MeDon: | 
Amerita 2 zum o ud. verübt wurde, | Beiden Geile werden batın acht wiedergewählt wurde. Der unoffi- nell, dem Chef des Feuerverhütungs— 
* — en in e⸗ Gegen 1 Uhr fuhren die Strolche Stunden für ihre Reden zur Wer: jätelen Zählung nach hatte feine ————— als undankbar und lächerlich onden 7. April. (Aſſociate 
z4— SD “ 5 Nu A * ten En EL. — Lon i» Ar 
— mit einem geſtohlenen Automobil nach „liorität bekanntlich nur 175 Stimmen hingeſtellt. „Chicago hat, ſcheint's, Preß.) Der vormalige = 
| fiiauna geitellt werben, und außer 3 — a. D ſer Ke 
| vergeſſen, wie viele Städte ihm beim 
\ 


aedungen worden jeien, it Das \n= 


Yus Schottland werden weitere Ylus: | aufaeflärten Ermordung Elwells | 
idhreitungen gemeldet. — Eronsport- |yir.yin begonnen wurde, bedeutend | 
arbeiter der Marine werden auf | erhöht worden. | 
Kriegsichiifen antergebradyt, — Pin: | Harris, der unter der Antlaae der! 
rinetruppen für alle Gventualitäten | _. — At * a 
in Berecitichaft. — Nationalverband | Fälſchung berhafl - worben war, 
der Gifenbahmer stellt fü anf Zei | jelt ein ſchriftliches Belenntnis abge: | 
ten der Grubenarbeiter. jegt Haben, demzufolge eine grau 
Fairchild ihn und einen gemiljen| 
— William Dunken veranlaßte Elwell 


ſozialen in Oeſterreich ſcheidet jnfolge 


London, 7. Aptil. Die Fuhrer der u ermorden und ihnen darür $5000 | Waſbi Der; — |der Polt und Federal Str. und Spiel: | dem werden fie Schriftliche Arau- betragen. Man hält es nunmehr für | if geſtern nacht um eif Uhr in Cu- 
elEuhinen ee verſprach. Elwell wurde am moraen | zaſhington, 7. April. Seitens ten dort auf einer leeren Bauftelle Imente einreichen fönnen, von denen unwahrſcheinlich, daßHoran noch ——— Feuer“ Freiwillig und foftenz | zorn angelangt, wiz es in einer .De= 
BERN NEEREEN en * des ZJuni in feiner Wohnung, des Staatsdepartements iſt der Wort- Vaſeball. Gegen halb 5 Uhr warfen di yo } t Bat. jeinen Konteft bejtehen wird, weni Ki Hilfe leiſteten“, erflärte er, und | pefche aus Zůrich heißt. Die vor— 
heute vormittag mit dem Premiermi — Me im Stapr ı7 Mut der gfeichlautenben Noten be= |fie plötzlich Handſchuh, Val und! au) > Ge ur eine —— kon bon ‚Thon feine Anhänger noch immer e- |e$ wäre höchit lächerlich, wenn unſere ge Kaiſern Bita "war Se At 
— — ferbendem 2uftand von feiner Haug Unntgegeben worden, die an Fraut— Ba ſeballtnüppel weg und liefen mit ten jellen. 9 * — Ans 'haupteten, daß er mit 91 Stimmen |yeuerwehr fich an bie Stadtgrenze zur Srenzitaticı n Bucha entaenenge- 
der — iſt, wieder an) Älterin =. inden J— ar ei ‚reich, England und Jtalien gejandt ‚gezogenen Nevolvern nach der Stelle | närfen, ee | gefteat habe. ſtellen und rufen würde: „Erſt bezah- faͤhren, wo ich e der Vertreter der 
e den — — po Mi eil fa s u ddl ı DIT 
er — d eng einem Ableben nicht wieder zum Ber! Br rc in denen bie Regierung |uf ———— Ivo eben ein mit | Die in Trace fommenden Eifen Adolph Marts fan ı bereits heute | len, dann die Wehr! Entenie den vermalssen Monarden 
| vuß tiein. Er unterhielt t verjchiedene | ereinigten Staaten den Stand- eingeſchriebenen Poſtſachen Tchiver ce 


— * D'Andres gibt den Kampf auf. bekioten Hm mach Mira a 
1 RN F — dahn a) f nE ſen ſeinen Sib als Staatstenator bo u : rerließen um ne urao zuruczu— 
tern in die Wege zu leiten, weigerten | unft vertritt, dah —591 fa Pan * bahnlinien, die der Nationalen iſe 89 
ſich die Bedienungsmannſchaften für Verhältniſſe mitFrauenzimmern und daß die alliierten und ladener Wagen angekommen war. 


angeſchloſſenen Mächte kein Recht ha 

JE A ic Bolizer gina von Mırbeginn anic,. ı — an 1257 
die Pumpen in den Grubenwerten | nr on DER "Anh ns an, | Den, ohne Zuftimmung der Vereinia 
während der Dauer der Unterhand: Von der Iheorie aus, dab bei dem 2 . 
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In) TU ELSE 
! — 4 XMNur N Mowers c — 
bahn-Vereinigung angehören, und erſten Chicagoer Si im Staatsfenct * Anton D'Audrea, age Powers' kehren. 
——— egne., nat heute ſeinen Konte Zi au ai j ; 
= „Hände ve und richt aeruhrt be: gegen die der Anicalt der Amerie an j einnehmen; bie in jeinem Diitritt | { p 9 — — riet ii | N ge Die Anſichten des vormaligen ungn.i- 
| 2 5 — ſchlen die Banditen den Poſtgehilfen 5 on of Labor, EN ‚abgegeben en Stimmen wurden näme |gen eifen Erwählung zurückgezogen, ee 
\ I Es iten — über das Schickſal der und Fuhrleuten. di + Ip. | eration t, gran da ſodaß ſich der Stadtrat allo nicht | dh rercmecc 
jungen mit den®rubenbefibern an die Mord eine grau die Hand Im Spiel! R En nr ‚und ubrleuten, die mit dem Ab- Walfh. bereits ſeit Wochen por ver/lih ebenfalls fofort gezählt, da ſod F | Bubabeit. 7. Moril. (Mifociate 
o { m —* vormals deutſch Kolon u be m | f diefer Angel heit be- udapeit (. April. (Aſſociated 
* aehabt ha Soweit verlie 1, | . ‚onen zu DET- [laden der Poftlachen beichaitiat wa= |; s s Kanzl iteher Kof der Anſicht mehr mit diefer Angelegenheit zu be- v 
Arbeit zu beordern. Die Folae ſt, gehabt hat. Soweit verliefen je— füge . Jen ſtig Behörde kämpft ſind: New Non Ei ang eivorſte yet — er Ar Sch ff hab wird. 63 q eat! Preß. ) Mit ter nunmehr zur Tat 
x d “ii N | e. ; ” * Fa N ‚ e I 3 Tat— 
** — doch alle Nachforſchungen ergebnis ren, und dieſe mußten, der Not gehor-F — war, daß der erſte Diſtrikt in An- ſchaffen haben wird s unterli BER. en 
J J hen net 25 , DOC e Nachforſchungen ergebius Bu a — geh IG yh e= | Di ab ber V 
en — = = ——— In der Note nimmt Statsſetretär chend, nicht dem eigenen Tiiebe — —— beiracht der wichtigen in der Legis- keinem Zweifel, daß ſeine Entfheiz |Tache geworderen Rückkehr des vor— 
Kon 17, z3wiſchen Gruübenbeſißern *4 Huahes die St in £ kn oe —“ i Ku | if, ie 9 a aiſers6— 1 e 
2 2 0 en nn ne Igene -Sortipiäne entiätands, —— Stellung ein, „dab DieiRefehl | Tolge leiiten. Die Strolche ern Haven & Hartford: St. Louis latur ſchwebenden Fragen möglichſt dung zu Gunſten von Ald. Powers mal igen Kai Karl nach der 
* x wirDeiiern mich tattſfin * Vereinigten Staaten unabſprechbare | ſuchten = fanden dann bald einen | ß. An Francis co: C hic 190 & | bald dort bertreten sei 1 solle Marks ausgefallen wäre. Schwei iz, hält der vormalige ungar. 
en w Wird Alliierte eitere N in B Anrech n de -nalta deutich Kir & Sa s Rhicago e ne ne Prer iniſter Grafv uni dei 
Pr 5 ee 9 2 — — ya ER —* ————— an Den bormaltg deut chen Poſtſack, der eine ungewöhnlich große cat Meftern: Demver & € nimmt den Sitz F. A. Bradys ein, | sremierminifte Graf, Apponhi den 
emiermini er Lloyd George un bindung mit dem Wiederaufbau der Beſihzungen und an Gebieten, für Menge von Bond: und Bargeld ent: | Greal Weſtern; ee - S Ben ig ae Mitalied der Ne- ı Man Dedi den Brunnen ji. Zwiſchenfall, der durch den ſchlecht 
erhandelte zwei Stunden lang mit verwüſteten Gebiete zuſenden. ‚melde Mandate zu verfügen Find, bes | hielt und nad) Indianapolis gefaubt | Sale: INNEREN: PORT. TERUNN: WO ee . | > ’ u. —— beratenen Thronbeſteigungsverſuch 
ve Bertretern der Grubenc :beiter. | gr Dielen gg rg J cific u. a. diſionsbehorde wurde. Alle Häuſer, in denen Exploſionsſtoffe des ErKaiſers bderanlaßt worden 
22 l 3100 a | ” ’ 1, 


Norltı 7 Myril Moutichinr lien und daß ſoweit Amerik Be— e Frr | 
e 5 * Berlin, 7. April. Deutichland | rika in werden ſollte — u 
Er fomwohl ı vie der Schatzkanzl Sit il... Sr 5 art | Ve zn 2 ne | Die amtliche Stimmenzäbli 11 | ergeitellt werden, genau zu überwacen |. arfas; EN nn seen Eh a — 
Robert © En ji En Yrbei * -. wird, wie bier heute amtl * be lannt tracht — weder der Friedens- dere Poſtſäcke warfen fie auf *hren| 2. urbe heute in ber renuläten Reifen- en —— —E— erledigt. Der Premierminiſter be. 
i Sbom vr. . * rbeitsmie gegeben worden, vor dem 1. Mai dem vertrag von Verſailles noch die Völ— | raftinagen und fuhren dann zafa) | Humme der Beute konnte nicht ermit \ ige f rk ſetzt, 34 die Wohl⸗ Der Gebäudeausſchuß des Stadt- merkte gelegentlich einer Unterredung, 
niſter Thomas J. MacNama ver⸗ En € sr]; iſ folge fortgeſe ode e W d ine Gnifer Sei un. 
ichten ir M —* ae = Die Gru- | „oeriten Rat der Alliierten eine neue | erliga ge Der bezeichnendfte |mit ihrer Beute davon. telt werden, da der Generalpojtmei- en ati ion om Samstag oder | 2° t5 hielt heute vormittag in feiner | ber bormalige $ ng r jet —— 
u 1004 ae * dies 2 er y & — J li 1 r ( + 
og! - | Note sujenden, die beitimmte Vor ‚diesbezügliche Baflus der Note lau: Früh heute morgen wurden un © fer feinen Unter aebenen ſtreng ver F jetzigen Zufammen‘ jtellung feine legte lich in die Falle gegangen“, die ihm 
benarbeiter zu bewegen, die Bumrei ichläge bezüglich des Wiederaufvaus tet: in vuis Ave. und W. 21. Sir. die! Een — — — beian — Montag erlaſſen werden kann. — ab; die nächſte folgt, nachdem von Ausländern zur Förderung bon 
’ attan m ı. Mrhoit » nr ? en ur m: — — * = L I ( ( / hf} 
mannſchaften an bie Arbeit zu beor⸗ de ver wüſteten Gebicts Frankreichs „Die Vereinigten Staaten haben ihres Inbalie⸗ beraubten Poſtſäcke ns ati J iit, da 1f.einer der . Der neue Stadtrat wird fih in ID Zuſammenſtellung des neuen | Wofichten, die iwir hier nicht veriie- 
Sırı re Mer iih- jzeſe Hm an ERERSEUN 3 ; a E \ ev zu e Pie... * 6 ey fe. min a Fol f 
dern. shre Ber. ih: gen, Dieje bon enth weder dem Oberſten Rat noch der gefunden. Nur noch einige wenige * (tn BAR nn ferl ver folgenden W eile zuſammenſetzen, re ichuffes vom Stadtrat qutachei: ; hen, gejtellt worden.“ 
den Grubenbeſitzern geſtellte Be — Mat, -_ a En nn Völkerliga irgendwelche Vollmaͤchien ra N . : | geraubten Poſtbeute zurüe RANGE ud war aibt in eder Ward der! | } 
bie sn er and En — rn x 1 bei pie dir I —— olt wer Sl * Ki I gel un — e V u Men eingeſchrieben e Ariel IQ, Die nicht geöff 3 erden iſt und ſich jetzt in Händen IE — J jed * u . 2 Bu PR 
we er. e v " b n Herta Iden, dar es Deutichland ſehr darum at J um die Vereinigten — neten orden ı waren, lagen darin und der Unterfucgungsten ten befindet, Habs Ne me den —* im eh Fruh⸗ | Sitzung des alten Ste idtrats wird | ſchenfall“, fuhr der Graf sort, 
en * * — bin! SEHE au him ft, Den Wiederaufbau des!cuf eiivas zu kerpflipten, oder IM puneber Umſchläge, die von verſchie | der Beutel it no verichloffen, aber iahr erwählten Alderman an, und entſchieden werden, wann die erſte den Beweis für die Stabilität des 
A| e onrer ‚ JAS | 4 02 huopr May Fntirhpt ann — > ar nei den des im voricgen Jobhre Sip ⸗ np ’ : i > — 
gun— PR WWORISTENZ TERBNL: 5 et tets möglichit bald zu Ende zu, ihrem Namen Entſcheidungen zu tref⸗ denen — abgeriſſen worden wa ſan einer Seite aufgeſchlitzt und ſei der zweite den des im — Jahre Sitzung des neuen abgehalten werben ungariſchen Staats geliefert. Un— 
Tandelsminiſteriut m an, daß die Un— a ee en ee —* FR | Dee a 
4 Di -ingen und es iverden den Aliiierten ! ren. ıgarıt bot an der Verſchwörnn g. 
terhandti ngen zuſammengerochen 
ſind. 


on — Iren und aus denen man jchließt, daß | Ines Inhalts beraubt. Auch die Um— ———— — * jezt ei sell kud; Inpahr'ceiniid) am Montag. 
‚Arbeiter und Material angeboten Ferner weiſt ge rn geitohlenen Poſtſachen hundert ſchläge der geraubten Mertpafete Imd Antsjadr antriit. | Ald. Kavanagh reichte heute eine die darauf abzielte, Karl wieder 
ImsrAprr - IB oe am \ 1 1.15 in ü 701 2 s + 
Die Führer des Verbands der!" — bin, bat bie Vereinigten 81000-Scheine, 40,000 $i-Scheine, | zum arohen Ieil zurüderlangt wor-| 1-ihaet some Hr ution ein, in der er befürvor- |auf den Thron zu bringen, feinen 
| 


e & Ss - John Anodeſ 113 ( 3 EM eye og » 
Trausp — die bereits di Die veormalige Kaiferin. | Staat 8 ei man —* * durch ein Vatet mit $50,000 in Papiergeld, | = tete, daß die Ungeitelltenzahl bes | Anteil gehabt, dein felbit die begei- 
—LUNDPULERLDEEL, ” = z — einen Vertrag mi apan oder mi tten feine 
ET 3 Muzlinnthee Ste ist Seit nahezu Morhentriüi von! hatten feine 
Linterftügung des Austtanbes | c , nahezu W } i einem anderen La nde verzichtet haben. | beporftehende 
&rubenarbeiter beichloffen haben, | Herzkrämpfen verihont geblieben, | Diefe NRecieruna“ heiht es weiter, v WE. 

— —— U ) m * 

hꝛelten heute vormittag eine Ver- Doorn, 7. April. Die vormalige; ‚muß darauf ‚beithen, daß fie ihre | 
ſammlung ab, vertagten ſich jedoch deutſche Kaiſerin Viktoria, die ſeit Rechle und Interefſen, wie fie vor! Auch das Aulomobil, welches die 8 
is vier Uhr nachmittags um das Er— — Monaten ſchwerkrank dar- ppgendwelcher Entſcheidung ſeitens Räuber benützten, wurde ſpäter ge— 
gebnis ber Noiferenz zwifchen bem | nieberli ift Seit Freitag boriger nes Oberften Rats oder Nölterliga |funden. 5 gehört dem im Hanfe| 


zen worden iſt. In der morgigen „Dieſer böchſtbedauerliche 
1 


J. Konablim ***44* n Z| 


den. 3-28 BD. Anberlol...cnueeseusrennnne: AD. 


— 9. ZONEN ..:0.000 Rn RD, er 3 ei — * 
und Bonds enthielten. ſämtliche Poſtbeamte, die Zeugen des ee es — 100 erhoht werde, Er ertlarte, da; Ahnung von Seiner 
| — Timotbh U. .0gAM oesreonessnenrse mmalich loreeuası : x 
Berütsten neitohlenes Auto, . |Ueberfalles waren, einem jcharfen in zen Dur würden Erplefionen unmölic, | Ankunft im em ide. 
—7* unterziehen. Der Poſtgehilſe 5goerh —RBR .enensnenens. „Dont. wie ſie beiſpielsweiſe vor furzem im 
Robert I Mulca 


Eure —BR—— fs 1427 Süd Halited Str. ftatt Zufolge Tancjähriger Erfahrung 
Golbert, der die Poitiendung | 6 -ihaı zeribiten Salon. une NO Haufe 427 Süd Halſted Str. ſtatt- 


— 5 A Re TO —9 Leten Ungarns bin ich 
F 38 st» J —eGuy 6 r ee A TE , * V adrdolis unb 
—J—— — —— N ln egen. Jorben, mo Ediw, Margofis unbefug- [im Gtande zu prophezeien, baf ber 
.. : 9 Ani: ſich 3 Sei uc) Dort befindei, | artin ZFurman ............... . dem ſterweiſe Feuerwert Heraelie abe 2ım alt - 2 
e1 ersfrämpfe , an pet ınden 1 icht einge büßt hut md Mr 49 Waſhington B ſod. * und ſich zur Zeit auch dort b m J ) Zwif⸗ enſall tein e erniten Folgen 
— A DON * ta ‚nicht e | 
der Brubenarbeiter abzumwarien, ehe denen ſie ſchwer | 


er:, jib Maddervin . init 0 ns Feloli ion Toll bie : . j 
5 Ne = m Mar ta 1eiord worden, nach Ehicu ſoll. Ra der che olution ſo In RE 
thiper zu leiden bat, bet: ; int ſcheidung bezügl id Yaps ſowie jaſten H. R. Wackem, dem es am: i aufgefordert w en, eh nadı ſich ziehen wird. Die Magha— 
weitere Entſcheidungen getroffen wer V 


| 
2beldon BR, Hubier 2.000 000000 5 z | 
| r — x nei go zuriictzutehren und fich zum "o- | sans Mieriihoi strikte eingeteilt werden, Inon Fir ohl Th ⸗ — 
ſchont geblieben ; W enn ſch on ſie ſehr die Verleihu ng des Mandats an Ja Mär GT, aeitohlen wurde. Wackem, 1—Iennis U \ * © wer Ind wohl hr demonftrativ, 
J — E * —— der Wagenführer Julius Hahn ge] | 
Eicenbahner ſtellen ſich auf Seiten der gute Nächte. Profeſſor Kraus, der Die an England geſandte Note wenn für die Hinterbliebenen von N, eh — mis | 
\ ıuaul 1 TU, Li 2 al aD ae * * ann: 9 7? Die Y olutton 
eu. gekennzeich -— Refolution | Der Smifcheniall wird nicht zur ein- 
ne ne 2 = —— ih von dem TZod fanden, glaubt, daß der Kraft die Morgenzeitungen berichteten, ver— 
— iſenbo 4 tin | a9: — 4. 3 angeblich vor em 20 u — m. 
verband der Eiſenbahner hat einſtim-zurückgereift. Wandats. das aingeblid dem ottwährende Inſpizierung durch das ſtellt werden, weil dadurch die Inler— 
— — Generalanwalt Daugherty ſtellt Unter— Acguator im Stillen Ozean gelegen be | * ‚liegt gegen die Oenannten durchaus 
Neiters Ansichreitungen in Schottland. | wi ; yames Bellett von der Brighton'Pazt| ftelfte vorgenommen werden. herri 
it t Dede geitedt zu hi herricht unter der Benölferumg eine 
m Ausſicht. J Ab un un er einier Dede geitedt zu bi 
beath, Schottland, iit es in Verbin | Baſis für töre Vorteliungen Torwie Die Süd Weſtern Apenue und 33. Str. 
Y A ’ J any ... r 
ee 1 AR re “ ienerdend Ind. H 5 leg ei. Löcher di ID s poſv 7 * omten der Umſta nd vor, daß die Fra l J cubel begrüßt worden ſein, wen j e 
Heiter u erneuten Aus ſchre itungen anmalt 3 Daugherty tun bigie heute au, 1 ie von Revolverkuge!n her n i 
| „var u | hatte nämtich ‘ 2 | 4 R arns T 
Halls wurde ein Idenfenſter einge- departements überall im Lande, Wo | üveriesiihen Veſigunge Terrichlands „| hatte namich an der Taylor Strade Oberrichter MeDonald vom Kri- darns durch ar sländifche Truppen 
Die 2 —“ * — im Countyziwinger befindet, ſich * 
« — so. . Aliier en ı N rat | , IK l * * 
Die Polizei trieb die Krawallierenden Unterſuchung bezüglich angebiich ge I, let! ud angeihlofienen ben, als dieje nach verübter Tat di 
Be - John 1 T rare ... Den 4 - 112 sh ısır oörieh Gorichté | if int: s 
angenonmmen, day Di en BR | ſchall John Bradley die E ak ce. i ET ea. |au s dem Monatsberidt Gerichts | Kaifers entrüſtet. 
a - . 
Ri, — Charles „sanaz Seipel, 
Schlafquartiere an Bord derch * 
at Per I aııdpa e zuger | 22 2* * —— ⸗3 Huarflanten Ichmie hefunden 
— Tellen des Landes die daß an dem Recht, das den alliier che! zger ichtet. —* geſtrige u ed — im C nunin 28 on ee re se ingeklagten 4 sa DK unden der öſterreichiſck hen Mo tio 1 
ı \ — al uzgchedt werden iii. | BT 
aller Gaiffons in der vierten Marine: |einfoch unerträglich fei und das Nu | aus Dem aemeinfamen Sieg erwachſen, hoch gaben, wurde er nicht fofort 
* : ınttalteı 3 nacı der Prid pell UND | 3 
ſame Eur — bezüglich der über: | entalten, 195 nad dc IL ıler3 V 
* SE ER i achdem | weiter Stelle Itebt Ri —* F sr id, ſchiſches Gebi Cor oe 
Queensiown, Irland, 7. April. Ackerbandenartement stellt Ernte von | —— er — chiſc es Gebiet. Seipel hat ſich fur 
Dirt > » Sahar Sry 
BR ng Dieſe Regierung muß daher darauf de Angel faaten Yin vor il {ai = 
en Hafen Weifung er-| Wa— * den . ‚rege Mt laſſen und hat Wien verlaffen. 
d debariement fteflte heute eine —— ſüdmeſtliche Winde. 5 brozeſſiert — reigeſprochen 
Ackerbaudepartement ſtellte heute eine Sderten Nat woch der Bölterliga ir⸗ ues Revolvers mehrere mwUuchtiae| Auimeis: Teilwci' Die Stadtratswahlen find zwar 
„uni ıls . - \ | 
un 0 a BR PR "N a u lterlte 15 Perſonen zu Zuchthaus— Ba 
it bedeutend verfurzt Worden welche Die viertgröpte in der Gelchicdy- die Vereinigten Ziaaren zu chwas zu 
+ 3 ı »Pp a SUHRAEUIA |... 2 ya 634 * es 18 
ſdeidungen zu treffen, teine Gelegen— Sein Rückgrat iſt verletzt worden. heute nacht fälter mit der Leſer ſich ein beſſe res Bıldı rer Richter | einem Krait; wagen übcerishren, 
zu ſein. In Marinekreiſen rechnet Buſhel veranſchlagt, um 44,000,000 | , chen Mohn a Nr. 9 9 
— ge — ⸗ i na, ct. WW 
IX. €. Germer hatte aeitern abend) ‚diene; Sewoift mm fütier bente made wu | mit fünfundvierzig an exjter Stelle, '66 Perſonen zu Zuchthaus a nei. 
uno } Xrlms na | 33 ar l Unterredung mit —A Renenica x 
Her eg eng bon Irland nad | In w gaten hat ſie Iden:t bemerit werden, Day auf Das den eine längere tIerTe N) ! J * * wurde der vierjährige Harrı Merk = 
— BR ER Vereininten Staaten auf Grund des  tivehäuptling Huabes, dem er DIRT Eee Set EEE see Halter bee DIE aM zweiter; im neuen Stadtrat | Die Todesitrafe wurde über drei B- 
Kr. 19 ©, Turner ) 
‚ aim April war DIT | yder irvendeinem anderen Yande aegenz |\ — Avenue, gelentten 
ng uw: U Zommenanigang, ii — Stelle getötet. DerLenker wurde in 
den, dürften ſich viele der Hilfstrup- terweizen in 1919 war die aröhte in tigen Verträge abgeichloiien wurden, Der Verfolgung der Banditen b-hilf: | 
E — Ba . J nie rt ı den R on Wer: ! ‚rt a sehahe (Usfısr + a J— Trokdem die R R 1 — 3 
Erfahrungen in Jrland als bejonders ji auf 729,000,000 Bufhel. Sr gar Are ee sg ri heimbeam ſchuß (Ald. Schwartz, Cermak, Ar- Trotzdem die Richter mit Hochdruck litt, als er vor ſeiner elterlichen 
Unruhen und Ausſchreitungen er- qauf 66,386 Buſhel veraänſchlagt und | acidimäferz werden und es bedarf wog glauben, dah jämtligge während ber |... neitern nachmittag 3 Il an: am Montaamorgen um 10.30 Une legen im Arimimalgerict. | unter die Räter eines Kraftwagens 
den Vertrag, an dem die Vereinigten reien von derſelben Verbrecherbande Uhr nad — | 
- 2 m 0 5 
* ‚75, 6 Ubr moraens.... "se | mahen darauf geeinigt, die Mitalie- Soo NYouna Lee, 1531 We N > Mus 
Nachricht, daß Mexito Geiandten nadı | |Nedhte nicht berroffen werden können. 73 N ß g glie⸗ young 31 Weit Grand | on einem ter Rainbow Met 
s s 1 ' Ibr morgens 
Früher einmal im Poftvienfte jtanden. | 1} Aor abems.....03 11 Mor vorm ee 
13 — *⸗ x 
Ze : Hoffen das Beite. In - | re ——— 'jebr freudia aufgenommen wurde. | Sabre alter Mina Gicello, die nit | 
smerifo feine divlomatiihen Berie-|die in Dromore, in der Graff yaft | Sefigungen Deutſchlands zugeſtanden Be N + Uhr nadm......05 5 - 2 
Mexi keine diblomatiſchen Bez die in Dromore, in der Grafſchaft Wohnung, Nr. 3735 Nord Mapıe 
tnüpft hat und auch nicht Daran denkt | der verfloffenen Naht von Bewaif: | zunciprosen teird. Am Mrrifel 119 des | hoffen zuverläffig, der Banditen übe — bbleiben. Ob es den Thompſonſchen | Seiichtsziige. Die 
—— — 4 ad | vielleicht lebens :geführlich, verlekt. 
mer | Deutichland verzichtet zu Gumiten Gerüchtweiſe derlautete heute ſogar, ärgſten Störenfried, Ald. Thomas die Anklage. 
brachte Nachricht, daß die Etnennung chen in der Nähe des D Dorfs gefunden. . Mn IR 4 * 
— nn ef; „alle — a bourg und Antwerpen fährt, nimmt delbrud, als fie an Market und Mas 
urde für eine Erfindung erffärt. dervergeltung für einen WUngeiff|Nedte bezüglich feiner überjeciichen | fänden. Das aber wurde von dem 
E3 wird nicht in Frage geitellt wer- ; : + /d figen Onupipoftamt Dee um mit: 
Leſet dit „Sountagpoſt ‚tag en Soldaten gemacht worden A. Germer mit aller Entichiedenheit If !'8 p wird jedenfalls eine Reſolution ein⸗ worden. Der Schaden — ſich wurde. Ihr Zuſtand wird als be— 


ut 
A. Horan ter, a or % = Keil - — 
er, in denen Erplon aber ſie ſind in den Stunden der 
Grubenarbeiter Berl das Krankenbett be= | folgend zortlaut Poliziſten geſammelt wurde, die in ‚aruimdlid auf Derz und Dieren ge | 
zrude eiter. aus Berlin an das Krankenbett be- ha Agenden ortlaut: .i 1 * deaus 
RS. an * yatte Folge Wor wurde dem neuen Gebäudeausſchuß gehenden Erörterung kommen und es 
——— * |. > ij i, ſondern ſteht je eit den 
via beichloffen, den Ausitand der Serien Nat der Wölferlige Fir/iwagen aus Race dafür von Verbre: | Hreunben, jonde n, fteht jeberzei En N ar ch 
ng aA J x | Feuerverhütungs Jüro fönnte nad! eſſen Unodarns geſchädigt werden 
| ı : "Ns 15% N R 
ſuchung des Geinäftsbetriens in Ban | arınt worden m, Dal Dieje Negierung | 
ehr ſtarke Stimmung zu Gi— 
10John “ a — inſten 
— däe mit aber den \ rise rbeitien mit cd 
una mit dem Ausitand der Gruben: | Waſhington, 7. April. General: | Grumdiäse, Die ihre njihr mac en Am hinteren Teil befanden ſich wei ‚ben. Verdächtig tommt aber = n Be —— 
d 2 — — no3 2 Shure, ber jich befannt WMatt Franz Dem. Im Kriminnlgerichht wurden im März ðX 
*8 rtce 1 DI geitelli wer 31 2 = £ 2 IE wuS . ı 2!— Dorieh 3. rom: — dem. 
——— TE IR BTRRE MS übren.  Polizift Edward Ptaced — homas Shupe, der ſich berannt — 
* — — J 
: Bahnhof: Boftraud beteiltat zu baben, Denn, | mit E u 
Ion. Ianiı nalgericht acht ſeinen Kollegen it fich gebracht hätte. 
! 
e * 
“ ter FJ J weiger ip} Y | J 
Iransporia rbeiter er eng liſchen material ie) Rruai iche vor genommen » nerung faum geneigt ſein wurde, | wei erien, a zuhalt en. Verwundet | 
! ur N ( \ dürfen Die Sache wird gründlic 6 a * Seen 1 den in Jeinen Gericht wahrend des | ber Führer dir Chriitlichioai 
us Berichten amae hervor daß in dieſem Waffenſieg in Frage zu ſtellen ſpuren warenen icht zu entdecken. ürfe N. Be } 6, ET ga’ er : i 1 — 3a lichſozialen und ⸗ 
u* Octi C de UräDDI, — J fi 
ichiffe „Grejcent“ und „Rofnth“ er ' | | | 
e mit 2 zug auf Baumaterialien Iren und angeſchloſſenen Regierungen | Als die Räuber den Befeh! „s Hände zwinger hr und zu Freiheitsſtrafen verurteilt, | lung, bat alle Megterunm 
Bu Acht davon wurden nad dem Zucht- |er inne hatte aiedergelegt, d 
sone id verdoppelt worden. jizdeportement würde verfuchen, Ad: guch Die Vereinigten Staaten intel | pon dem im Haufe Nr. 1727 ©. Alh: . 
— Tugend ee seenamen gan Zeh or ER 0 | lers Mayr bei der Durchreife de® bor- 
täten in Bereiticdhait gehalten. Die Errtrausüdten. jeciichen PBeiigungen Dentichlands, die | PFTEIGT und Dafur rächten ſich die 3 
53 — die Zuſtimmung ſeitens der Vereinigten ſ eraubten Po 1 — ⸗ — A: F — VPerſonen ver ine} 
Augeficis des Ausſtands der Gru 61.600.090 8: “ —— einigte ie die geraubten Poſtſäcke auf ihrem 3 ——— -- * zwe — son den Sitzungen der 
nsw I DObä— l IV, 21 
Walhinaton, 7. April. Das , qufmertfam machen, 
heiten. für alle Epentualttäten tı Be — ———. 
ois: Teilweiſe bewöilt beute abend und Mo rden iſt. ichter tel verur 
ii Teilweiſe bewöllt beute abend Parteianceböriakeit andegeben 1: : ( EEE i a 3446 — 
ich die Offiziere find gehalten, all * Aermſte liegt ſchwer krank darnieder. s eoond | Partetancebörtatett amgeaeben, Da? |jtpeien, mebr als irgend ein ande- | Ter vierjährige Sarıy Weitman 
dl IKLIT LIU rapid i, ii te £ ® 
beit Fir irgendeine Enticheidimg vor-! Von den Bunditen fehlt bisher leiz| an” men hen Miaen Zeit baute von der Färbung machen kann. Die Im Ganzen wurden von Rich 
a ’ { — 19 —* * — 3 * 8 Inır f+ ah bunt 
an mit den erimitsiten Möglichleiten. Tuſhel handen geweſen Me durch welche Die ‚der noch jede Spur. Poſtinſpektor | haut älter. | Demofraten find im alten St * 
A a E * Sad * * Be verur— | Aneı nute, 
‚A rnte trug. ren Ivorden w are 1. Es mag außer— norgen. Im udliche 1 Te I beitte abend wauı | die Republit tanerem it fi fundzwan teilt und 88 die Straße kreuzen wollte, 
e Dultet 
(Fi alamd, ls es Au ernſt en Unruhen ſeit dem Aa De zember um 1 Brozent { acht, im änßer ei —1 Teil wabrid 
Br he E — bung fän he he t | 1303 östlichen Id mittleren Teilen iälter | Nertreter, die Revublikaner — elaſſe 1 Ivurden 74 Sfnaefi 1 
worden und unter den Truppen, Die, Stand 91 Prozent eines normalen üͤber nur durch einen Vertrag vrzich— a fümtlicher Räuber gegeben ha | RR nerlagir und 
—— a: son Musichiii’e eue Unflaaen wurden während Ip 
j . : 2 onduntergang: Deute abend S Uhr, Die neuen Ausſchüſſe. Reue Antlagen wurden wahren — ungshaft genommen. 
per befinden, die man infolge ihrer der Geſchichte des Landes Buch den Umitand, Ddaiz die Wer- !lich zu fein. Heute Ichon werden von 
* iailles nicht ratifiziert haben, fünnen Die | 4, eg} ß ⸗ Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
geeignet für die Unterdrückhing von Der Errtag der B—4 aille ( to eintreffen. Hiefiae Poitbeamie |. rl 
ee 5 s 5 * 
achtet. der Suatenitand beläuft fich auf 90,9 faum eines Hinveijes darauf, D dat; duch | legten Yeit hier verübten Poiträubes | . une mann... Wi geriet, — * heute be: vierjährige Sa— 
In * = ı m MOTAEHE. .. u 
Saar cine Kirtc, Nrozent eines normalen Saatenitan: | Uhr nachm 
waͤhrſcheinlich hält man es daß die- | br abends.....73) 7 Ubr morgens. .. 36 * — usſchuſſes von Avem wird zurzei £ < Ü = : 
E ö . tn nn n — e * . > A” — derzahl des Finanzausſchuſſes von Avbenue, wir zurzeit vor Richter Waſh aundry gehörenden on 
Sowjet Rukland jenden will, —— } Biuipergiegen in Irland. — Bet; ſer Bande M itglieder angehören, Die | Uhr abends. . . .7 » br morgens... .6 i . ) ) ‚ vor 
vi ua Ti us &, Vud- ! sr 7 ans Pe. 2. 0 B I x ‘ a B . z ’ | ’ 
Stadt Wertko, 7. April. Sm Yuse| Beifait, 7. April. Charles Sleoim, | der Napan mod irgend einem anderen br abemds......65 11 Ubr vorm... 3 ‚ ‚eine Ankündigung, die gerade nicht! der Water des Kindes der jegt zwölf Koſtner Avenue, gelenklen Abliefe⸗ 
I 
! 
8 2 a. . 5 r mo ne Uhr rechm ich talla |; ; 150 Ip \ A} | 
wird mir Ynsnabme, dat ana den Ber: | Die biejigen, mit der Aufarbeitung | ir Morgens... br mechut... 04 51 Xd. chn U. Richert wird jedenfalls ihren Eltern 1502 W. Grand Ave, | 
; Sauare Avenue 8 bOjährige Chas. 
AA 
Hilfsſtaats-⸗ 
einen Geſandten dorthj az jeden. | neten aus ihren Wohnun gen ge) olt! Friedensvertr ags von Verſailles heißt 
A ıl. Ada Harding, Nr. 1425 Mei 
Der Tampier „Krornland“, der > x: > - Frl.? a, Kr. "4209 Weſt 
der haupijächlichiten alliierten und aus ! daß zivei der mutmaßliden Täter ſich 1 ie —————— hr abi 
ge Briefe nad) Europa, alio auch nadı Viorgige Stadtratsjisung. lage der Miffouri Bag Compant | d;fon Straße von einem Strußen- 
nu » — - ternacht. 2 . 
(Sortjegung auf der 7, Seite.) in Ubrebe geftelli. . Much die Gefamts — 7 gereicht werben, duch die beitimmt auf $80,000. denflich bezeichnet; 


fowie mehrere Heinere Säde mit Se! Die Unterfuhungsbeamten werd: n vobert R. Jackſon . .. .....2.2..*..... ion. |Teuerverhütungsbüros von 36 auf #ertiten Anbäı ıger Karla 
| 


rlieg 


Premierminiſter und den Vertretern Woche Eben Die 


— 


) 1)! 9 I 


Begierung gqreiii ein, 


odır G;efala "ER ae 
hu M Biotromws fi WIE 


112 


EHHNIMIH! 


2 
J 
- 
ul 


ve 
OD 
it 





I) 1) 


yrl 1 


WMarinemanuſcheften für alle Ehentnali- dilfe zu ſchaffen. 


von 


mehr als die vorigjährige Rehte der Vereinigten Staaten betroi 


J 


no : + 5 Iftets uamhafle © on Gotftorant, Hör Zu Felle. Desgleicyen wird aud) | onard Nırtiowsfi . 
dei. — iſt, hat ſie in der letzten Zeit pan nicht anerkennen kann.“ ſtets namhafte Summen beiſteuerte, — Sermal werden, befonders Prüfung aute und getreue Patrioten. 
a ” ne: ee = Burn re > — A u bene u | prüft werden. Gr tjt feinesweas, wie 
London, 7. April. Der National | rufen worden mar, it nach Berlin! „Bezüglich des an Napan vertießenen der Ausübung ibres Berufes den in. | zur Ausarbeitung überlaffen. Fine | p: td auch deine Unterſuchung ange= 
tichen Veſibin ir [ — Behö Berfüg: riaeng | 1# 
Srubenarbeite: zu unterjtügen. die deutſchen Beſitzungen nördlich vom ern aeltoylen worden ilt. Poliziſt Vehörden zur Verfügung. Webrigens | ee 109 Unae 
Srurbenarbeiter 3 b Kavanaghs Angabe durch 100 Ange- würden. Meiner Anſicht nach 
lein Verdach I } 
Condan, 7. April. In Comben in für aigebeneht, Die geumdle ande | Bezirfswahe fand das Yuto am bet „| fein Verdacht vor, eiva mit pen Räu— 
ce * v materiglienbranche in Ausſicht — t 
Sn BowlerdDem. ig Karls und feine Rückkehr würde mit 
NIE 66 
En — Eee \ eg Ä DONE ae Meerignen ze Surıkans perurieilt. Nicht Die Gefohr einer Belebun ⸗ 
— Im Verlauf des Kra— ‚daß unverzüglich feitens des Jultiz’; pen, daß das Rerfüguiugsrecit über Die ich unter der Anklage, fi am Union! „,_$baries I. Man une nten.) DI SERTONeR zB DU en \ u. 
Schlanen und feines Inhalts beraubt. |** ich als nötig ermeilen follte, eine ; einzig und allein Durch Den Waffenſieg zwei Schüſſe auf die Räuber abgene- > Ion te en] are 
en ö nat | ee, ze init auten: Berlviel voran, ie To der Behandlung des vormaligen 
—— Mächte aclichert worden und es wird Re 9° tern nachmittag vom Bundesmar: | FÜR anne TE 
mit Anüppeln augeinand —— Praktiken in der Bau: BE ericd e Federal Str. entlang fuhren und ſich 
H 8 ant J. Lint .. . A A Nl Ned,  Nretber Barters hervorgeht, wur: | Wien, 7. April 
ua } m N ns — — * nis erbat, ihren Mann beſuchen zu Fran Lint Non. | p en, 7. April. 
Marine im Kirth of Sorth (* ben | erden —— Er füg himu. dn Ser Rereiniaten Staaten an wurde anſcheinend niemand. Blut: | 
2 Apr . . Armit« ........... .. . . Reve Monaf März 40 der ihm vr geführ } f, k . 
Me * r i ! Die logiiche Folge iſt dann anfeheinend | unterſucht we hie da mögticherweil Ami 7 m Nconat Marz IV der ıh argeführ- eine der markanteſten Geſtalten üı 
halten. Die Wachtmannichaften ılfer  Yac 
1 
* haus geſandt, 15 nach Beſſerungs- teſt gegen das Verhal 
———— bafe Beine ailtine mb initfs ar 4 as Ve * ten bes Ran 
yabeı ; Feine gültige md DAT land Avenue wohnenden Roy Graben | * 
32KTemamn Sion Stop, jdier nad dem Konmtogefangnis, Sn | maligen Kaiſers Ra 
( Pe Br s Ad, Em RP. | gen atlers Karl durch öfterrei- 
7. April jetzt in Erwagung, gezogen wird, ohne Strolche ſpäter an ihm. N ——— = en —... — 
Bn. aa Winterweizen in Steaten ce folgen kann 9 4 - Yeilweiie be: EN 
rn Re a u 2 e Zteaten ev n Famıt. Kraft vogen untergebracht hatten, ; Gbicano und Umgegend: Leitwetie be: red . . ( {3 Is 
—— haben die Marinemann- Ausſicht. Fuer A z ö : * == 2 ne ee. Tale nat! ;, — | —— lverſamnlung beurleuben 
dat; Da Die Ver⸗ — m auf Grabe 'lalter. Mätige veränderliche, m |  Iponas x. IB ee "Fi kan 
—emigten aten niemals weder dem und verſetzte ikın mit dein Griff | 8 
0 * 21% Der Landurlaub wo a ce 5 ee | s s d und th & we ” 44 6 
reitſchaft zu ſein. Der 8 RUrnte an Winterweizen in Ausſicht, gendwelche Vollmacht verliehen baben, Schläge auf Kopf und Rüden. Der moraeı. Hente nacht fälter. parteilos, jedoch iſt die natiena vnnuges Leben ausgelöſcht. 
des Landes werden dürfte. Der verpflichten oder in deren Auftrage En toraen, Im ven michen wit 
abendlic um halb neun Uhr an Bord (Sruteertran wird auf 621,000,000| — 
m beriten ötlichen Zeit bee ' er rar tale) Us er in der Näbe jeiner elterli- 
| ttern des Kriminai lgerichts im März! 
Die Frage der Ueberführung gro eng altenf 
: d 88 zu Gefängnisſtrafen. 
u * i. 4 ‘ a dre man von einem, von Alexander Gore, 
oommen fein e, it eingehend erätter. | gebeffert und an 1 Waffenſieges zuitchende Net Navan|es heißt, eine qute Perfonalbeichreiz | Hcacniwener. Dornen tun allgemeinen i Gaben die Demokraten dreiunddierzig Mörder verhängt. "Rrobeweiie frei 
‚Kraftwagen überfahren und auf der 
oe I : ertra A m j Sonnenuntergang, heuie: 7N22. zwanzig und die Unabhängigen einen. nicht ſchuldig befunden 65.* | 
erentuell nach Enaland gelandt wer: | Saatenftands. Die Ernte an Win- tet werden fan und dai; Feine derar uch Wafhington wurde erfucht, beil - — ——— — nicht ſchuldig befunden 65. 
— BAER en a 5 Monats März 
des Yaı und belief Ter Temperaturitand. Der neue ftadträtliche Komitsaus: De Monats Marz 15 erhoben. Verlegungen, die er vorgeſtern er— 
Bowler) wird ardheiten, ſchweben imm och 0) Em > 
Rechte, welche fie bereits bejaen, nicht | den amtlichen Angaben de3 Wetteramtes mitage O'Toole und Bowler) wird Arytiten, Janpebe er noch 1440 Wohnung, Nr. 4448 S. Wood Str., 
‚76,53 Wor morgen®....s5, feine erite öffentliche Stgung adhal: Mit zwölf Jahren Wintter. 
* —— “nd, 5 Uhr morgens ten. Man hat jich bereits gewifler-! Der chinefiiche Wälchereibejiker muel Bajat 
— * Staaten leinen Auteil haben, dieſe begangen worden ſind. Nicht für an- 5 or wends..: 18. 
y Ubr abends ‚1162 3 
durch den Vertrag von Verjailles wer | = ſiebzehn auf zwölf zu beſchränken, Holdom prozeſkiert. Er iſt angebl ich | Bernard M. Birns, Nr. 3555 Nord 
| 
tärtigen Ymt wurde verliert, DaB | Yahıı Depine und Daniel Dobertn, | Yande c in Anrecht auf Die überleciichen > Nor mittermact..67 Ubr miftags rungsauto wurde in ber Nähe feiner 
| 
: fe oc n9-1% | a &: n af tuffon | » . .. 
hungen mil Sowjet-Rußland ange-⸗ Tyrone anſaſſig wären, wurden 1 einigten Staaten ein aleihes Anrecht | de Falles betrauten Bofiinfpettoren | —______ sorſitzender des Finanzausſchuſſes wohnt. Das Kind hat orientaliſche 
A. Johnſon überfahren und ſchw 
a . AN en — ee u f SI. ah und 1— er, 
jfurz oder fana habhaft zu erben. Deutſche Boit. Mitgliedern oelingen wird, ihren amvälte Namijan und Cafe vertreten 
Die von einer hiefigen Zeitung ger |und wurden heute augen als Lei⸗ es ausdrüdlich 
Jackſon Boulevard, erlitt einen Schä— 
ne Welch 42 ' : \ a s ö ö Samstag von New ori nad) Gher: 5 2 . - * —— Ja ard, hä⸗ 
des Geſondten bereits erfolgt ſei, Man glaubt, daß es ſich um eine Wi— | ncicjlofienen Mächte auf” alle jene \fchon hinter Schloß und Riegel ber | herauszubrängen, bleibt abzuisarten.]| — In St. Louis, Mo., ift die An- 
> » Mel “ . . ur u 
handelt, ver am verflofienen Dienz=| bungen . jtellvertretenden Oberpoftinfpeftor A. || Tentichland mit. Poſtſchluß im hie⸗ Sin der m — ** Stadtratsſitzung durch eine Feuersbrunſt eingeäſchert bahnwagen über den Haufen gerannt 
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u a ra ae 


Mit diefen neuen Produkt 
brauchen die ſchlimmſten 
Flecken nur leichtes Reiben 


ic Nanſchetten und Halsſtreifen 
an weichen Männerhemden — 
die Cold Cream-Flecken an Hand— 
tüchern — die ſchmierigen Steller 
an den Knien von kleinen Spielklei— 
dern beſonders ſchmutzigen 
Stellen, die Cie jtets stundenlang 
bejonders reiben und jcheuern muj;- 
ten, um fie jauber zu befonmen, er- 
fordern jegt nur ctivas Neiben zwi— 
Ihen Ihren Händen. 

Waſchen Eie einfah Ihr Würde 
nah Rinio-Art. Laſſen Sie dieſes 
neue Eeifen s Produkt den Schmutz 
durchweichen, den Sie bis jekt mit 
gewaltjamer Arbeit berausbetamen. 

Rinfo fft eine ganz neue Art 
en in feinen Körnern. Es iſt kein 

Waſchpulver“ und wird auch nicht 


wie „Waſchpulver“ angewandt. In 
ſeinem milden Schaum ſind Ihre 
Wäſcheſtücke ſo ſicher wie im Waſſer 
allein. Es ſind da keine ſcharfen 
Säuren, die das Gewebe auffreſſen, 
leine feſte Seife, welche am Zeug 
kleben bleibt und es ſchädigt. Nur 
reine Körner, ſo harmlos, daß ſie 
nicht einmal Ihre Hände röten. 

Sie ſtecken Ihre Wäſche in reinen. 
blaſigen Seifenſchaum und laſſen ſie 
dort über Nacht oder am Morgen für 
drei Stunden. Dann ſchwenken Sie 
ſie gründlich, entweder in warmem 
oder kaltem Waſſer. Aller Schmutz 
ſchwimmt veg im Schwenkwaſſer und 
die Wäſcheſtücke bleiben fleckenlos und 
ſchneeweiß zurück. 


Rinſo macht hartes Waſſer weich. 

Wenn Sie hartes Waſſer benützen, 
machen Sie eine größere Menge der 
Seifenlauge und ſetzen Sie Ihrem 
Waſchtrog kalten Waſſer zu, bis Sie 
eine gute reichhaltige Lauge haben. 

Ihr Grocer und Ihr Warenbaus 
haben Rinſo. Folgen Sie den, leicht⸗ 
verſtändlichen ſebrauce peiſun⸗ 
gen auf dem Vaket. Lever Bess. Co., 
Cambridge, Maſſ. 


— 


Dieſe 


Ninſo iſt kein „Waſchpulver“. 


Die feinen Rinis - Körner mögen Ahnen 
fehr wie rin „Weiipnlarr“ criheinen. Niber 
machen Eie eine Probe. Mehmen Sie je 
einen Teelöffel voll von Rinfe nnd ven 

Baidiwxiver“ und Ihätten Sie jie in je ein 
las fohended Wajier. Rad) einer Stunde 
wird ſich Folgendes ereiguen: 


— 
eeich an ſcharfen 
Ebdemilalien 
-trm on Ecife, 
laht Ach ansgirhen 


Korſiſches Blut. 


Roman von — Treller. 


Rinſo 
—abſolut harmlos 
fo Feig an Seiſe 
208 es sum „Belce“ 
wirh, 


Hergeitelt von den Lur-Fabrifanten 
— für die Yamilienwäjdhe | 
 Tauföreshen, wenn wir die Herden noch | Aber nun fommen Gie, 
| erreichen wollen, jaate Antonio jebt. —X überraſcht uns die Nacht, ehe 
J. „O, nicht doch, laſſen Sie uns wir ein Obdach erreicht haben.“ | 
noch ein wenria plaudern, es ilt jaf Damit erhob er fib; aud der 
(12. Fortfegung.) ſo ſchön hier,“ verſetzte der Fremde. kleine Herr ſtand etwas ſchwerfällig 
6 Widerwillig ſchien ſich Antonio zu auf. Aus dem Walde vor ihnen 
flüge in bie Berge, aber niem an | fi igen. ‚tönte ein langes Pfeifen, dem ein 
tonnte erfahren, weahalh, “ „ie ih bon Stanor Pesca börie, | kurz ; abgebrocdhener Pfiff folgte. An⸗ 
AS Beppo, kurze Zeit nachdem pie Te auch auf Sardinien be: | tonio zudte zufammen und griff: 

„ Lurge tnachdem di nach der Flinte auf ſeinem Rücken, 


Zei 
Gendarmen angelangt waren, wieder En 
lich 


wie gewöhnlich die Wälber durch⸗ 

ttreifte, erblickte er zu ſeinem Er Hilfe 
ftaunen Antonio Grespi in Geſell 
ſchaft eines kleinen, etwas behabigen 
Herrn in moderner Kleidung. Beide 
faßen an einem Abhange und früh—- 
ſtückten. Beppo pirſchte ſich borfichtig |, 
an fie beran und — hinte 
einen Baum geduckt, ihrer Unterhal 
tung. 

„So ſind Sie einer je fe 
ren, welche * muvoll und ki der jo 
unglüdlih gegen die Deuiiche 
tampft haben?“ faate der ‘Pro 
eben. „Da freut e& mih um 
Ihre Bekanntſchaft gemacht zu 
ben.“ 


Signor, 


N 
m. 


D Ste 
nt?” 
D nickte verd 
werde mich von 
Nachbarinſel 
Ihnen dankbar ſein, wera— 
Ihren Rat erteilten. Wo ſi 
ie denn die Zwergſchafe fü r 
Pesca kaufen? Die lie 
eng —* ge junge Dame ſcheint fit die 
ns 


ſſo für Schafz ucht zu intereſſieren? 


Hirte rießlich. 
hier aus auch 


begebe N Und 


Der Fremde aber drüdte fich ängft: | 
an ihn und umktlammerte, ivie 
fuhhend, seinen rechten Arm. 
Die Auaen des Hirten duchforichteit | 
funtelnd die Gedüfche vor ihnen, wo— 
ber die Yaute aelommen waren, 
Zwiſchen dieſen tauchten plößlich | 
Uniformen zweier Gendarmen | 
"auf Als Antonio dies gewahrte, | 
ſti ieß er einen wilden Fluch aus und 
r. woll Ite mit einem fraftigen NRud feis | 
36 nen Arm aus ver Umklammerung 
Ihrigen des Fremden befreien; doch dieſer 
hielt ihn in ſeinem linken Arm wie 
in einer Eiſenklammer feſt, und 
itholt er gleichzeitig erſchien in ſeiner Rechten | 
ih bin — ein Revolver, deſſen Lauf drohend 
F — dem Leben davongekommen, als auf Antonios Schläfe gerichtet war: 
„Wir mußten unere „zapjeriett | H dort in den Bergen war.“ „Noch eine Bewe egung, und ich 
aft büßen,“ ver-⸗ Das gibt zu ſchieße!“ | 


mit harter efangenic O was Sie fügen! 
9 ı ir mare Ahr Mn: | "- um a . * — =. o s 
— — —— BA: * denten, aber hinüber muß id; alle! Der überr: aſchte Hirte ſtand ſtarr, 
5V.. Leutnant Pesca und ich. Iwo landeten Sie?“ ‚und auch Beppo war bor Gritaunen | 
3 .. äußerte der Andere in "a Sirten —— * teiner Bewegung fähig. 
—E J C rau | 
„Heran!“ rief der Fremde den 


. 1 
Sem Tone; „bin, was erinnert a - A 
P 2 * naenehm ıd er ante 

nich denn an N.? Ach ja, war €: worteie furz: to Torres,  Gendarmen gebieterifch zu, und eilig | 
Inaßten fie, die Waffen tıı der Hand. | 


nicht in N., iwo der areulihe Mord 
an einem ehemaligen franzölijchen \ngefichts der drohenden Gefahr 1 
fand Antonio feine Geifiesgegeniwart | 


Offizier verübt wurde? Alle Zei: —— ih | N d, 
l * M ti i ei ei wieder. Er ſtürzte ſich ganz uner— 


tungen waren ja voll davon.“ 
„Ja, es war in N. ſagte |artet mit ungeltümer Kraft zur; 
tonio, ben Kopf jenten?, verſucht dieſes frei. ied adurch fei⸗ 
„Die hieß Doch gleich nen Arm aus der Umklammeruna 
ete? | , feines Begleiters frei, wälzte ji mit 
—— —⸗ — Zienn | an, alt oder ncı, groß oder Fein, ge Ber Sch nelligkeit einige Male im 
——— Briefe an und Ihr jeid anf dem Wene, der (Oral —— und ſprang auf, um zu 
la lungsedrer an | 
diefe Familie. Welch’ ein beflanens: WAeaR: BRORDENEEUNG, * Sobesfchteden aber faßte ihn, als 
wertes Ereignis! Und in dieſer Stadt Koſtenfrei verſandt, um dies zu be— B: jeßt in VBeppos zornige Augen; 
haben Sie gelebt?“ tweiien. Ifah und dejfen Rechte feine Kehle 
0.” eMann, Frau packte, während die Linke ſein rechtes 
„Und Sie kannten nee, { ‚Handgelent erariff. Schon war aud 
d’Ornano?“ 5 wıntdervolle der tleine Herr an Untonios Geite, 
„Er war Leutnant in meinem Re= | euere vo lunen Gi u nn „und Beiden oelang es, 
giment.“ 1, fh anein ‚Handfehellen anzulegen. Yebt fanten 
an ee — auch die zwei Gendarmen heran, 
on längſt?“ — denen 
E3 entitand eine kleine Pauſe in ee Re Wu — der anderen Seue zugeſellten. 
der Unterhaltung, und hätte Beppo ven sa inen Ayparat zu "fragen Barum Einem gefejlelten Wolfe 
die Gefixhter der Beiden jehen Tönz | 2°, ein ſtand Antonio zwiſchen ihnen. 
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‚An Bo 


x o un en: 
ment: zu Sein, 


der Ermor— 


Wendet es bei jedem beliebigen Bruche 


uch Signor 


ıi 


er hat man do! st 


> oder d 


mit dem behäbigen 
a bon der Anz 
„Nehmt ihm die Waffen 
und unterfucht ihn for>- 


Schre 


Frei für Bruchleidende, 


Ine 


> Wien 
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Yarım das R | 
: ei artigen Ge tab | 
nen, fo würde er bemerkt habe, tie —— | „So, das wäre geſchehen,“ 
bede Bruches don der Art, die 
Antonio Sup: bor je Ginftartte |! ICH AU DER DOPCLaNtonSstNd) achrast bat? ‚der Hleine Herr 
und ber Fremde ihn mit feltfar men | ne : i F mer und Frauen Ic 1 Gefichte, noch 
’ ? ſolches nur weil ihr Br * ihne n 
Blicken betrachtete. en macht oder fie nicht am Um if srennun ig. 
Inı J ert. eibt ſoſort ege Neſt 
Dann ſagte Antonio : Ich weiß freier Rrol e, da fie fiherlich cine ” ünberuolie| 0b, Leute, 
es nicht; wir leben hier einſam in Sache ſt — fen bat, Brüche zu heilen, fältig.“ 
— * die jo gu var wie we Mämnerfär 5 
den ze und — erſt ſpät, a fareibt fofort umd benupt um: | Während dies gefchah, wandte er 
mas drau en borgeh “ miichenden noupont, ſich an Beppo: „Sie find, Herr Ca: 
„Vegreiflich genug; aber ich bente, |ftrucei, wenn ich nicht irre.“ 
man mwirb ihn fangen, wenn es nicht Sur. „gu dienen, Sianore.“ 
eben ift.‘ ‚2 Main Str, m : =; — 
bereits * i Unt d g Sie lönnen mir ganz köoſtenfrei eine Pro „Deeue mic), Sie Tennen zu ler 
Beppo laufchte diefer Unterrebung | Ge-dehandlung Jorer fiimulierenden dp Jen. Ic bin Mervale, von der ge: 
mit ſich ſleigerndem Intereſſe; er Jputanion ſür Vrüch jenden, heimen Polizei in Ajaccio, nannte 
hatte fich vorfichtig To meit aufge: || "ame .... mich bier Profeffor Giollotti. Gie 
richtet, dab er bie beiden Männer famen gerade zur rechten Zeit, mein 
fehen tonnte. Fi Lieber, ich danfe Khnen.“ 
„&2 wird Zeit, Signore, daß wir „Werbe ich jeßt erfahren, was bag 
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zeiten bon Genua bis nad N. w 


herausgeriſſen. 


Buche 
paßten vortrefflich aneinander. 


verhängnisvolle Blatt 
den 


iſt 


nor Caſtrucci, 
nano hat 
Verfügung geſtellt, 


wohnte, und das Kind, welchem er 


Antonio 


ſich noch zwei Kameraden von 
gleich 


ſagte 


Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 7. April 1921. 
Alles bedeuten ſoll?“ — 


auch der Mörder d'Ornanos Syn— 
der Gefangene. 


pathien finden werde, 
„Wirt Alles erfahren, mein|nicht, MWa3 meinen Sie?“ 
Junge! — Wie ih aus Xhrem N „Stanore, ich rate zur Vorficht 
Ichließen mußte, find Die Sadeı gesund Eile; ich fenne meine Landes 
funden worden,“ fragte er einen der leute. Die Heine Schlange Jahen Sie 
Gendarmen. entjchlüpfen; fie lauft zu den Hirten 

„Su Befehl, Herr Inſpektor, wir und jammert, man wolle 
Haben dis Neifetafche aefunden und | | Oheim fortichleppei. 
darin den Anzug, das Notizbuch, 
Geld, Uhr und noch Anderes!“ 

„Gut, wo ſind die Sachen?“ 

„In der Hütte.“ 

„Bewacht?“ 

„Zwei Mann ſind dortk.“ 

„Sind die Inſaſſen verhaftet?“ 

„Ja, wir fanden ein zerlumptes 
Weib und ein Kind vor.“ 

„Gut.“ 

Bei Antonio, der dieſem 
ſpräch mit merkbarem 
lauſchte, wurde außer einem mau) | 
Korſenart im Aermel verſteckten 
Stilet nichts Verdächtiges gefunden. | 

„Laßt uns zur Hütte gehen,“ fagte, 
der Bol izeiinfpettor, „Und Du,!| 
mein Burfche, folge autwillig. 
rate ih Dir!” 

Sie Stiegen allefamt den Hügel 
hinab, der Gefangene, defjen Augen 
anaftovoll umberirrien, in der Mitte 
der Gendarmen. 

„Bei einer Verhaftung 
Bergen, Signor 
Mervale, „beißt 
Merfe aehen; 


nen die 
nicht, 
uns die Kugeln um die Ohren flic- 
gen, ehe wir diefe Wälder verlaflen.“ 

„Shre Gegenwart wird uns dabor 
ſchützen. — 

„Im Gegenteil, man wird mich für 
den Angeber und Verräter halien 


und zuerſt niederſchießen.“ 
(Fortſetzung folgt.) 
—e— — — e 
(Eingefandt.) 
Freimaurerbund Amerika, 


Urſache Der 


Siege: | 
Entſetzen 


Ein Appell an die deutſchſprechenden 
Freimaurer Chicagos. 


Am Samstag, dem 9. April, 
abends 8 Uhr findet in Wilkens 
Halle, 169 N. La Salle Str. eine 
Verſammlung des Freimaurerbundes 
Amerika, Zweig Illinois, ſtatt, zu 
* dieſen der jeder deutſchſprechende Freimau— 
Caſtruͤcci“ — Chicagos eingeladen wird. Im 
es vorfichtia. Rriege hat die Freimaurerei im aro= 
” g qzu 
dieſe Wälder bieten zu 
viel unzugängliche Schl upfwinte l. | darf fie nicht verfagen, und wird fie 
Ihren Mitteilungen ift es hauptfäc: im Frieden in wahrhafter Weile ge- 
N N > ( uw |» 
lich zu danken, dafı wir auf die recite | F übt, jo fann fie auch in jtürmifchen | 
Fährte aefommen find.“ Zeiten der Menschlichkeit vielen Nut- 
Nach furzem Mariche faben fie die | zen bringen. Nachdem während des 

0 ? PA tk] ( ’ * 
— fich welhe Grispi zur Bes | Krieges die Broßloge von England 
—— angewiefen Geo er le Fr \allen vceran die Anordnung traf, daß 
bie han — urücaebliebenen Gen ‚alle Mitaliever deuticher, üfterreicht- 
= ar ng en} ürtifcher Abtunft ausge— 
darmen aus der Tür entgeaentraten cher und türtiich 9 


ur : 2 2 "Iftoßen werden müffen, folate aleich 
sy = 
Ihlüpfte ihnen ein Kleines Mädchen Schottland 


nad und verfchwand, gewandt wie darauf die Großloge bon 
n Miete “an ben HE E I |mit demfelben Befehl. Diefes war 
tel, “UgeN. danir das Zeichen für bie unter eng= 


Die ı 
Soldı ) 1 f J1 4 5 . 
Soldaten wollten fie verfolgen, doc} Htichem Charter arbeitenden Gtof- 

(ogen der Ber. Staaten, zwar feine 


der Anfperftor mehrte ab. „Es ilt! 
| Yusftoßungsorber au erlaffen, aber 


vergeblih — auch kann ie uns nicht 
ſchaden.“ 
en 2 a — | doch die Mitelieder beutfcher und 
Trotz des raſchen Worüberetlen: | 
hatte Beppo in der Kleinen das Kind 
erkannt, welches er mit Julia Pesca 
im Garten baite Krk jehen, 
ei bei Gioraio ar. 
Sie traten in die Hütte etit 
nden in geres, häf 8, 
fanden dort eir re häßliches, ſremden anmaßenden 
tückiſch ausſehendes Weib, 


yentulla is... * 
aefeffelt. Mı ebenfalls | freier Ausübung 


fi %7 N Die a 
geile] Auf dem Tiſche ſtand d ° | hindert iverden, 
Reiletaiche, welche Beppo in der: 


Höhle aeiehen hatte. Mervale ent 
nahm ihr einen ivenig getrageneit, 
duntlen Sommeranzug und eine gol 
dene Uhr. 
„Kennen Sie die Uhr, Eaftrucci?“ 
„Es ijt Die Uhr Cejares,“ ſagte 
dieſer bewegt. „Sein Namenszug 
muß auf der Rück tiette ſtehen.“ 
„C. d'O. Hier ſteht's! 
Dann nahm der Bolizeiinfveftoi 
das Notizbuh und blätterte darin. |s 
Eiſenbahnſtationen und Abfahrts⸗ 
warcır | 
Ein Blatt war| 
Der Inſpektor ent⸗ 
nahm ſeiner Brieftaſche ein unbe— 
ſchriebenes Stück Papier, welches an 
einer Seite in eine krumme Linie 
verlief. Er hielt dieſes an den im 
befindlichen Reſt des ausge— 
riſſenen Blattes. und die Ränder 


Das | 


| burt zu verbüchtigen und ihnen bie 
Benutzung ihrer Mutterfprage als 
als Ritualſprache zu verbieten. Dieſ 

Tatſache, daß amerikaniſche Frei 
und Maurer in autokratiſchſter Weiſe von 


ihrer Rechte 
ſollte jedem 


ver⸗ 


öffnen. Hier kann nur ein feſter Zu— 
ſammenſchluß aller deutſchſprechen— 
den Freimaurer des 


Wandel ſchaffen, und 


Nachkommenſchaft. 
Freiheitsbeſtrebungen 
ſteis voranging, 


Wie 
der 
ſo muß auch 


in 


‚u 


Republit dur die beutjch-amerita- 
, nifchen Brüder in die Reihen ber 
ariın berzeichnet. Nichtjehenden hineingetragen werben 
‚der deutichen Raffe. 


ser Schlahtruf erfchallen „Los 


‚der geijtigen 
|diefer folat 
Knechtſchaft. 
Landesgejeh 


Unterdrüdung, 
gewöhnlich die 
Kein amerikaniſches 


. verbietet den Gebraud) 
„Aus biefem Notizbuche ii 


das 
geriſſen wor— 
welches d'Ornano vor das Tor 
lockte,“ ſagle er. „Mein Blatt hier 
dem bei der Leiche gefundenen 
Origiial treu nachgebildet.“ 

Mit ſich ſteigerndem Schrecken ſah 
der Gefangene ſtumm dem Allem zu. | 
Noch Fand fich ein Beutel mit einigen | 
Goldſtücken und Banknoten, welche 
der Infpettor an fih nahın. 

„Wir find fo tätig aemwelen, 


dieſes 
Freimaurer— 
richt vertetdiat, 


jellfichaften, und mer 
feine Mutteriprache im 
tum zu gebrauchen, 


ein freier Bürger zu werben. 
Lit. Ausihuß der Freim, Un, 
D. R. Roenbe. 
— — — 


Für die notleidenden Kinder. 


Wohltätigkeitskoönzert, Unterhaltungs— 
abend und Ball. 


Sig⸗ 
und Signora d'Or 

uns ſo reiche Mittel zur 
daß in Ajaccio 


die Teutonie Americans veranſtalten 
bei welchem Crespi in N. 


am 8. Mai einen Hilfs-Abend für die 
notleidenden Kinder der alten Hei— 
mat. Es iſt ein überaus reick haltiges 
Programm vorgeſehen, das ar 


er Wirt, 


den Zettel gab, harren, um ihm ae: 
genübergeitellt zu werden. Doc die 
Sacde ilt auch ohne dies Kar.“ er 
winkte Beppo, mit ihm hinaugzı 
gehen, und faate draußen: "Die 
Verhaftung eines Eingeborenen dies 
fer Berae bat fiets ihr Bedenkliches 
wegen der Teilnahme dieſer halb— 
wilden Menſchen an dem Verbrecher 
und ihres Haſſes gegen die Polizei. 
Ich habe mir deshalb zwölf auser— 
leſene Leute mitgebracht. Doch, daß 


auch ſoll ein großer Ball ſtattfinden. 


Feſtlichkeit beſuchte, wird ſich noch 
der ſchönen Stunden erinnern und 
deshalb auch dieſer neuen Veranſtal— 
tung nicht fern bleiben. Das Pro— 
gramm wird ſpäter bekannt gegeben 
| werben, Fang > des Konzerts 7 Uhr 
‚abends; der Eintritt beträgt 50 Ets. 


Dieselbe Sorte, die Sie immer gekauft haben, trägt seit jeher den 
Namenzug von Chas. H. Fletcher und ist seit über dreissig Jahren 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 
sich von Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahmungen 
und „Genau so gute“ sind nur Experimente und gefährden die Ge- 
sundheit der Kinder. Auf der einen Seite etwas Erprobtes, auf der 
anderen ein blosses Probieren. 


Versuchen Sie niemals, Ihrem Baby ein Mittel einzu- 
| geben, das fuer Ihren eignen Gebrauch bestimmt ist. 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist cin harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen 
und Soothing Syrups. Es enthält weder Opium noch Morphin noch 
andere Betäubungsmittel. Seit über dreissig Jahren gebraucht man 
cs beständig gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch- 
fall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, 
indem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur Einverleibung 
der Nalırungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf. 
Der Kinder Wohl, der Muetter Freund. 


Trägt den Namenzug von 


| 
| 
| 
| 
| 
\ 
| 


Seit über so ala in Gebrauch 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY. 


alaube ih 


ihren ! 
Die Männer | 
der Berge find leicht entflammt, fen= 
Verhaftung 
und es könnte kommen, daß 


hßen Ganzen verſagt — im Frieden | 


öſterreichiſcher Abſtammung oder Ge- 


vo 


Perfonen in 


halb: 
wegs denkenden Menſchen die Augen 


ganzen Landes 
ſchließen ſie 
ſich nicht zuſammen trotz wiederhol— 
ter Warnung, ſo verdienen ſie auch 
ein Sklavenlos, ebenſo wie ihre ganze 
allen 
Deutſche 
bier | 
der Geilt der Gründer diefer aroßen 


zum Wohle des Landes und zur Ehre 
Wiederum muß | 
bon | 
England“, Widerfteht jedem Verfudh | 
benn | 
volle | 


einer anderen Sprade in Privataes | 
Recht, | 


dem ift auch das Recht abzuiprechen, | 


Die Frauenilie der D. A. 9. und| 


'denelleberrafchungen aufiverien wird, | 


Wer die am 28. Novbr. veranftaltete | 
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“The Store of To-day and “To-morrow 


IHAEFAI 


Established 1875 by E.]. Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


| 


I 


| 


Verkauf von 0,000 ID Mädchen - Kleidern 


Größen 7 bis 14 Jahre 

Tas Ueberihunlaner mehrerer New Porter 
abr it Diejen großen Werfauf bon 
gemacht wurden, um zu viel boö- 

herem Preiſe verfauft zu werden. eine Quali: 
tät Sinahams, Chambray, Repp; neueſte und 
jugendlichſte Moden Mädchen, die dieſe 
Schärpen und fancy 
e noch geſchmackvoller ausſe— 
Plaids und Checks 


einfarbige, 


N ikanten iſt 


Kleidern, die 


für 
Größen tragen. Stickerei, 
Knopfe 1 


hend. 


nachen ſi 
Hier ſind 
große W 


und eine 


Hr) , finichlieit: 
denge einſchlieylich 


Blan, pink, roſa, grün, lohfarbig, ete. 


Mütter werden ſicherlich 


gen en zu 


| 


Diele nice 


tpeziell für 


viele zu 
wünſchen, 


—— 7 — 


kaufen 


— 


| DER: Kr, — —— —** Ki e Bargain Fajenient. 


m — — — 


EXäSSODM 


Stüct 


© 


SH Konifii- 
ſen, Größe 161% 
n gefüllt 
gain— cking überzogen; 
ieben Gripar: | zum Ner jo lange 
8 — 2 dieſe Partie vorhält, zu 59e. 
offer U Alle aus ſchwarzem 
Bargain Baſement. 


enſationeller? Berfa anf von | 
Comfort niedrigen Schuhe en 


— für Damen 


kauften ein ganzes 


25 
Ueberſchuß 
en Comfortſch 


Wir 


uhen iX hYır 92 17% ne Na ö 
unen Ur bet 234, it ler en Feder 

34 ur Mar nn . 
und mit fancy Art 


* 45 1 
Kerfaur aın 


terem Bar 
nat . 
Freitag; 
iNen 
2. s — a gu, a 
Nici td gemacht, mit Lederjohlen, mit 


Partie 


ne Gummiabſätz 


a % e 
Verkauf 
Oxfords für Damen, Patent Tip, 
INGE ? Common Zenie einfache Zehen Oxfords von Seidenſtoffen 


für Damen, 
Tamen » Oxfords, Dies ift eines Fabrifenten Ucber- 
einfad. Tip, ſchußlager von feiner Dreß⸗, Sktirt⸗ 
Damen ⸗ Juliets, und Waiſtſeide in ſchönen Novelty ge— 
Patent Tip, ſtreiften u. einfarbigen Moden. Dieſe 
dauerhaften reinſeidenen Qualitäten, 


Vrinceß Juliets f. Hz ar a 
* * ob —* oll breit, l 
—E — * vöhnliche Bargains; 1. 19 
Ein » Strap Stv * 
Siam reinjeidene Tre Sntins, 
sein alänzend; eine dauerhafte Cua- 


pers f. Damen, 
lität; yardbreut; ertr 1 25 
U} 


Zwei Strap Slip— 
pers f. Damen, 
wahl Freitag a iveziell, Die Yard 
Schwarzes — Broabeisth, iponged 1. 
| — ſhrunk fertig zum —— ganz 1.95 
"a > i60 * en art Na 
ö Seil — 


Yawıolane Trei un ee Serges, ſtrikt 


rte ard breit, extra 59 
die ars ass * c 


einer runder Standard blauer u. 
ſchwere bi weit Ber Eh ed Schür: 
° Wett acht Ginah am und 

Nard ſchw. weißer Shaler 

12 Vdos. an 


...10e 


Vargain Baſement 


Ei er 
Brächtige Hüte | Athletifche 
für Kinder Union 

(Kine wundervolle Auswahl PAR, 
Suits 


| o / Muſhrooms, Rolling Sailors 
Union 
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AMe« große 
D, 111 meet 
grain Rib— 
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2 — 
Garnierte Hüte-Räumung 
2 a 
Werte bis S5 
Wundervolle Werte ſind dieſe garnier— 
ten Hüte aus Stroh und Strohtuch; mit 
Blumen und — garniert, in allen 
neuen garbeı Daben; 
f ür ſofortige Raunune 7 
markieren it fie 


Alter en nd 
h mit Gros 


Stream ⸗ 


3 2 und fur je 
Milan Stri 
l Bandern und 
ers; 1 Schwarz, 
marineblau und 


tombimationen 


tete, 
Dualität 
bon 


Suits für 
Männer, aus pin 
checked Nainſook — 
ärmellos und Knie— 
längen; Größen bis 
zu 44, einjchl.; Die 
79. Qualität; fpes 
ziell marfiert für 
Freitag, 


va 
l farbi 


gen 
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LI 
] fährlichſt | 
in der gefährlichiten Periote ihres 
Lebens davor bemahrt, auf Abimeae | 
zu Be nt, Da ihre ganze freie Zeit, | 
ihr ganzes Sinnen und Trachten bon | 
Der * Muſika in Anſpruch genom— 
men werde. 
St. Die St. 
Louiſer Sängerſchaft wird am 18. 
Mai ein Wohltätigkeits-Maſſenkon— 
zert veranſtalten, bei welchem Män⸗ | 
ner⸗, Frauen— und Kirchenchöre mit— 
wirken werden. — iſt Herr | | 
Hugo Anſchütz. s finanzielle Er-⸗ 
trägnis des Mc ilt für die un- 
'fchuldigen Kinder im alten Waters 
lande beſtimmt. 


= 


. 
4 —R 


2* 


Deutiche teile. 


— να 


St. Louis, Mo. Der Plan, 
in Verbindung mit der Diesjäl rigen © 
General = Verfammlung ber 2 
inion von Miffouri, die am 22., 23. 
jund 24. Mai in der Hl. Dreifaltig- | 
feits-Gemeinde abgehalten wird, eine 
Maffendemonftration nad außen in | 
Form einer Parade zu veranftalten, 
hat überall begeijterten MWiderhall ae: 
Ifunden. Jin einer in der Hl. Drei- 
faltigfeits = Gemeindehalle abgehalte: | 
nen Verſammlung ber Lereinsmarz | 
|ichälte, waren 19 Gemeinden mit 32 
Vereinen vertreten, , 


”, 
or 


= 


Q ı 2 m, 
zsouIs Mo. 


Fabrikanten und Importeure der 
beſten Harmonikas in der Welt, in 
allen Arten zu niedrigeren Preiſen 
als irgend ein anderes Geſchäft. 

Alle Käufer erhalten freien Unterriit, 
Freier Katalog, 


Biegen näherer Auslunft Pan man 
u ngli ſch an 


* Wer ſein Grundeigentum a Ruatta & Serenelli 


‚faufen will, erreicht fchnell jeinen | AccordionCo. 


Zweck durch eine Kleine Anzeige in 817 Blue Island Ave. 
der „Ubenbpoit“. 
Padidoſonꝰ 


— — —52 — — — 


Cincinnati,O. rn 
der Konvention der Ohio Federation | = 
ie! Mufic Elubs, der in Cincinnati | 
Itattfindet, hielt Frau Frank U. Sei: 
berling von Afron einen Vortrag, in) 
dem fie darauf hinwies, daß in allen 
Teilen des Landes mufitalifche Klubs 
für Schultinder im Entftehen begtif- 
fen jeien, Durch diefe Klubs, fagte | 
die Rebrerin, werben bie heranwad- 
ſenden Kinder, Knaben und Mädchen, '! 


Eleichtert ſchnell 


Mafenkntarıh Bar für alte künftlidie Zähne 
ir zahlen von $1.00 5iß $25 per ri 
(zeröroden od. nicht). Bringt oder fchidt, 
Eofyrt bar. PBalete von außerhalb auf uni. 
Koften zurüdgefhidt, werm nicht annehm» 
bar, Wir zahlen die hödhftern Rreife für al- 
te8 Gold, Shmudiahen, Goldkronen, Yrü- 
den, Platinum, Eilber, Uhren, Diamanteıt, 


United States Smelting Works 
120 8, State St. Dffice Nr. nina ir, 


ınd alle Ergüffe 
fiher, erfolgrei 
"CAPSULES - E che Kap 
fel trägt 
ven Na 
sen 9 
Vermeidet Nad- 
ahmungen. 


“ 
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Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den April 1921. 


—— ⸗ 


—— — — 
Ton Die ‚Mbendpoft*.) 


Tageönenigfeiten 


aus 


—C und Umgegend, 


+ 


Davenport, 5. April ’21. 


Der Dit Davenport YVurnperein 


erwählte die folgenden Beamten für 
daS laufende Jahr: 
PBrafident: John Boraus, 


RM Bizepräfident: Harıy Mulford, 
in: 4 Korr. Shhriftwart: Kohn Olfen, 
SR :)- J. Finanz-Sekr.: Otto Winkler, 
eo Bi 4 Schaßmeilter: Detlef Simpfon, 
= 4 1. Zurmmwart: Walter Dedman, 
N * J 2. Turnwart: Emil Ahlgren, 


Reinleinen. Weſp Craſh & 


T 45 = 301. Kiffen: | Woven 


Bezugitoff Shirt'g — 


echtfarbig, Cxtra ſchwere Quali— 32 Zoll breit, Auswaht 
Einſfarbig, 36 04 tät, ganz weiß gebleicht, von hübf En * — 
be » 

—R 


Zoll breit, —— ——6 .19e 


Yard zu. Yard.. 


affeter Strive 4 Bedrudfte Drek 


Boile Reiter 


Sei ſtreifte, Blumen⸗, Zus 
fen und einfache Far— 
ben, 36 bi3 40 Boll 
r 
) 


Nadine BO 


BE ih a 3 Sandtuchzen 24 
| x * de ® eng Seide 


w 12 3oll breit, 
; blanue Porte oder 
k aan weih, Pd,, 


19e 


Mard, 30, 


Größter Bajement Challenge Kleiderverfauf! 


812 und 815 ſeidene 


Caffeta ⸗Kleider 


Hier iſt der Verkauf, auf welchen Ihr gewartet habt — 4J 
auf den Ihr gehofft' habt—es iſt das größte gelderſparende 
Ereignis des ganzen Jahres. Seid zeitig hier, mit dem 
erſten Schwarm kaufluſtiger Damen um 8:30 morgen! 


Nur 1000 wundervolle Kleider in der Partie 


Ihr könnt Euch die Werte ſchwerlich ausmalen — eine 
Beſchreibung von einer ganzen Seite würde kaum dafür 
genügen. Daher können wir mit gutem Recht behaupten, 
daß Ihr die Gelegenheit des Sommers, die Gelegenheit 
Eures Lebens, Geld an einem Taffetakleid zu erſparen, 
verſäumt, falls Ihr an di Verkauf nicht teilnehmt. 


eſem Ss 
Alle Gröhen für Damen und Miifes. Alle Die popu— 
lüriten Farben für dns Frühiahr und den Sommer, 


Verwalter: Ed. Bera, 12 Sn 
Fahnenträger: Axel Steiner und 
George Freund, 44« 
Verwaltungsräte: Joe Martin, E. 5 
we Chriſt Kuehl, 

zu —— für die am 14. und 

. Mai in 3 a. —* ſtattfin— 

er⸗ 


Camp Funſton, Camp Grant, Camp Lee Regierungswaren und andere Waren müſſen ſo— 
auf Koſten oder Wert. Dieſer Verkauf hat die Stadt 
Maſſen nach Chicagos größtem Verkauf. 
Laden wie dieſer. 


fort verkauft werden ohne Rückſicht 


im Sturm çernommen. Folgt den Kein anderer 


wählt: en Kuehl, Bent Simp- J 
Ton, Dtto Winkler, Henry Poell, J.I ER 
Voraus und Aler. Steiner. * 
23 West Monroe Strases 
ſabung "liegen in den Händen "ter 
B ı Turner $. Hahn, Samuel Dats, W. Hr 
J Mulford, Iheodore Gun, Fred Sie: if 
fer, Charles Jacobs und Kohn 
En 
Am 9. April findet ein Yyamilien- 
vall in der Turnhalle Statt. 
Der St. Männerchor erwählte die 
folgenden Beamten: 
Bräfident: Kohn Keller, 
Vizepräfident: William Koos, 
Shriftwart: Gerard Hinrids, 
Finanz-Sekr.: Louis Neſtor, 
Mitglieder des Muſikkomites: 
verin Hartmann, ©. Hinrichs 
Louis Neſtor. 
ie 
„Der blinde Paſſagier.“ 


In dent Gebäude, früher innegehabt von der American Express Co. 


Stier find en der wunderbaren Bargains: 


Tr \ 
Tabak |f Del Monte 
Standard Marken, Aprikofen 


M ars & oa” 
Xerte bis 17, 35e Werte, 


15c 


6607 
5 — sen Jr 
ende da an De Pure ın DOC 


50 Baar ante Seri im Bett; immer —— 


nen, hohlgeſän inte eite u. Bottom, Sp 
Tante mit Filet 


bc ° 48 


ou Ri Jar 
400 Yoar Mujtergarpinen, meiften® Scotch 
tr iting pam Gewebe, Stand — J 


en Baar gemacht w 


car, ein wenig 0.89, 
J— e 


Spargel 


506 Werte, 


Beſen 
25C 


BET 


TER REIS: 


u 
9 


Dondos 


Nahezu nem, | 


Galifornia Bartlett 
Birnen 


214 Büchſe, 50c Werte, 


Hochfeine 


kaffee 


Negulär 356 Pfd. wert; 
ſpez. 2 Pfd. Büchſe, Pfd. 


20c 


Mollene DO. ,D. 


Hemden 


Yiec., 


$1.39 


wurme. 2 EEE EN I der 


10,090 Nards einfage und fanch Seide 
zu weniger als Dem halben Preiſe 
=: bis zu "57.00 > * zu zu 81. 55 Werte bis 


n 81.95 
53.2 92 54. 00, zu 
Eingefchloffen in den drei Partien u id Ghiffon, Taffetas 


F Charmeuſe, Novbelty Seidenſtoffe, Tricolette, farbige 
Satins, ſchwarze Satins, Meteor Crepes, Crepe de — Foulards, Naſh Satins, Radiums, Futterſeide, Georg— 
ette Crepes, ſeidene und wolle Poplins, Meffatin ic3, Pongees, Shirting Seide etc. Alle Farben, 36 u. 40 Zoll breit. 


Vom Gegenſeitigen Unterſtützungsverein 
wird dieſer Luſtſpielſchlager am näch— 
ſten Montag zur Aufführung gebracht. 
4 Der Gegenſeitige Unierſtützungs— 
verein von Chicago, in deſſen 28 
Sektionen etliche Tauſend Mitglieder || 
im folidarifcher Meile zufammenges | 
Iſchl loſſen ſind, hat für fommenoen |P 
Montag abend im Bufh Temple cine | 
| weitere Iheateraufführung arranz |} 
I giert, von dem lobenswerten Beſtre— 
‚ben befeelt, durch Sie das um 
ſeine Exiſtenz ſchwer kämpfende 
Kunftinjtitut zu unterftüßen. Zurif 
Aufführung gelanat einer der aröh;: 
Iten Xacderfolge, dem die bdeutjche 


30 Faſſons, große 
HYuswabl don Farben, 
ganz ent; üdend Hate 
niert, in Gevrgette, 
geſtreiſten Vuſſy Wil— 
low und in einer 
zen Anzahl bon Cie 

fo fel 


Baumwolle, 


a M 
Echte Ledermäntel ©. 2. Hofen, 


819.75 


Arıny Crakers 


In verſiegelten Blechbüchſen, 
zu nur 


Werte bis zu 590 — 
zu nur .. 


C 
v 


51 baummollene Athletic 
Enits für Männer 


Keine Mermel, Antelänge; 
Baumwolle; Grönen 34 bis 44, 


Baummollene Männer: 


Verkauf von Muſſelin-Unterzeug, 


Ungewöhnliche Werte zu 79c 

Wundervolles Sortiment von 
Gowns, Envelope Chemiſes und 
Unterröcken. Mit Spitzen und 


Del Monte Royal Anne 


Rirfhen 


50e Werte, 


Del Monte Sliced 


Ananas 


216 Bürhie, 


Gelbe Gling 


Pfirſiche 


218 Büchſe, 40c Wert, 


a enicen Inne: 7 m. 


TRert $2. Brillianter Drud, einfache 
J Farben und ſchwarz. Alle Größen. 


— — ——— —— HB De — 


O. D. hemden 


Banmwolle, Rec., 


feine, flache, rein weiße 
Seconds. 


Die MW — 
de Wert, und Damenſtrümpfe 


29e 20€ 


sense 
— 


Männer 
Munfon Leiiten 


Offiziere: 


Del Honte 


69e | 
— — — — 


Molefkin 


| Bühne aufzumeifen und der die bei- 


den Könige der Luſtſpieldichter, Os— 


kar Blumenthal und Guſtav Kade 
burg, zu ſeinen Verfaſſern hat. Es i 

der hochkomiſche Schwank 
blinde Paſſagier“, 


— 


| 
iſt 


Der 
der unter der per— 


.ıW 
iĩ 


Pol vrim bretonut⸗Echůrzen 





für Männer, zu ...... 

25e Sommerlcibehen für ı 
Damen, fein ımd breit efa- | für 
ſtiſch gerippt, rein weiß — 


Wirkliche „Doggy Cuts“ u. Farben, 
J welche ſür ſich ſelbſt ſprechen; Rickrack— 
J Beſatz in weiß; fiir Garten, zonnenz 
 parlor, Frühſtück, Sommer-Cot tages 


Reguläre 506 Sorte, leichte Fehler, in Grö— 
ſßen 814 bis 10 für Damen, und 936 bis 1126 


65€ Sommer 5 Suits 
Damen, 
Baumwolle, ärmello 


Stickerei beſetzt. Gowns ſind ge— 
macht aus guter Qualität und 
ſind prächtig beſetzt oder ge— 
jcongidert, Die Chemifjes find 
Ihon und haben Spigenbeja in 
Front und Rüden. Die Unter: 


150 


rein weiße 


s und 


röcke haben Spitzen- und Sticke 


reibeſatz. Alle gehen in 73c 


diefer großen Partie zu. 


FR die Feichejten Sonmmerfchiirzen, Die gr 


a je acjeben baut — ivert * 75, 


# —— zu nur 


| Ntutielänge, —— ubeſatz 
tabed Hals —— 
Arme, zu 


Dreß Schuhe ai 
Dreh ) — un 29 


Extra ſpeziell, 


85.95 


Birnen 


»0e Rücdhie, 


25€ 


Mäntel Ka | Jönlichen Spielleiiung von Direktor 


— zur Wiedergabe gelangt. 
Der Direktor ſpielt darin die zwerch— 
4 fellerſchůlt ernde Partie Eduard Bel— 
A lermanng, und außer ihm ift fait 
d das gefamte artiftifche Perfonal da= 
Erin befchäftigt. Die Handlung bes 
überaus Iuftigen Schwanfdreiatters 
|fpielt zum Teil an Bord der „Vic: 


Ar Madiion Str. und Wabaih Ave. von | Aelteren Schulfindern fällt dabei wic- | BB | 
u” * Kraftwagen niedergerannt. | tige Anfenbe zu. — 4 NK 7 So 
in Louife” und andernteil® vor] Frau John O’Connell, die Schwe- | Ein „Schüler » Sicherheits - Pa Ei 18 
\einem norwegifchen Wirtshaus auf e|fter des Staatsanwalts Robert E. trouill Syſtem“ wird zurzeit auf) Ss Int) (oM 
Bürgermeiſter 
im Preiſe von 86 


48 Louiſe“ 
Sote „Der blinde Paffagier“ iſt ein Crowe und Gattin eines der Diret-Veranlaſſung von Bürgermer] 
| it N Biebesgaben-Sortimente 


: | wirklicher Sorgenbrecher, und bie | toren der Grundeigentumsbörse, trug Shompjon vom “wol | 
BR litglieder des Gegenfeitigen Unierz |gejtern nachmittag einen Bruch beider |morris und Schulfuperintendent | 

Unjere Spezial-Offerten: SH 3 ‚unferem 
Koſtenloſe Ablieferung in Deutſchland, Oeſterreich und Czecho⸗Slovakia. 


J ſtützungsvereins, die der Einladung Fußgelenke davon, als ſie an der Mortenſon ins Leben gerufen, damit 
ihres Vorftandes zu dieier Theater: Madifon Str. und Wabajh Avenue |die Zahl der Autounfülle, welchen | 
E | vorfiellung Folge leiften werben, fin b) — —— 
eines äußerſt genußreichen Abends gens geriet. Sie kann ſich nur ent⸗ ziert wird. Der Plan ſoll in der < Speziell 
2 | Sicher finnen, daß ein großer Kraftlaftina- | Weife durchgeführt werben, dab Faß Weizenmehl ı 2 Faß Weizenmehl, 98 Bfunb 
I e Superlative), 196 2b. | (Heckers' Superlative) 
$22.50 ı 7% Pfund Schmalz (au8 unf, eige- 
Soll» und frachtfrei. u nen Chladhthof- Anlagen) 


Arıny Schuhe 
53.98 


Werte bis $25, 


59.90 


Stanisaunwalt Growes S Schwerter | Zur Berhütung don 1: 


—2* | 


Komforts — Rec., fpeziell, 
$1.98 und 


Reinwoll. Armee-Blanfets, 
leiht fehlerhaft 


New Brocen — für 
Pänner —— 


92.75 
980 


c er gr u 
Army Schuhe Army Ueberzieher— 
Yrmee- Schuhe, Mer, Blankets | | Begenmäntel 


anz nene Sohlen nnd i — * —— 
sans > Wolle, Nec., jett $7 wt., Kombination, 
Abſütze, ſoweit ſie reichen, Wert bis $20, 


$1.45 51.95 59.75 


Moleſkin 
Mäntel 


820.00 Wert, 


89.90 


Overalls 


— — * Government Rec., 
Union Suits — Frühjahrs— 
ſchwere, wert bis 82.50 
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Sweaters 


Wert bis $6.00, 
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as Weiter im März, 
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— gen ſie erfaßte, z ſie an der —8 chulkinder den Weg zu und von der 
4— 2 
Fi | — Er 0 Fund Farina (Heckers) 


wähnten Ecke bie Strafe freuzte. | Schule von jet an unter Führung 
BE 2 „0 00 Die Perfönlichkeit der rau fonnte älterer Schüler zurücdlegen und fi 
Ta * — — erſt feſtgeſtellt werden, nachdem ſie mit den Gefahren auf den Straßen Sp eziell 5 Bid. Kaffee (feinfter Yogote, 
acer Var as: z ner 
_ necwohnte Wärme aus. "zwei Stunden nach dem Unfall wie⸗ vertraut machen. Poliziſten werden — 22 Hal a „ze in Pfund- Paketen), 
n N 1 En 5’ V 
Den thm porangegangenen jechs Iver zur Beſinnung kam. Sie wurde den als Führern dienenden Schülern Heckers ——— 98 Pid. zen Zuder (weiß, grann« 
Monaten mit ihrer ungemöhnlid) ho- |dann nach ihrer Wohnung Nr. 1330| ‚Untereicht im „Batrouille Plan“ er: | Boll. und frachtfrei | POS 822.50 
Ablieferung garantiert. 
in Beträ- 19 1} „ 
$19, 15, 25, 40 
Ihren Verwandten Lebensmittel zuzuführen, twelde fie am 


ſich 


Sturmmäntel 


Sheep Kragen, 


87.90 


Jam 


456 Büchſen, 


EEE —— 


— Der Polizeichef beſprach den 
E mit gleicher Erſcheinung an. Seine | Sohn, Dr. Kohn T. I’Connell, bie | fan bereits mit dem Schulfuperin- | 
& | mittlere Quftwärme war 45.8 Grad, 


| Behandlung übernahm, tendenten. IB 8 A; ed. 
E | Ho d ar U . A 53 Ah 9 h % h 
10e jein — ‚der vorher nur im Der Bürgermeiiter tie in einem | I Hi ’ —* | czugsſcheint 
Bi Sabre u bertroffen wurde, Die | Schreiben an den Poligeichef darauf | A dic draftif e Methode, 
| Wärme aın >, 68 Grad, war bie | mendigte gebrauchen, 


tv 
‚Ihin, daß feit dem 1. Januar nicht | nz 
4 | böchite in Chicago um bieje Zeit je Der Antrag des ehemaligen farbis hi b Breistiften für Ihre eigene Zufammenftellung auf Verlangen, 


2 e ambl weniger als fünfunddreißig Schul- 
ken Eine ©: ie To —— Frechen Woche, finde durch derartige Unfälle getötet | A. FINK & SONS FOOD Co. In- 
der aejamte Schneefall des Winters | weil er Bertho Wiebad, ein 18 Jahre und 107 ee. ROH TERN 2 genen ee 
219.4 Zoll, ift der geringite, der je ver» | altes, ber Tautafijchen Raffe angehö | General-Berizeter für Shicage: 
Mädchen, einem Leben der Zzurt Bronisch 
18I N. Clark Str., Zimmer 407, Chicago, Telephon: State 7469. 


neu, 


| $1.98 
* — — 


Leatherette Coats — wert 525.00 — 


"Yr 
hen Zuftwärme fchloß der März Sich! Fee Are. gebradht, mo ihr | teifen, 
gen bot 


Abgewieſen. 


zu nur EEE ED 


| 23 West Monroe Str., 


sm Gebäude früher offupiert von der 


Kirhentonzert. 
‚zeichnet wurde. Regen und Gewitter | {1Qe* % 3 


|ere: gneten jich häufig, am 7. trat ein | Shande preisgab und auf Grund! Der Chor der von Paitor Alfred ı 
jehiwerer Hagelfchlag ein. Der Pflan- ke Habeas Corpus-Geſuchs ſeine M eyer betreuten Johannesgemeinde 
zenwuchs machte große Fortſchritte Feilaſſung verlangte. iſt vom wird am kommenden Sonntag, 3 
bis zum 28., dann trat Froft ein, Staatsobergericht abſchlägig beſchie⸗ ühr nachmittags. in der St. Jo— 


weſcher die zarten Sprofſen ſchädigie. —— — — achte ge | Hannisticche an Garfield Avenue | 
— — das ihn dem und Mohawf Str. ein Konzert ge: | 


Zucht haus überiie, fei fehlerhaft, En Er hat ji die Mitwirkung | 
Bun barin angeführt imurbe, er jeil x. s Chor3 der ev.-Iuth. Chrijtusfir- | 
der Entrührung jchuldig befunden | de bon Albary Part aefichert und | 


— wird mit deſſen Hilfe md der Un- | 
terſtützung tüchtiger Soltiten folgen- 
des Schöne Programm unter der Lei: | 
—— und Mitwirkung des Organi— 


ſten Theodor Scheerer ausführen: 


1. Orgel: Fuge in Es-Dur 

2. Chor: „Awale, my Glory“. 

3. Violine: „Nazareth“.. 
Herr Wm. Boetticher. 

4. Duett: „J will magnifſyh Ihee”..Molenthal 

Frl. Pearl Jalobus und Herr Emil Gold. 

5. Orgel: Vorſpiel zu „Lohengrin“. .Wagner 

6. Chor; „Some, fee the place where Tefus | 

* 
1. ——— 


Etliche Türen 
weſtlich von 
State Straße. 


Dienſt von Fachleuten 


Zelephon Monroe 2697 


Des Totihhlags bezidhtigt. 


tier Berionen follen die 
S. 


Schuld an der 
Exploſion an Halſted Str. tragen. 
Die Staatsanwaltſchaft iſt zu de — — 
Anſicht gelangt, daß die furchtbare 
Grplofion, die fi fürzlich in bem| Krauke Le Leute 
Lagerhaus bon Singer & Schaffer, 
1427 ©. Halfted Strabe, ereignete, ns wegen gend ei = 
s er x d 
und, mehrere Menfehenleben forderte, | Sans 5 Bubiie 
‚durch die unvorfichtige Handhabung | sen. Die neuelten Heil, 
‚von Feuerwerföförpern verurfacht m —— 
worden iſt, and hat um Haſtbefehle 
gegen vier Perſonen nachgeſucht, die 


Der 
zum Anpaſſen von 


American Express Company 


gegenüber dem Majeſtic Theater. 


Der Verkauf wird von Barney Grosberg geleitet. 


EUROPA 


Wenn Ihr Verwandte ın Europa habt, Die | 
Shr nah den Ver. Etaaten bringen wollt, to | 
fpredht bitte bei uns vor und labt uns Eud 
— wie wir Euch hierbei helſen lönnen. 

Wenn wir nicht imſtande ſind, Cu Infolge 
= dort beftehenden mean au bellen, 
werben mir für die Unt una nuhts De 
rechnen. 

Wir-baben einer großen Anzahl Kunden zu- 
friedenftellenden Dienft gelciftet und find viel 
leicht in der Lage, aud Euch au belfen. 

E38 wird ratjaın für Eud fein, Euer Anjır | 
Ken fobald wie mögli einzureihen, da bie, 
Einwanderung verboten merden mag ımd 
Cure Angehsrtoen beranlaßt find, lange Yeit | 
sn marten ebe fie berüberfommen fünnen. | 

Wir find Vertreter aller Dampjferlinier 
rad 9 bon Europa, 

Bir übermit! ein weld dur den Wiencı 

Ranperei "oh Oelterreich, Unzarn. Runã⸗ 
nien, Augo-Clavien, Cacho,Slovarei und  r& 
die Deut). Ne 
Zandelsbar nt nad) aller ı Seilen Deuti 

sh nad allen anderen europailhen —— 
„tier voller Garantie. 


Yransatlantic Transportation Co. 


1646 Larrabee Str 
Diverjey 2587. 
John W, Dietzer, Präs Jos.H. no „| 


—ñN 


Apparaten für Mißgeſtaltungen, 
Stützbändern und 
Brud);- 
bändern, 


Gummi-Strümpfen und Supporterd, 
Künklihen Armen und Beinen 


ficht unferen Kunden zur Verfügung. 


(Seit 58 Zahren etabliert.) 
-803 Milwaukee Avenue, 


HOTTINGER © SE Mmakee An 


Offen bi3 6:80 abd3. Gonntagd urn DIR vorm, 
Ankündigung: Unfere Waren werden nicht in Apothelen vertauft — nur 
in unſeren Fabrik-Verkaufsräumen — ganzer 6. Floor. (Nehmt Bahrfinhl.) 


Holzworth 
Gounod 





. Belt | 

“and. "hear me“ | 
. .. Flarington Hafer | 
"Frau Elifadeth Mares, | 

8. Orgel: ‚Neberie“ Scrrala | 
9. Ehor: „.Ibe Woods and eberh fivettfmelt. 
ing Tree” .Weſt 

10. Violine: Schumann 


9 Eupe: 


12. Chor: 


„Haemozon“ 
Heneite Ennerktof-Kräparate | 


Imwportiert von Deutſchland. 
vorragenden deutſchen Aerzten tauſend⸗ 
fach erprobt. Deren hochgradige Zuſam— 
menſtellung ſichern wunderbare Erfolge 
acaen Nheumatismus, Zuder-, Merven- 
leiden, Altbma, Huiten, Katarıh, Magen- 
und Herzleiden, Biles, Hantausichlag niw. | 


Chicago Office: 
Osgouvd Eitr., nabe Grace, 
Theo, Pilgram, 


Scrfauföftellen: 1654 Larrabee Etr. 
458 WM, Nortl Ave. 


Eonfider” 


Heldlendungen 


aach Deutſchland. 
flovatei, 


Ei 
Fabrik⸗Preiſe 


Deutſch · Deſterreich, Czeche 
Jugoſlavien, Ungarn, Lolen. 
Rumänien und Italien. 


Schiffskarten 


Agentur und NotarlaisKauzlei. 


J.V. ZINNER & CO. 


(Im Gefhäft feit 1908.) 
61IM. North Ave. Tel, Tiverfcy 8287. 
5107 &, Alhlaud Ave, Tel, Ylvd, 6570, | 
| Ofien 9--8. Scuntags 9—18. 


Vo : — 
on her ‚Shlummerlied ...... 
Herr Mm, Boetticher. 
Anda nte aus der Sonale Op. 14. 
— „Beetboben 
„Ihe "Sod of xoe God of Seracl”... — Roſſini 


Die Leiche ee 
3808 


Als der 17jährige Francis 
Vaught, der mit ſeinem Schwager 
im Highland Hotel in Rogers Park 
wohnte, wurde der junge Mann 
identifiziert, der, wie geſtern aus— 
führlich berichte, am Dienstag 
nachmittag beim Bootfahren ins 
Waſſer fiel und ertrank. Der be— 
dauerliche Unfall ipielte fi) bei 
ungemöhnlich hohem Wellengang in 
der Höhe der Homsard Avenue, in 
nur ganz geringer Entfernung vom 
Ufer, ab. 

RN rn u 


Bann mean one BES amp men men VVVVVV— 

Kurz und Neun, | * George U. Sage, 536 NR. 904 7 
man Xbe., Schreiber in der Freisge« ° 
. * Glabys ©, For, 4512 Beacon | richtsfanzlei, war in dem Altenges = 
Uve., hat ihren Schwiegervater — 2 der Kanzlei geſtern abend faſt 
bert Fuchs, den Millionär-Zinshaus- zwei Stunden lang eingeſperrt und 
beſitzer, wegen angeblicher Entfrem- | ivurbe dann verhaftet, ba er. über 
bung ihres Gatten Carleton, feines | fein Vermweilen im Gewölbe, aus bem 
Sohnes, ber legtes Jahr feinen Na- | verfchiedentlich Alten verfchwunden 
men in Yorz änderte, auf $250,000 | find und mo er nichts zu fuhen hatte, 
Schabenerfag verklagt. Carleton Hat |teine befriedigende Auskunft geben 
Glady⸗ MAR Herbſt verlaffen. to) nie, 


8lan?* 


— — 
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Plumbing, Gas Fitti 
Heating und ne 


4729 N. St. Louis Ave. 
Bahasa werben —38 ein 2100 as 


Leberleiden Ratarıb. 
Kronithe Krmilbeiten, 
Blutftörungen, anitel« 
|des Totjchlags bezichtigt werden. Bes ——— en, 
|reit8 unter diefer Unklage gebucht et 
wurden geſtern Jacob Simmering, der Das ausgezeich⸗ 
Buchhalter, und Iſador Schaffer, mieter 914 (werbeiferte 606) fir ir Belang 
, 2200 N. Kedzie Ave., ein Neffe von 8 —A——— praltiſche „Erfa ung als 
Nothan Schaffec, einem der Eigentü- eresalit — — Eicher heit use 
trfoigreigen und € 
In er Des Lagerhaufes. Letzterer und | Eine Koufultation. cher —— unter · 
William Singer, das andere Mitglied | »ebuna men Ele (el e 
der Firma, die ebenfalls für die Ex— — et. EL, ebe Ihr Leiden wener 
- ein Beitberluft. Dr, R 
plofion verantiortlich gemacht Merz | gr pas tin Mrante jenen Kucanet fo me 
und a den follen, fonnten bisher noch nicht asstäffieen braucht, 
|gefunden werden, Sie find purlos . 
ng I Dr.B.M.ROSS, Spejafil 
Belajtende Auzjagen machte Jacob Etabliert im Chicago 1892, 
anf. rlin, ımd die Kader x | EEE * za x n 24 Jahre auf bemielben alten Plag. 
Kon einanden- olomis, ein Ungeftellter der Yirma. | gun grapuicrter und figentierter Arzt fei 1882, 
Wie er Hilfsſtaatsanwalt MeMillan 35 Süd Dearborn Straße 
. . a 22 . 0 
Photo graphien mitteilte, wurden jährlich große Ment- Ede Montoe, Chicago, 
gen bon Feuermwerkfsförpern bon ber km Griliy-Gchäude, Euite 506507. 
— Eyrziell ermühigte Preife — | Firma ge» und verfauftl. Mehrere Nehmg Elevator zum F. Blast, 
* * ftunden: Xägli bon d morgens bie 
—A— 
:54 dulierlon Ade. Teleptzan: Lincomn 8507. ge der Exploſion im Erdge⸗ —133* ——— Seutige eribtunen 
amalonbtboLm | * befunden, ſagte et. "a8, TOBIT. 2028 
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Entered as Second Class: Mat . 
Me Bostoflice at Chicago, * 


September 9, 1889, at 
Illinois, under Act of March 3, 
83. Jahrgang. — Nr. 82, 


nn 


Vertrauen. 


Der 
April in 
sumelden. pflegt, icheint dieies Jahr ſchon ge— 
Tommen: die Nafentlächen unjerer Rarfs pran- 
gen in hellem Grün, Baum und Straud) be- 
ginnen ihre grünen PBlätterfleider anzırlegen, 
und Tulpen, Syazintben und Narzilien öffnen 
Ihre jtrahlenden Kelche — die Krokus haben 
ſchon ausgeblüht. Der Frühling iſt da. 

Auch in Amerikas hoher Politik ſcheint der 
Frühling gekommen. Auf „höchſte Autorität“ 
hin erfolgte Skizzierungen der Auslandpolitik 
der neuen Adminiſtration waren die erſten Boten 
dieſes Frühlings, die unmittelbar nach Eintritt 
des Kalenderfrühlings in den Spalten der 
Zeitungen erſchienen, und ihnen folgten „Noten“ 


Frühling, der „ſonſt“ ſich anfangs 
unſeren Breiten erſt ſchüchtern an— 


Aber dieſe Eisfabriken ſcheinen nur in ſtrengen 
Wintern im Betriebe zu ſein, wenn man ihrer 
eigentlich gar nicht bedarf. Ja, es geht wunder— 
bar in der Welt zu. Kaum hatte es für den 
minderbemittelten Bürger etwas roſiger aus— 
zuſehen begonnen, da kommen die Eisgewaltigen 
und verderben ihm den ganzen Spaß. 

Das volle Verſtändnis für die Steigerung 
der Eispreiſe wird dem Bürger aber erſt dann 
aufgehen, wenn er deſſen gedenkt, daß die Eis— 
firmen im Großen und Ganzen dieſelben ſind, 
die ibn im Winter mit Brennſtoff verſehen. 
Wie die Kohlenbarone und Kohlenhändler dem 
lieben Publikum im Winter das Fell über die 
Ohren gezogen haben, iſt noch nicht vergeſſen; 
denn der Winter iſt noch nicht ganz vorüber, 
und viele müſſen auch heute noch die Kohlen 
zu einem ganz unnatürlich hohen Preiſe kaufen. 
Trotz ihrer hohen Forderungen ſind die Kohlen— 
händler aber in dieſem Jahre wahrſcheinlich nicht 
ſauf ihre Koſten gekommen. Denn der Winter 
war außergewöhnlich milde, und es wurde nur 
wenig Kohle für den Hausbrand gebraucht. Um 
dieſen Ausfall zu decken, muß nun wieder der 
milde Winter herhalten, da er den Händlern 
das Eis nicht in den Schoß warf. Die Perjonal- 
union zwiſchen Kohlen- und Eishandel arbeitet 
augenſcheinlich nicht zum Vorteil und im In— 
tereſſe des kaufenden Publikums. Dieſes wird, 
wie es ihm dünkt, auf alle Fälle geſchoren, mag 
der Winter mild oder ſtreng ſein. Das Motto 
der Eis- und Kohlenhändler ſcheint zu ſein: 
Head, I win; tail, you loose. 

* * * 

In Verbindung mit dieſen Betrachtungen 
intereſſiert eine kürzlich veröffentlichte Notiz des 
Geologiſchen Amts zu Waſhington, wonach für 
das gegenwärtige Chaos in der Kohleninduſtrie 
weder die Gruben, nod die Arbeiter oder die 
|Yahnen, jondern einzig und allein — man jtaune 


an fremde Regierungen, die den Frühling jo |— die Verbraucher verantwortlich fein jollen. 
gemig zu machen jcheinen, wie die Ankunft der | Dafür, dab zur Zeit zweihundertiaujend Bahn- 
Rotamiel und der Wiefenlerche, des Oriole und | wagen (für die Richtigkeit diefer Ziffer bleibt das 


de8 Bladbird im Frühling der Natur, Sie 
wurden freudig begrüsst, wie dieie, denn fie er: 
freuten, wie dieje, durd ihren „Gelang.“ 

Sie haben alle diejelbe Melodie, Einen 
Gedanken, der jich wie ein roter Faden durd) 
alle zieht: Amerifa iit unabbängig und itarf, 
und will e8 bleiben; Amerita tennt feine Rechte 
und will fie wahren; Amerifa verlangt Ge- 
rechtigfeit für fich) und mwünjcht allen Ländern 
gegenüber aereht zu fein — jtrebt nad Ge- 
rechtigfeit für Ale und einen auf Recht und 
Gerechtigkeit aufgebauten Frieden, 

Der Frühling ist die Zeit der Verheiung: 
Sommer- und Serbit follen Blüte und Frudt, 
die Erfüllung, bringen. So aud bier. 
Bollbracdht ift nodı nichts. Aber die bearindete 
Hoffnung auf aute Vollbringung wurde uns, 
Die Ausjicht, Amerifa nun doc noch im Völfer- | 
rate den Pla& einnehmen ichen, der ihm 
fraft feiner Macht und feines quten Willens 
gebührt: den erſten Platz; den Platz nt 

| 


zu 


itarfen, freien und der guten Sache getreuen 
Bermittlers und Verſöhners. 

Mas in den letten Tagen und Wochen bon 
Rafhinaton ausging, berehtiat uns zu der Bott- 
nung, dab die ausmärtige Rolitif des Landes | 
fortan mit Starfeın Wollen bon einem Seite ge- 
leitet ımd durdhdrungen fein wird, der jeden 
auten Amerifaners Stolz auf fein Land in vol: | 
lem Umfange recdtfertigen, ftärfen und erhöhen | 
und alle Schwahmütigen, Hı 


| 


I 
Zweifler und Nörg- | 
ler, foforn fie mir einigermahen auten Willens | 
md, zu auten Nmerifanern machen wird, Weil 
fie, dank ihr, hohe Adtung werden geivinnen | 
miüfjen vor dem amerikanischen Geiit und jtolz | 
jein müllen auf ihr Amerita! — und Achtung 
und Stolz die Grundlagen de3 wahren Ratriotis- 
mus find, und”dazu führen, 

Das mag manchen als überichwängalich be- 
rühren, vielen al3 allzu hoffmumasfreudia und 
zuberjichtlich ericheinen. „„E3 fiel ein Reif in der 
Srühlingsnadt....“ Mag fein, dah ung einige 
Enttäufchungen bevorjtehen. Es mag ja aud 
fein, daß jchwerer Froit dem etwas porzeitinen 
Spriegen und Bliipen in der Natur ein jühes 
Ende bereiten wird. Sollen wir darum ber- 


men Möglichfeiten fortwährend eriwäaen und 
unfre Mugen dem fehönen Grünen und PVlühen, 
unsre Ohren dem erfreuenden Sang verichliegen? 
Ein Narr, wer 08 tut! 

Milde Winde, und 


Negen Sonnenschein 


und viel Arbeit werden nötia fen, die Ver |rungsbehörde, Herr W, 


beigung des Sprießens, Grimens und eriten 
Blühens in der Natur zur Erfüllung zu bringen, 
Und viel guter Wille, viel Wadjamfeit 
Klugheit und Kraft iverden dazu achören, die 
Ziele zu erreichen, auf die Maibingtons jüngite 
Roten, der neue Kurs unserer internationalen 
Politik hinzuweiſen und hinzuſteuern ſcheinen. 
Wer ſich dadurch ſchrecken läßt, der ſcheint ein 
Und ein Schwarzſeher, dem das auf 
d Vertrauen geſtellte amerikani— 
Emnd iſt. Er hindert die gute Sache; 
hhren Sieg und ſtellt ihn in Frage, 
Xin er ſeinen Befürchtungen und Bedenken 
laut und vielfach Ausdruck gibt. 

Denn was als geboten und nach vorherigem 
Geſchehen als natürlich vorausgeſetzt wird, das 
wird immer als das Ziel der Wünſche und Hoff— 
nungen erſcheinen — und geſtärkt werden, 
in dem Maße, wie es als wahrſcheinlich oder ge— 
wiß vorausgeſetzt, angenommen und erklärt 
wird. 

Und Vertrauen erzeugt Vertrauen. Ent 
gegengebrachtes Vertrauen beſtärkt und feuert 
an, und ſtärkt zu feſtem Beharren und kräftiger 
Tat. 

Alles, was bis jetzt von der neuen Admini— 
ſtration über ihre internationale Politik geſagt 
und behufs Einleitung derſelben getan wurde, 
berechtigt uns nicht nur zu ſtarkem Ver— 
trauen, ſondern fordert Vertrauen und 
verpflichtet zu Vertrauen alle, die guten 
Willens ſind und der guten amerikaniſchen ©: 
zum Siege verhelfen wollen, — — — 


—)+- 


Head, I win; tail, you loose. 


f. 
zaue 


Um einem tiefgefühlten Bedürfnifie abzubel- 
F Sen, haben die Herren Eishändler zu einer Zeit, 
da die fonjtigen PBreiie, mit alleiniger Ausnahme 
der Mieten, ji abwärts bewegen, angefündigt, 
daß fie die Eispreiie im Fommenden Sommer 
erhöhen müßten. Sie find fi wohl bewußt, 
dab diefe Erklärung Seitens ihrer Kundidaft 
nicht gerade mit himmelſtürmender Begeiſterung 
aufgenoinmen werden mird, und fühlen fich 
darum veranlafjt, ibr Voraehen, fo gut fie 
Zönnen, zu begründen. Mlio das Eis wird 
teurer abgegeben werden, weil der Winter fo 
außerordentli milde war, dah die Satjon des 
Eismachhens zu Furz war, um die nötigen Vor- 
züte für den Sommer zufammenzubringen. Und 
> da Hat, man nun allgemein geglaubt, es gäbe 
. Eisfabriten, die „fünftliches Eis“ heritellten md 


> den Bedarf unferer Grobjtadtbevölterung beiten, Ihilfe, fich auf dem Lande anzujicdeln, jo geht 


| 
| 
driehlih den Kopf Ihütteln, arämlich alle ichlim- | 


und! 


Seologiihe Amt verantwortlich) unausgejckt auf 
Seitengeleijen berumjiehen, fönne nur der Ber- 
braucder, der Kohlen bloß Taufe, wenn er fie 
braude. Heilige Einfalt! Kauft irgend jemand, 
der jich nicht gerade einen mehrfahen Millionär 
zum Vater ausgejucht hat, iiberhaupt chvas, das 
er nicht braudıt? Weshalb joll das Publikum 
oder die Andujtrie dein Kohle faufen, wenn fie 
ie nicht braudden? Etwa um den Noblenbaronen 
oder den Bahnen zu Dividenden zu verhelfen? 
Das wäre ein ganz neuer wirticaftlider Grund: 
laß. 

Sur getvöhnlidy richtet fi die Produktion 
nad) den vorhandenen Bedarf. Aber es jei zu- 
gegeben, dat dies im Koblengeichäft nicht immer 
angängig iit. Im Sommer muß bier die Produf- 
tion den Bedarf überjteigen. Die Ueberproduktion 
iit jedoh nur Scheinbar: denn im Winter ilt 
der Verbrauch haufig größer als die Produftion. 
Der diegmalige Winter war außergewöhnlich 
milde. E3 wurde aber weniger Kohle verbraudt 
als fonit. Das fonnte vorher natürlich niemand 
willen. Darum wurden die Berbrauder im ver- 
gangenen SHerbit bon mahgebender Stelle aus- 
drüdlich davor geivarnt, mehr Kohlen auf Vorrat 
zu faufen, al3 jie für den Augenbli brauchten, 
Dieien Rat haben fie denn auch befolgt, und nun 
will man ihnen die Schuld fire den milden Winter 
und die fchledhten Geichäite der Kohlengruben 
und -bändler aufhalien. Die Kohlenbarone wie 
die Stohlenhändler haben in den lekten Jahren 
ihr Schäfcben ins Trodene gebradt. E3 ilt des: 
balb nur billig, da auch der Verbraucher wieder 
einmal an die Reihe des Gemwinnens fonımt. Bor: 
[äufig Sicht eS allerdings noch gar nicht danach 
aus, Denn troß der gewaltigen Kohlengebirge 
in den Kohlenhöfen zeigen die Händler nicht die 
geringite Neigung, von ihren Sriegspreifen etwas 
abzulajien. Sie figen nad) wie vor auf ihren 
ihmwar;en Diamanten und warten auf bejiere 
Tage, Die immer allgemeiner werdende Liqui- 
dierung in anderen Geicdhäftszweigen hat fie no 
feines Belieren belehrt. 

— 1:9. 


— * 


Amerilaniſche —T 


Weitgehende Pläne. 


Der neue Generalkommiſſär der Einwande— 
W. Husband, hat eine 
hochwichtige Erklärung abgegeben, welche die 
Frage: „Was ſoll mit den Einwanderern ge— 
ſchehen?“ ſehr eingehend behandelt. 

Herr Husband hat weitgehende Pläne aus— 
gearbeitet, nach welchen die immenſen, brach— 
liegenden Ländereien im Weſten der Beackerung 
und Befruchtung erſchloſſen werden ſollen. 
Man beabſichtigt, durch Anwendung moder— 
Mittel die Arbeits- und Lebensverhältniſſe 
den zu erſchließenden Farmen ſo angenehm 
wie möglich für Eingewanderte zu geſtalten. 
Die Mehrzahl der letzteren waren Landbewohner 
in ihrer Heimat und würden unter günſtigen 
Verhältniſſen den Aufenthalt auf dem Lande 
dem Leben in den übervölkerten Städten vor— 
ziehen. 

Herr Husband weiſt darauf hin, daß faſt 
jalle Einwanderer ſich ſofort nach der Ankunft 
nach denjenigen Plätzen begeben, wo ſich die vor 
ihnen gekommenen Landsleute befinden. 

Da die Anzahl der fremdgeborenen Bauern 
im Lande eine verhältnismäßig geringe iſt und 
daher die Mehrzahl der Neuankömmlinge ſich in 
den Städten niederläßt, ſo iſt es nicht ſo leicht, 
den Strom der Einwanderer auf das flache Land 
zu leiten. 
| Außerdem fommen gewöhnlid) die Väter oder 
jonitige einzelne Yamilienglieder berüber, da fie 
ſich vorerſt mit den hieſigen Verhältniſſen ver— 
traut machen wollen, ehe jie ihre Yamilien nad): 
kommen laſſen. 


Es iſt für ſolche Männer übrigens gar nicht 
ratſam, ſofort nach ihrer Ankunft auf die „Farm“ 
zu gehen; ſie ſind des Landes und der Sprache 
unkundig und kennen die Verhältniſſe auf einem 
amerikaniſchen Bauernhofe nicht. 

Selbſt die Unterſtützung von Seiten der Re— 
gierung würde ihnen nicht helfen. 
| Die Fremdlinge find mihtrauiiher Natur 
und halten fich in der eriten Zeit ihres Sierjeins 
an ihre Landsleute in den größeren Städten. 
| E35 ift aus obigen Gründen unjere Ansicht, 
daß man eS vorerjt mit den fid) bereits Yängere 
Zeit hier befindlichen Eingewanderten verjuchen 
ſollte. 

Die Mehrzahl ſind, wie geſagt, Bauern vom 
Hauſe aus; ſie alle hegen den Wunſch, ſich auf 
dem Lande niederzulaſſen. 

Freilich nicht hier, ſondern in der alten 
Heimat, weil ſie dort mit viel geringeren Mitteln 
als hier, ſich eine einträgliche Heimſtätte kaufen 
können. 

Wenn nun die Regierung, wie geplant, den 
Leuten die Geldgenheit bietet, mit Regierungs⸗ 


| ner 
lauf 


unjere Anficht dahin, daß jehr viele der bereits 
jid) ein wenig hier Eingebürgerten bon dem 
Anerbieten mit Freuden Gebraud) machen wür- 
den. 

Der am meijten Erfolg veripredhende Plan 
wäre, eine Agitation in die Wege zu leiten, welche 
bauptiählih die fremden Arbeiter veranlafjen 
würde, fih dem Aderbau zuzumenden. 

Zu einer derartigen NAgitation dürfte, das 
liegt in der Natur der Sadıe, die fremdipradjige 
Brejie fih am beiten eignen: dur) Erteilung 
bon Ratichlägen, Auskunft über geeignete Pläbe, 
io fi) anzufaufen und wie fid) finanzielle Hilfe 
zu verichaffen. 

Sn abjehbarer Zeit dürfte felbit die Regie— 
rungsbilfe unnötig werden, weil die jleigigen 
ssremden ic Schnell auf dem Lande einbürgern 
und ihre Zandsleute veranlajjen” werden, nadı- 
zufommen und fi ebenfall3 auf der „Farın“ 
anzuſiedeln. 

Die Regierung ſollte ihr Augenmerk darauf 
richten, die Einwanderer auf die „Farm“ zu 
bringen. Es iſt wahr, der Fremde dürfte an— 
fänglich zögern, ſeine eigene „Farm“ zu er— 
werben: er würde jedoch, wie geſagt, ſich raſch 
eingewöhnen. 

„Pravda“ (unabh.). 


— 


Ein nenes hiftorifcd) wertvolles Mujerm wird, 
vie man aus Weimar meldet, dort im alten Bau 
de3 ehemaligen Rejidenzichlojies errichtet werden. 
Neben den Dichterzimmern, die unverändert er- 
halten bleiben, find vornehmlidy die Repräjenta- 
tionsräume de3 Schlojies als Mufeumsräume 
auserjehen, Die Stilijierung der Zimmer foll 
die vor etwa hundert Jahren werden. Die alte 
Kunit aus Meimars großer Zeit foll hier an 
Haliiiher Stelle vereinigt werden und einen 
leberblid itber die Zeit „Karl Auguſts“ geben. 
Mujeumsdireftor Köhler-hat die Einrichtung des 
Mufeums übernommen. 

x = * 

Ueber bolſchewiſtiſche Agitation in Paläſtina 
berichten dortige Blätter, daß beſonders in Jaffa 
bolſchewiſtiſche Elemente ſchon ſeit längerer Zeit 
eine lebhafte Tätigkeit entfalten. Kürzlich ver— 
öffentlichte die Zeitung „Alef Ba“ einen Auszug 
aus einer kommuniſtiſchen Kundgebung der 
zioniſtiſchen „Unioniſten“ in Jaffa. Die Regie— 
rung hat amtlich bekannt gegeben, daß ſie die 
Bewegung beobachten läßt, und die Jeruſalemer 
Zeitung „Beit el Maldis“ gibt ihr folgenden 
Rat: „Wenn die Regierung der Ausbreitung 
des Bolſchewismus in Paläſtina vorbeugen will, 
ſo ſollte ſie die Einwanderung von Zioniſten 
verhindern, weil die meiſten von dieſen, wenn 
nicht alle, aus Polen oder Rußland ſtammen, 
der Heimat des Bolſchewismus. Niemand kann 
beſtreiten, daß der Bolſchewismus ein Produkt 
der Einwanderung iſt, und die Eingeborenen 
Paläſtinas verabſcheuen das eine wie das andere.“ 

* * — 


Gegen den Frack! Der Bund der Erneue— 
rung für wirtſchaftliche Sitte und Verantwor— 
tung hat kürzlich an den preußiſchen Miniſter 
des Innern, die für Wiſſenſchaft, Kunſt, Volks— 
bildung, Handel und Gewerbe, den Juſtizminiſter 
ſowie an den Reichsminiſter des Auswärtigen 
die Anregung gerichtet, bei Prüfungen und Vor— 
ſtellungen den Frackzwang abzuſchaffen. Sämt- 
liche Miniſter haben dieſer Anregung ſofort ent— 
ſprochen und haben ihre Amtskreiſe angewieſen, 
nur einfache angemeſſene Kleidung, die den heuti— 
gen Verhältniſſen entſpricht, zu fordern. Hoffent— 
lich ſchließen ſich alle Behörden und Prüfungs— 
ſtellen im Reich dem Vorgehen Preußens in dieſer 
Beziehung an. Der Wunſch des Bundes iſt nur 
noch, daß die ſparſame und verſtändige Lebens— 
führung, auch durch Abſchaffung des hohen Hutes, 
der ſich Zylinder nennt, erleichtert werde. 

* * * 

Die Feſtſtellung der Todesurſachen in Preußen 
ergab, wie in der „Deutichen Mediziniſchen Wochen— 
Ichrift“ mitgeteilt wird, da ihre außerordentliche 
Sunahme auf vier Strankheiten beruht, auf In- 
fluenza, Lungenentzündung, Quberfuloje und 
Altersihwäche. Gegenüber 620,450 Todesfällen 
im Sabre 1913 betrug die Zahl 1918 1,015,660, 
wobei die 182,824 Todesfälle infolae von Siriegs: 
verlegungen nicht mitgerechnet jind. An Sn- 
fuenza jtarben 1913: 3010, 1918: 120,612. 
Tie Sterblidfeit an Zungenentzündung betrug 
1913: 50,084, 1918: 107,905. Die Tuber- 
fulojeiterblichleit fticeg bon 56,861 auf 97,581. 
Die Sterblichkeit infolge Altersichwäche betrug 
1913: 65,442, 1918: 92,965. Dieje vier Todes: 
urſachen, auf die das Anwachſen der Todesziffern 
zurückzuführen iſt, umfaßten 1918 mehr als die 
Hälfte aller Geſtorbenen. 

* * * 

Kometen 1921. Von den periodiſchen Ko— 
meten, die bereits in mehr als einer Erſchei— 
nung beobachtet worden ſind, kommen auf 
Grund der zur Zeit angenommenen Bahnele— 
mente im Jahre 1921 zwei in ihre Sonnen— 
nähe. Es iſt dies zuerſt der Enckeſche Komet, 
der ſchon ſeit 1786 bekannt iſt, und deſſen Wie— 
derkehr nicht weniger als 34 Mal beobachtet 
werden konnte. Seit dem Jahre 1819 iſt er in 
jeder Sonnennähe geſehen worden. Als zwei— 
ter Komet käme der von Pons in Marſeille ent— 
deckte in Frage, der nach ſeiner zufälligen Wie— 
derauffindung im Jahre 1858 durch Winnecke 
als periodiſch erkannt wurde. Man fand ihn 
dann bis zum Jahre 1915 noch ſiebenmal wie— 
der auf. Der in Nahre 1916 von Neupmin ent- 
dedte Komet bat in diefem Xahre feine erite 
Nüdfehr zur Sonne. Ferner iſt der Komet 
1906 VI Metcalf wieder fällig, der 1914 bei 
feinem eriten ®Berihel nad) der Entdedung nicht 
aufgefunden wurde, 

* * * 

John Skelton Williams, der bisherige Kon— 
trolleur des Münzweſens, hat in einem offenen 
Briefe an Elbert H. Gary, das Haupt des Stahl— 
truſts, dieſer Korporation, der er unerhörte 
Profitgrabſcherei zum Vorwurf macht, die folgen- 
den Worte ins Stanımbuch geichrieben: „All das 
teufliſch liſtige Beſtreben der Bolſchewiſten kann 
verhältnismäßig wenig tun, um Umſturz und 
Zerſtörung herbeizuführen, im Vergleich mit der 
Wirkung der Tatſache, daß es in uͤnſerer Mitte 
große Korporationen wie die Ihrige gibt, die 
die ihnen durch Geſetz und Umſtände gegebene 
Macht dazu ausnutzen, um ihr Pfund Fleiſch 
voll und bis zum Gewicht eines Haares zu for— 
dern. Keine ſchleichende, feine oder grobe Propa— 
ganda jener Apoſtel des Ruins vermag das 
Volksgemüt ſo zu vergiften, als wenn eine ſtarke 
Korporation ſich weigert, das große und ſchwierige 
Problem zu löſen, Induſtrie und Geſchäftsleben 
wieder anzuregen und Wohlſtand, Frieden und 
Glück der Menſchheit zu fördern.“ Die Sprache 
iſt deutlich, der Vorwurf ſchneidend, der Rat 
weiſe. Und Herr Williams weiß, was er ſagt. 
Im Jahre 1918, ſo ſtellt er feſt, waren die Ein— 
nahmen des Stahltruſts ſo hoch, daß er die Ge— 
hälter ſeiner 268,710 Angeſtellten und Beamten 
hätte verdoppeln und doch noch hundert Millionen 


—— — 


brdadhtes * 


nb 
x Erlauſchtes 


Er kommt nicht mehr... 


Sie ſteht an heller Straßenecke, 
Wohin er abends immer kam. 

Sie kann nicht glauben, daß er geſtern 
Den letzten Abſchied von ihr nahm. 


Wie ſich die Stunden endlos dehnen, 

Die Straßen werden öd' und leer, — 
Sie wendet langſam ſich, mit Tränen, 
Und flüſtert leis: er kommt nicht — 


| 


Diefes und Jene. 


— €3 fcheint, als ob fie diefen Vi— 
biani in Wafhington homöopathiich be= 
handeln. — Eine überzuderte Pille 
nad) der anderen muß er jchluden. 

- 

— Die Medizin jcheint zu wirken. 
Sogar England befommt beim Xejen 
der Bulletins den ESchludier, 

* 

— Mit dem Völferbund find wir 
alfo fertigl — Unſere einftigen Als 
Jiterten mögen Ddiejen Vären, den Sie 


(Zür die „Abendpeft”.) 


- Kohlenfolidarität! 


Zur öſterreichiſchen Miniſterreiſe nach 


England. 
Wien, 10. März 1921. 


Der Bundeskanzler Dr. Mayr 
mit zwei Miniſterkollegen befindet ſich 
in London, um dem Oberſten Rat die 
Not Oeſterreichs vorzutragen. Es iſt 
der letzte Verſuch, in perſönlichen 
Darlegungen die allernotwendigſten 
Hilfeleiſtungen von der Entente für 
ein zugrundegehendes Sechs-Mil— 
lionenvolk zu erbitten. Die Details 
der Vorſchläge, die das öſterreichiſche 
Miniſterkomite in London zu machen 
gedenkt, ſind nicht bekannt, aber es 
verlautet, daß auch ein Kohlenkredit 
angeſucht werden ſoll. Mit wie ge— 
ringen Opfern ſeitens Frankreichs 
und Englands er gewährt werden 


händler Oscar Berl, ein Fach— 
mann erſten Ranges, deſſen Aeußerun— 
gen ich Ihnen wiederholt ſchon mit— 
geteilt habe, jetzt in einem ſoeben er— 
ſchienenen Schriftchen „Der Wie— 
dberaufbauuuddieKohlen- 
frage“ neulih in überzeugender 
Weile auseinander, 


Die Nachrichten der - Franzöfifchen 


berungämenge Englands entjpricht, 
muß alf: jehr mwejei tlich bei dieſer 
Zerechnung mitjpielen. Es iſt daher 
anzunehmen, daß die unglüdjelige 


Mirtichaftzpolitif, die in- Europa mit | 
der Kohle getrieben wird, ihre yolgen | 
nicht lange wird ausbleiben lafjen. | 


Bisher hat fie leider au den maßge- 
benden Stellen noch immer nicht den 
Gedanken ausgelöft, daß die Koh!e im 
Intereſſe aller Arbeitsmwilligen fuivie 
lim Sntereffe der Aufrechterhaltung 
|ber Nuhe nit nur einem Lunde zus 
| geteilt werden muß, jondern alien 
nach ihren induftriellen Erfordernij- 
jen in entfprechendem Umfang. 

| Da nun mwahricheinlih England 
bon Frankreic) menigitens den Ab— 
fat jener KKohlenmengen verlangen 
wird, die e3 in Friedenszeiten bezo= 
sen Hat, jo wird Dies, borauäge- 
jebt, dak Frankreich diefem Wunjche 
Rechnung trägt, indirelt dazu führen 


43 — 10F Netter: 
Ilönnte, jegt der Wiener Kohlengroß- können, daß eine Belieferung Oeſter 


reichs in der Weiſe erfolgen könnte, 
daß ſchleſiſche Steinkohlen nach 
Oeſterreich gelangen, ſtatt daß ſie der— 
zeit von Deutſchland im bisherigen 
Umfang an das mit Brennſtoffen 
überſättigte Frankreich abgeliefert 
werden. 

Der Moment, die öſterreichiſche 
Kohlenkriſe in dieſer Art zu löſen, 
ſcheint aus dem Grunde nicht allzu 


uns aufbinden wollten, noch eine Weile Preſſe aus der letzten Zeit, ſchreibt fetne zu ſein, weil eine nahezu 15— 


herumführen und in London, Paris, 
Genf oder Brüſſel tanzen laſſen; wir 
wiſſen es ja doch, es gehen ihm ſo nach 
und nach die Haare aus! 

%* 


— Nun „revoluzelt“ es auch 
in England! — Lloyd George leidet 
darob an fieberhafter Ratloſigkeit und 
King George muß jeden Abend einen 
mehr nehmen, um ſchlafen zu können. 


* 


— Starl, der Unternehmungsluftige, | 
Depejchierte don Steinamanger aus au 
feine Dita: „Alles in Srds| 
nung!” — Damit meinte er iebens | 
falls, dar er diefes Mal nob ganz| 
und heil davongelommen it. 

* 

— Dab Piviani in früheren Nabren | 
Sozialiit geiweien it, bat ibm Die 
„Wallitreet“ Tängit verziehen. 


* 


— Die V. M. C. A. von Miami for⸗ 
derte Herrn Bryan auf, im Jahre 1924 
Präſidentſchafiskandidat zu ſein. — Da— 
das Schreiben mit 1. Äpril datiert 
war, weiß Bryan nun nicht, wie die das 
meinen. 

* 

— Geſpenſterhaft und zum Gruſeln!l 
— Drei Prohibitionsagenten bewachten 
im Lagerhaus 603 N. Wells Str. 27 
Kilten Schnaps. — ls der Morgen | 
fan, war er berfhwmunden. Wie er! 
Abjchied nahm, man hat's bis jegt nicht | 
ausgefunden. — Aber mwegiiterl! 
— Tie drei Wächter fagen aus, es; 
wäre niemand au3 und eingegangen! — 
Tica, dann bat ihn jedenfalls der Teu— 
fel geholt! — | 


Gine aufregende Szene, 


Der Maurer Bädl tragt auf jein'm 
Bull am’ Pill mit an’ Padl; Hintnad 
gebt der Bummler Bödl mit fein’'m 
Boll (Hund). Auf einmal padt 'mı 
Böckl ſei“ Bockl 'm Bäckl ſei' Packl und 
reißt's ihm ſammt 'm Pickl vom Buell“ | 


Salomo. 


In Kelheim (Bayern) erbat ſich ein! 
Wirtſchaftsgaſt eine kleine Portion But— 
ter, um ſein Brot zu beſtreichen. Der 
Wirt ließ ſich einen übermäßigen Preis 
dafür zahlen. Der Gajt machte des 
halb eine ſchriftliche Anzeige beim Lan- 
deswucheramt, das ja bekanntlich in 
Plakaten öffentlich zur Meldung ſämit— 
licher Wucherfälle auffordert. Hierauf 
zeigte das Wucheramt den Gaſt ver 
Staatsanwaltſchaft an, weil er ohne 
Marken Butter erwarb. Das Anits- 
gericht beſtrafte den Gaſt mit 5 Mail. | 

ee | 
Realiſtiſch. 

Maler: „Sagt' mal, wollt Ihr mir 
für mein Bild „Raufende Bauern“ Mo— 
dell ſtehen?“ 

Sepp: 
torloſten 
zahl'n!“ 


Dös 


„Dös ſcho — aber die Dol—⸗ 
müſſ'n der Herr Profeiſoer 


Es war vergeblich. 


— Eine komiſche Klage wurde hier 
bei Richter Schulman eingereicht. — 
Galino Hermadez war mit ſeiner Naſe 
unzufrieden. Da er ſich einbildete, daß 
dieſes ſtark gebogene Objekt ſeinem 
Fortkommen hinderlich ſei, wandte er 
—8 an die Zigeunermutter Maria Co— 
ſtello, die auch verſprach, den Geſichts— 
vorſprung für 850 gerade zu machen. 
— Im Laufe der Zurichtung borgte ſie 
bo: ihm auch noch ſein Erſpartes, 
81470. — Nun will er ſein Geld wie— 
der. — Die Naſe iſt nicht allein krumm 
geblieben, ſie ſcheint ihm krümmer 
zu ſein, als je zuvor. 


Briefpoſt. 

Frau L. Becklin. — Danfe für Einfendung. 
Wird abgelürzt Verwendung finden. 

Hrnu. Eugen Waldemann. — Beinahe ge— 
troffen. Der Kondulteur hatte gerade genug 
Kleingeld, um auf einen Dollar heräuszu— 
geben, fonft hatte cr lauter $2-Scheine, 


Stoßſeufzer. 


Die gold'nen Mittelwege 
Empfahl mein Alter ſehr. 
Schickte er mir nur die Mittel — 
Die Weg' fänd ich nicht ſchwer. 


Hm — hm! 


Ach, laß' mich mit der Liebe in 
Ruh'l Ich kenne auch ein Mädchen, das 
verlobt war! Das erſte Monat hieß es 
blos immer „Mein Otto“, dann eine 
Zeit lang „lieber Otto“, dann ſpäter 
mein Bräutigam“, ſchließlich nur noch 
„Er“ — und jebt einfad Ottol |!“ 


Der Einfacjheit halber. 


Um den ftändig erneuten Eühnctorberungen 
Sranfreichs gerecht werden zu künnen, Wird | 
Dentihland fi wohl einen eigenen „Entichuf: 
digungsminiiter” anichafien müiien, Der kann | 
dann beftändin zwiiden Berlin und Franfreid 
auf den Anicen hin und herrutihen, Der! 
GSedanfe foll bereits unmittelbar vor ber Aus. | 
führung stehen, nur ift man fih noch nicht 
Har darüber,ob man den Mann aus den Nei- 
ben der jesinen Reihsminifter nchmen folt, 
oder ob mittel Preisausichreidens ein „homo 
novus“ geſucht werben joll, 


(Karlchen in der „Zugend“, 


Ehe-Jdyll. 


Ein Weſtenknopf ſinnt einſam, 
Er hält ſich konſequent, 
Es haben die Genoſſen 
Sich längſt von ihm getrennt. 


Er träumt von einem Knopfloch, 
Das liebend er einſt fand, 
Das ausgeriſſen trauert 

Am anderen Weſtenrand. 


MD. 


Herold.) 
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Pe: * N 
A —— 


nen, 


er, laſſen erkennen, daß Frankreich 
zurzeit hinreichend mit Kohle verſe— 
hen iſt, wenn man nicht gar an Koh— 


lenüberfluß glauben muß. Für den |fumit zu Laften der Arbeiter geben | 


Monat September 1920 ergiebt Tich 
folgende Zuſammenſtellung der 
Tranfreich zur Verfügung ftehenden 
Kohlenmenge, welche Aufſtellung ſich 
hauptſächlich auf die Darftellungen 
des franzöſiſchen Blattes „L'Uſine“ 
von. 9. Oktober und auf die Erwä— 
gung ſtützt, daß die zerſtört geweſe— 
nen Gruben in Frankreich, die ſchon 
im letzten Auguſt 1,900,000 Tonnen 
produzierten, allmählich mehr för— 
dern: 


Franzöſiſche Kohle ..2,000,000 To. 
Deutſche Kohle ......1,600,000 
Saarkohle .......... 400,000 
Engliſche Kohle ..... 800,000 
Belgiſche Kohle .. .... 100,000 , 
Ameritanifche Kohle... 300,000 „ 


” 
” 


n 


— 


Zufammen 5,200,000 To. 


Dem fteht ein Monatsverbraud) 
Frankreichs von nur 4,200,000 Ton: 
nen gegenüber, wie Millerand ſelbſt 
zur Zeit der Spaer-Konferenz aus— 
einanderſetzte. Tatſächlich ſind die 
Vorräte der franzöſiſchen Eiſenbah— 


Tonnen eingelagert hatten, nach An— 
gabe des Arbeitsminiſters Le Troc— 


quer anfangs Sept. 1920 auf den ſommene Löſun 
Vorkriegsbvorrat von 800,000Tonnen 
geſtiegen. Die Pariſer Gaswerke, die 


1919 nie mehr als 25,000 Tonnen 
im Vorrat hatten, verfügen über 
900,000 Tonnen. Die Preiſe für 
Zentralheizungsbriketts ſind von 335 
auf 250 Franes per Tonne herabge— 
ſetzt worden. Paris wird ſeit ‚den 
letzten Wochen mit 14,000 Gasflam— 
men mehr beleuchtet, als vorher. Es 


ergibt ſich daraus, daß Frankreich men, tleinen Staate 
eher einen Ueberfluß an Kohle hat, | 


was durch Zeitungsnacdrichten beitä= 
tigt wird, wonad; die Verbraucher im 


Liller = Gebiet Ende Dezember | 


1920 den eigenartigen Streit infze- 
nierten, feine Kohle mehr zu beziehen! 
Der „Daily Telegraph” führte übri- 
gens in einem Telegramm aus Ne m 
York als einen der Gründe des 
Preisfturzes an ber dortigen Börfe 
die Anullierung franzöfiicher Beitel- 
lungen auf amerilanifche Kohle an; 
e3 joll ji) um einen Betrag von etwa 
100 Millionen Dollars gehandelt ha= 
ben, Sinkende Kohlenpreiſe wären 
für alle auf Kohlenexport angewieſe— 
nen Länder von höchſter Bedeutung; 
man geht aber nicht fehl, wenn man 
den Rückgang der Kohlenpreiſe in 
Frankreich und die Anullierung fran— 
zöſiſcher Aufträge, ſowie auf die ſtei— 
gende Förderung der eigenen franzö— 
ſiſchen Kohlenproduktion und die all— 
zu reichliche Belieferung Frankreichs 
mit Ruhrkohle zurückführt. 

Nicht viel ungünſtiger ſteht es mit 
England, das trotz der vorübergehen— 
den Stockungen durch den Bergarbei— 
terſtreik, Neujahr hinter ſeiner Frie— 
densmenge von 287,000,000 Tonnen 
(1913) kaum weſentlich zurückbleibt; 
wird doch für das Jahr 1920 mit ei— 
ner Geſamtmenge von 240,000,000 
Tonnen gerechnet. Die oben darge— 
legte Ueberdeckung Frankreichs mit 
Brennſtoffen führt aber zu einer na— 
hezu vollſtändigen Einſtellung der 
Bezüge engliſcher Kohle durch Frank— 
reich. Da nun England ohnedies den 
Abſatz nach dem deutſchen Reich mit 
rund 10,000,000 Tonnen verloren 
hat und auf einen Abſatz nach Ruß— 
land (6,000,000 Tonnen im legten 
Friedenzjahre) für abfehbare Zeit 
nicht zu rechnen ift; und da weiter der 
Bedarf von 1,111,111 Tonnen nad) 
öfterreichiichen Häfen ebenfalls zu 
jtreichen ift, da diefe nicht mehr bes 
itehen, Jo muß angefihts jo großer 
für den englichen Kohlenerport ber- 
lorengegangenen Abſatzgebiete, die 
Tatſache, daß nun auch Frankreich 
nicht mehr bezieht, während es im 
Kriege mit nicht weniger als 13,000,— 
000 Tonnen jãhrlich beliefert wurde, 


für die engliſche Bilanz ſehr erheblich 


in die Wagſchale fallen. Bekanntlich 
iſt die Preispolitit der engliſchen 
Kohlengrubenbeſitzer unter dem Eins 
fluß ihrer Regierung darauf gerich- 
tet, im Inland möglichft niedere Prei- 
fe zu erftelfen, um die englijche Indu⸗ 
ſtrie gegenüber jeder anderen lonkur⸗ 
renzfähig zu erhalten, und fi den 
Nuen bei den Erportlohlen zu ho⸗ 
len. Der Wegfall der vorgenannten 
Exportpoſten, die mit den von Frank—⸗ 
reich bezogenen Mengen zuſammen 
nahezu 30,000,000 Zonnen jährlich 
ergeben, mithin ein Duantunt, dad 
etiga einer eineinhalbmonatligenzötz 


— 


die im Februar 1920 185,000 


prozentige Einſchränkung des Koh— 
lenbergbaus vom engliſchen Gruben— 
beſcher nicht getragen werden kann, 


müßte. Es iſt nun vollſtändig aus— 
geſchloſſen, daß dieſe eine ſolche Pro— 
duktionseinſchränkung, verbunden mit 
großem Verdienſtentgang, wider— 
ſpruchslos auf ſich nehmen ſollten. 
Man kommt alſo zu der Schlußfol— 
gerung, daß das öſterreſchiſche Koh— 
lenproblem erſt gelöſt ſein wird, bis 
ſich die Folgen der unglückſeligen 
Loirtſchaftspolitik auch in England 
zeigen. Hierfür ſind jedoch die An— 
zeichen ſchon zahlreich; denn erſtklaſ— 
jige englifche Kohlen’irmen bieten be— 
reit3 Kohlen fogar in Deiterreich 
felbft au& und erfuchen um Belannt= 
gabe, unter welchen Bedingungen eng= 
lifche Koble von Deiterreich bezogen 
werden fönnte, 
mann würde ficher derartige Ange: 
bote nicht ftellen, wenn er nicht in 
Lorausfiht der jih unaufhaltiam 


— Dinge Wert darauf | 


\legte, ein Abfatgebiet, das jchon ver: 


—— ſchien, wieder zu gewinnen. Die 


in letzter Zeit von engliſcher Seite 
vielfach gemachten Vorſchläge, engli— 
ſche Kohle auf langfriſtige Kredite zu 
liefern, könnten Oeſterreich vielleicht 
für wenige Jahre vorübergehende 
Hilfe bieten, keinesfalls aber als voll— 
g der Kohlenfrage an= 
gefehen werden. Es müfjen endlich 
ar. Stelle der bisherigen Konfumfre- 
dite die für die Allgemeinheit allein 
nugbringenden, ja rettenden Pro- 
\duftionstredite treten. 
nen tleinen Teil der monatlichen 
\deutfchen Ablieferung verzichtet oder 
Imenn England gar nur 1 Prozent 
feiner Monatsproduftion unferem ar: 
‚ allerdings nicht 
zu Erport=, fondern zu Inlandsprei— 
fen durch Lieferung an Tyrankreich 
|überlaffen wollte, jo würde dies wohl 
feine der beiden Länder fonderlich 
verfpüren. Defterreich dagegen fünnte 
endlich wieder zu einem arbeitenden 
und erportfähigen Staate iverben, der 
Inicht länger nur auf Spenden und 
Kredite des Auslandes angemiefen 
märe. 
Wird e3 gelingen, frägt ein hieli- 
ges Blatt, den Gedanten diejer Koh: 
Ilenfolidarität, deſſen Durchführung 
fo viel für Defterreich bebdeu‘.n wilrs 
de, in London duxchzuſetzen? Die 
Hoffnungen find allerdings nicht 
groß, nach all den Erfahrungen, Die 
wir mit der Entente gemacht haben. 
Coliten fie fcheitern, eö wäre nur ein 
emei3 mehr, daß das Wohlmollen, 


I 
1 


deffen mir immer von ber Entente| 


berjichert morden Find, nichts mar 
und nichts ift, al3 leeres Gerede. 
U. ©. 
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| Die jogetannten,,Yood Draits‘‘ 


|Mierden vom 30. April ab nicht mehr 
ausgeitellg werden. 
| Der „American Banters AIfo- 
ciation“ iit jeitens der „American 
Relief Miloctation“ mitgeteilt wor- 
den, dab die Ausgabe von „Food 
Drafts“ am 50. April eingeitellt 
wird, weil, iwie dargelegt wird, an- 
geftellte Erhebungen eine Beljerung 
der Lage in Mittel. und Dft-Euro- 
|pa ergeben haben, 
| Nie der Bericht der „American 
Relief Adminiſtration“ konſtatiert, 
befinden ſich die fünf Länder, die 
vornehmlich mit „Food Drafts“ 
bedacht wurden, entweder bereits 
dabei, die Kontrolle des Lebensmit— 
telhandels aufzuheben oder beab— 
ſichtigen dies. 
„Food Drafts“, die bis zum 30. 
| April, einichliehli, ausgegeben 
iind, werden -biS zum 50, Sult 
1921, einihlieglich, in Lebensmittel 
umgetauſcht. 
In den vierzehn Monaten des 
„Food Draft“-Betriebs ſind 280, 
000 ſolcher Anweiſungen verkauft 
worden, die etwa $7,000,000 in Xe- 
bensmitteln repräſentieren, welche 
in Mittel- und Oſt-Europa abge— 
liefert wurden. Die Zahl derer, 
die auf dieſe Weiſe mit einem Zu— 
ſchuß von Lebensmitteln verſehen 
wurden, ohne daß die allgemeine 
Wohltätigkeit in Anſpruch genom— 
men wurde, wird auf 1,000,000 ge— 
ſchätzt. 


— ——— — — 
Member of the Associated - Press. 


The Associated Press is exelusively 
entitled to the use for republieation 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise credited in this 
paper, and also the local news pub- 
lished hereu, ; 
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Der britiiche Kauf: | 


| Wenn alfo Frankreich) nur auf eis 


ar EEE a EE 
| Schwaben-Späßle. 


Bon barl Traub, 


IE (20, Century News Featured, oo | 
4,9 
21.) 


Etuttgart, Mitte März, 1021. 


Die Londoner Creignilie babeıt 
aud) bier alles Volfsempfinden auf» 
gewühlt. Alles iſt entſetzt, erſchüt— 
ſtert und empört über den nieder— 
trächtigen Vertragsbruch der Ent— 
ente. Geſtern kamen die Ereigniſſe 
| iin Yandtag zur Spradye und Ver» 
| gleihe wurden laut zwijchen dieier 
| Gegenwart und dem Zeitalter Yırd- 
Iwigs XIV, Das iit ein böjer Ver— 
er doc; böjer noch iſt es, daß 
er zutrifft. Erfreulich war die Ein— 
mütigkeit der Parteien, die nur 
durch das Beiſeiteſtehen der Links— 
raditalen getrübt wurde. Staats— 
vpräſident Dr. Hieber gab bei Beginn 


x 


I 
I 
| 
| 


der Sigimg des Haushaltsausſchuſ— 
ſes eine Erklärung ab, in der er 
namens der württembergiſchen 
Staatsregierung gegen den Bruch 
des Friedensvertrages von 
ſailles infolge der von den feindli— 
ſchen Mächten vorgenommenenSank 
tionen Verwaäahrung einlegte. 

Dr. Hieber ſtand mit dieſer Auf— 
f denn alsbald 
verlas Dr. Wolff als Vertreter des 
Haushaltsausſchuſſes eine Entſchlie 
ßung, zu der ſich alle Anweſenden 
mit Ausnahme zweier unabhängiger 
Sozialiſten bekannten. Es heißt ir 
dieſer Entſchließung, daß der Aus— 
ſchuß die im ganzen Volke aufflam— 
mende Entrüſtung teile über das je— 
dem Rechte hohnſprechende Vorge— 
hen der Entente einem Volke gegen— 
über, das unter unwaähren Verſpre— 
| chungen wehrlos gemacht worden 
ſei. Die Entſchließung betont na 
mentlich auch, daß die deutſchen Un— 
terhändler in London bis an die 
Grenze der deutſchen Leiſtungsfä— 
higkeit gegangen ſind, um eine Ver 
ſtändigung mit der Feindestruppe 
zu erzielen. Mehr als ſie angeboter 
hätten, durften und fornten fie nick! 
Und dann: „Mit imnt- 
| gem Gefühl gedenkt der Ausſchuf 
| der jo Ihwer heimaeluchten deut 
Ijchen Brüder, die Gewalttaten aus: 
gejett find, die an die Tage Sur 
| wigs XIV, erinnern. Er aedent 
ihrer mit der feiten Zuweritcht, da“ 
ſie ihrem Vaterlande die Treue hal— 
ſten werden. Aber auch wir wolle 
then die Treue halten md im Die 
ſen ſchickſalsſchweren Tagen Vol! 
und Vaterland nach beſten Kräfter 
dienen nach der trutzigen Schwaben 
loſung: „Jetzt erſt recht!“ Be— 
allen, die noch deutſch denken in 
Schwabenlande, haben dieſe mann— 
haften, kernigen Worte des Ausſchuſ— 
ſes ein ſtürmiſches Echo gefunden. 

Was man ſonſt in den lesen 
Tagen aus dem Landtage zu hören 
bekam, war keineswegs immer von 
der gleichen Troefflichkeit. 
zankt ſich bei uns ebenſo wie in an— 
deren Parlamenten, und der neue 
Ton herrſcht leider auch bei uns wie 
er in anderen Landtagen, und auch 
im Reichsſtage heimiſch geworden 
iſt. Und das iſt ein häßlicher Ton 
der abſtoßend wirkt durch ſeine Ge— 
ſchmackloſigkeiten und Auswüchſe 
durch ſeine Uebertreibungen und 
Verzerrungen. Vor lauter Voliti! 
jew die Rarteiführer und -anbänger 
blind aeworden. Weber die Mini: 
\fterruhegehälter tft e3 meulih im 
|Yandtage zu üblen und törichten 
Anwürfen gekommen, und die Zei— 
tungen haben die Herren Abgeord— 
neten über das Weſen eines Fach— 
miniſters belehren müſſen! 
iſt eine ſehr unerfreuliche Erſchei— 
nung, aber ſie iſt typiſch für unſere 
Zeit, in der faſt alle über Dinge 
reden, von denen ſie nichts oder dock 
nur herzlich wenig verſtehen. Die 
Haltung der Abgeordneten in Sachen 
der Miniſterruhegehälter bleibt ein 
trübes Kapitel, das nur zum 
Zeil durch die Stellung des Land. 
tages hinſichtlich der Ruhegehälter 
und Hinterbliebenenbezüge der Alt— 
penſionäre ausgeglichen wird. Dar— 
über, daß dieſe zuletzt genannten 
Fragen dringend einer ſchleunigen 
Neuregelung bedürfen, war man 
ſich Gottlob vollkommen einig. 

* * * 

Das ſtadtvolitiſche Geſchehen iſt 
auch in eine neue Phaſe gerückt, in— 
ſofern als Stuttgart vor der Stadt— 
ſchultheißenwahl ſteht. Die Amts— 
zeit des jetzigen Oberbürgermeiſters 
Lautenſchlager nähert ſich ihrem 
Ende, und die Neuwahl de3 Stadt- 
boritandes it auf Sonntag, den 24. 
April, angejeßt worden, iſt 
nicht unerheblich früher als allge— 
mein erwartet wurde, aber ſchließ— 
lich iſt es kein Fehler, denn je eher 
unklare Verhältniſſe geklärt werden, 
deſto beſſer iſt es. Eine amtliche 
Kandidatenliſte iſt bisher noch nicht 
bekanntgegeben worden, doch wiſ— 
ſen wir, daß der jetzige Inhaber des 
Amtes ſich wieder bewirbt, und das 
iſt eine Nachricht, die allgemein mit 
größter Genugtuung erfüllt hat. 
Oberbürgermeiſter Lautenſchlager 
hat ſich im Laufe ſeiner Tätigkeit 
viele Freunde zu erwerben verſtan— 
den, die ihn alle gern wieder als 
Leiter der Stadtgeſchicke ſehen 
würden. Von ſonſtigen Bewerbern 
werden genannt Profeſſor Linde— 
mann von der Handelsſchule in 
Köln, die Rechtsanwälte Dr. Elſas 
und Dr. Hirzel, Bürgermeiſter Sig— 
loch, Dr. Wölz vom Arbeitsminiſte- 
rium in Berlin und Oberbürger— 
meiſter Dr. Schwammberger von 
Ulm. Alſo an einer Auswahl wäre 
kein Mangel, und das Parteiweſen 
ſpielt dabei inſofern eine Rolle, als 
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Gemiüje- und Blumenjamen 


die beiten Eorten, in frifcher Ware, find bei uns zu haben. 


Najengras: Samen 


eine ganz borzügliche O 


Qualität; unſer Eamen übertrifft alle anderen. 


Tiebesgaben nach Europa 


Pünktliche Aus 


ihrung, beite Ware, vorzügliche 


R 
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zerpadung. Gebt uns Eure 


Aufträge. 


Delikateſſen 


Geräucherte Leberwurſt, 
Emmentaler Schweizer: 


Thüringer Vlutwurit, 
‚, bolländiiher Gdam-Käie, 


Sandjäger, Salami, Zervelatwurit, 
Roguefort:, Camembert«, 


Liederkranz-Käſe u. ſ. w. 


Dutehꝰꝰ Malz-Extrakt und Hopfen 


hergeſt ellt au 15 
Veite bon allen; 


5 der beiten gemalzten Gerfte und den beiten, frifchen Hopfen. Das | ermöglichen 
macht einen Verjuch. $1.25, genug für 6 Gallonen. | 


Henry Schoellkopf Sons 


309 und 311 West Randolph Str. 


70 Sahre in Chicago. 


Todesanzeige, 
Freunden ımd Vefannten die traurige 
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nn utt ter 
Sarberine Krank, geb. 
1517 Belmont Ave,, Gattin bed — 
* Kre vril geitorben tft, 
i ter. Um ftilles 
rnden Hintere 
bliebenci 
Fred — William Shoger, Frau Geo. 
Stolp, Gharles Shoger, Frau Wim, 
Scherrer, Fran Lorenzo Flint, Frau 
Joſeph Foreſter, Frau Glara Grui- 
fing; nebit 24 Enfein und 6 Urenieln, 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
Rachricht, ere liebe Gattin und 
Muttet 


van m 


Sohanna Warner 
im 62. Lebensjahre entichlaten ift, Die 
Beerdigung findet jtatt am Camstag 
den 8, Mpril, 1:30 nahın., von der sa, 
pelle 1145 24, 31, Et 
Kreuz⸗Kirche, > 
Ave., bon da mit ber 
tbaniaGoticzader, 1 
bitten bie trauernd en Hi int 


Gharles Warner, Go 
William Nemuty, Sohn, 
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Todesanzeige. 


Freunden und B clannteı m die traurige 
Nadricht, dai; mein \ bter Gatte 
und unjer lieber 

Herman Beniie 
im Alter don 57 Sabren Selig entidla- 
fen tt, Ncerdi a am Zamstag, den 

? h e, 2013 Bing⸗ 
m Arlington⸗ 

id bitten die 


tc.gel 
nt 
ui 


, bon da nach 
Ilnr { y 


bole Gattin. 
Heury, Walter, 
der. Karoline 


ini 
John Jacobs, 
doft 


Anna Beuſie .c 
Julia Beuſſe, Mutter. 
Frau %. Racobs, 8 
Eſther Beuſſe und 
Schwiederlinder. 


J 


Todesanzeige. 


Allen Frennden und Belannten die 
traurige Nachricht, daß unſere vielge⸗ 
liebte Mutter und Großmutter 

Eliſabet Tank, geweſene Kroler, 
am Donnerstag, den 7. April, im Alter 
bon 75 Jahren ſanft entſchlafen iſt. Die 
Beerdiguͤng findet ſtatt am Samstag, 
den 9. April, nachm. 2 Uhr, von ©. 
Schmidts Leichenlapelle, 205 ‚8 Velmont 
Ave., Ede Hohn ‚nah dem Nils 
cordia Fri x 
bitten Die trauer 
Killiam Tant, 

ſchmidt, Tochter 
gern, Enten am nd 
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blieb 
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Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 

Nasriot. daß unſere liebe Tochter und 
Scgweiter 

Mar Bender 

entihlaien tii. 
tag, den ®. Apell, ou 
Trauerhau 
der 


ng am Srei— 
* mor aens, vom 
‚2248 38, 21, Place, nad 
aulsAirche, 22. vPlace und 
Hob ne Ave— bon va rad vem et, Jo⸗ 
ſephs Goues acer. Um f Beileid 
bitten die trauernden Hint ebenen: 
Hohn und Viarh Bender, b. Roller, 
Eltern. Barbara, Scht 


Ve 


P 


St. 


T DdeSsanzeige. 
Humboldt Deutſcher Frauenverein. 
Den Beamten und Schweſtern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Dora Arl 
geſtorben iſt. Die Beerdigung —— En en 
greitan, den 8, niorgend 9 U n 
Trauerbaiie, 212 rad ve — D Die "Re 
amten berfan nmel In ih um 8 Ubr morge 
der Vereinshall n der verſtorb. Schweſte 
die letzte Ehre zu erwe fen. 
Amalie Schwar;, 
Gnth. ziewergen, 
44 J 


Präſidentin. 
Sekretärin, 


ioscoe Sit. 


— 

Freunden und ß 
rihb, dab mein 
Mutter und 


fannten 
aclıcbte 6 
eſter 
Garoline Schuermeier 
am 5. April 1921 geſtorben iſt. Beerd 8 
am Freitag, 2 r nachm., vom Irauerl 
3025 N. Albany Ave ah dem M 
Sriedbof. Un ti ille ilnahme 
trauernden Hinterbl 
Henry Schuermeier, 6 Satte 
Emiln Emith, Hin: 
Schweſter. 


N 
ige No 


ere li 


die traut 

tim, um 
2 
am 


ul 
101 


bitte * 


di 


Phillip und Frau 


Todesanzeige. 
Groß Park Damewerein. 


d dern die traurige Na 


Beamten und Mitglic 
richt, daß 


A 


Caroline Schnermeyer 
na „Brei tag, den 
n 7 val uerhauſe, 
Montroſe⸗Fried⸗ 
ur meln ſich in der 
benen Schweſter 


geſtorben VBeerdigu 
9 Ahr 
April, naht Uhr, ı 
N, Alban !Ive 
hof, Die Beamter 
Vereinsh alle, 
dte legte Ehre veiſe 
Margareta Freeſe, 
Dora Brzecztowsti, 


8 


Präſidentin. 
Selretärin. 
— 


MemorialPark 


2a präntige Be pn —** 
ros Voint Road und Hharxiſon, eine 
, —* Melle nördlid bon Evanftm, 


Samilicn » Orabpläge amt 
Abzahlungen. 


Eqreibt eder telephoniert megem melterer 
Anslunft betreifs unferer EpezlalsDfferte, 

au ce tieb — 
m üerneite — Jilinois. 


Zelepfon: 
el: — 8830. 


Cvanfton 4268, 


} 


| 
I 


| 
| 


Aal 
| 


mi 


| 
44 
icht, 


‘ 


| llter bon 
| | gung am Freifa Q, 


n 
ib 


| a Inmenivenden beim 
liebten Gattin 


R 
N 
4, 
a! 


I Docdmeif 
149 4 


an O, 
Norrdi 


Telephon Franklin 5356. 
28dezſondidoe 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, dab mein ge ter Gatte, unfer Iteber 
Vater, Schwiegervater und Bruder 
Sohn Plewa, 
ater de8 beritorb. Robn Rleiva, am 
'ig im Herım entichlaten ift. Beerdigung 
kontaa, den 11. April, 10 Uhr vorm 
Trauerbaufe, 1442 3, 50, Etr,, nad) der 
Auguſtinus-Kirche, wo feierlihe Neauien 
c zelebriert wird, bon da nah dent 
und Mfbl and ve, Depot und ver 
dem St. Marien-Gottesader. Am 
zeilgume bitten die trauernden Hin: 


ducebene 


—* VP * ach. 


- 


7. Avril 


7 
et. 
n nad 
" Ile 
t 


Gerdel, Gattin. Emil, 

Sofeph, Frank ınd Frau Marh Molticeid, 

Kinder, Richolas Wollſcheid, Frau Mathilda 

und Frau Katherine Plewa, Schwiegerkin— 

der. Charles Blewa, Bruder. 

Nitglied des Third Order of Et. Francis, der 
Et. Ananftinus Holm Name Society und be3 | 
et. Count Nr. 97,8. 8. 

dofr 


Mauritius 


Todes 
Freunden und 
daß unſer 
hwager 


Sanzeige, 


Velannten bie traurige 9 


Nach⸗ 
lieber Sohn, 


Bruder und 


i 
—— Reichling 
Firſt Claß, Co. C, 160. Infantrh 
—* ni 10 18 in Frankreich geſtorben iſt. 
ung am Sams “tan, den 9, April, ım 
rgens, gr Zrau ierhauie, 5316 ©. 
a de. nad er St. Claire-Kirche, wo 
briert —9*Ê von da mit Autos 
n Marien-Gottes ager. Um ſtilles 
ileid bitten die tranernden Sinterbliebenen: 
sohn und Magdalene Reichling, ach. Reich, 
Eltern. Marcelle, James, Peter, William, 
Emily, Frau Lena Frig und der verftorbene 
Rohn Reichling, Geſchwiſter. John Yriß, 
Schwager. Frau Roſe Reichling und Frau 
Carrie Reichling, Schwägerinnen. dofr 


private 


nad der 
Mn 
2 
* 


Todesanzeige. 
FReunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſer nelicbt er Gatte und Bater 
Nicholas Rauſa, 
3015 NM, Her: nitage Ave, am 5. Mpril im 
76 Sadren geitorben ift. Beerdi- 
ven 8, Npril, 8:30 mora,, 
von der Wohnung feiner Toter, 3009 3. 
Drafe Pde,, nad der Ct. Andrews Kirche, bo | 
da nad dem St. Jofepb⸗ Gottesacker. Um 
ille Zeilnabme bitten die trauernden Sinter- | 


ltcbenen: 
Anna NRaufa, geb. Evend, Gattin, —*8 
und Kohn NRauſa, Fra 1 


Henry, Peter J. 
Margaret ans und Frau Kathrun * 


ming, Kind 


Dankſagung. 
Unferen herzlichen Dank allen Verwandten, 
A — u id Bekam iten, di ie ne fo zahlreich 
dem Begräbnis tiere ben Baters 
Seoboaters und € twiegervaters 
Herman KAalthoff 
Geteifigt babeıt, fowie für die ſchönen Blu— 
enfvenden; auch ber ihen Danf dem Herrin | 
tor I. Boliens für feine troitreihen % sorte 
Zarge Bejonders berzlihen Dant beit | 
Sbrit t Arion Mãnerchor ei 
achtvollen Liede 
Unter allen W ipfeln sit 
rali Dant den Mi tgliedern des | 
N, von Chicago, Zeltion 6, für tbre | 
| 


de 
J vr 
und 


tn; auch herzlichen Dank dem 
4Ibruder Hrn. Aug. Schweitzer für ſeine 
berzergreifende Grabrede auf dem Friedhof. 
Allen herzlichen Dank, welche während ſeiner 
Krankbeit ſowohl wie bei der Beerdigung ihre 
liebevolle Teilnahme belundelen. 
Herman Kalthoff, Louiſe Buſch und 
Lene MeGorney, Ni inder. 
Dankſagung. 
ſprechen hiermit allen Freunden und 
ndten unſeren inmig’ten Danf aus für 
uns erwiciene Teilnmabme und fchönen 
Vegräbni meiner ges 


ir 
cwa 


Roſa Schmidt. 


| Ps ner banfen wir Raitor Carl Schmidt für 


eine troftreihen W sorie und Srau George Ed 
ür ihre prächtigen Lieder. 


— Schmidt, Gatte. 


Dankſagung. 
Unſeren allerberzlichſten Dankt ſagen wir 
En allen Bermandten umd Fremden für 
* vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme und 
men Blumenſpenden bei der Beerdigung 
ſeres lieben Gatten und Vaters 
John Wigand. 
Nochmals Allen dankend: 


Tea 0 Tena Wiganp, nebit Rindern. 


 — Bar Er Erinnerung 


An Liebe und Mehmut gedenfen wir heute 


des Todestanes unseres teuren Gatten, Baters 


und Großbaterd 


— 


ung | 


Frau Lena Schurr,— 


Arraugiert von Chas. 
J 


Chriſtian Behm, 
geſtorben am 7. April 1920, und unſeres teu— 
ren Gatten, Vaters, Sohnes und Bruders 
William Ehrt. Behm, 
welcher am 30. Juli 1920 durch Unglücksfall 
von unſerer Seite geriſſen wurde. 
Gibt's noch ein größeres Unglück, 
Als dieſes, das uns traf? 
Heiße Sehnſucht, tiefer Schmerz 
Erfüllt unfer einfam, verlaffenes Ser. 


Die tieftrauernden . Sinterblichenenen. 
ED 


tür alle Srtedhöfe, Billiger mte vor demftriege. 
Schreibt deutſch oder engliih für meine fvea. 
Preis Dfferte ımdb praditvoilen Kataloge. — 
Pen tägl. bi8 9, Eonntags bon 10—5 nadın. 


«| Westem Monumen: Works 


Ds W. Madifon Etr, Po.: Monroe 3403, 


303. Hoeller, Eigentümer. 
Sianfafondosmt 


.. Bl Temple She. 


ir, Conrad Eeidemann.—Tel.: Euberior 4819] 


Treitag, den 8. April, 


abends 8:15: 


Zpezial⸗-Vorſtellung 


6 Appel, Bertreter der 
Nordieite - Turnhalle 


Zu Gunften Chicanner Wohltätinteits. 
In ititute 


igeunerliehe 


Operette in 3 Alten, Muſit von Franz Lebar. 
Speztalpreife: $1.65, $1.10 nnd 5öe. ! 
Starten an der Theaterlaffe zu haben 

didoir 


Grohe Frühjahr: Konzert 


verbunden mit Konzert u. Ball, | 
Br beranitaltet von Be 
der nei 
in Beiden Wider Park Hallen, 2040 ®W, North 
Abde., am Sonntag, ben 8, Mai 1921. — Uns 
fang 3 Ubr nadım. Tidets im Vorverlauf 50e, 


an b dc, Stirie inbegriffen. 
er Kalle 7öc, Siriegsfteuer € lien 


| 


"I KRacit, 


Ida auf dent Gute 


‚und ein 


Buih Temple Theater. 
( Direltion Seidemann.) 


Heute die Operette „Zigeunerliebe“ zu 
voltstümlichen Preiſen. 


Für heute und morgen abend ſteht 
Franz Lehars entzüchende Operette 
„Zigeunerliebe“ unter der Spiel— 
leitung von Kurt Beniſch auf 
dem Programm, und zwar gzel— 
ten für beide Vorſtellungen popu⸗ 
läre Preiſe. Die Freitags-Wieder— 
gabe wurde von Herrn Charles 
Appel arrangiert, und deren Rein— 
ertrag ſoll Chicagver Vohltätig- 
keitsanſtalten zufließen. ®ie fir 
dieſen Abend angeſetzten Preiſe von 
50 Cents aufwärts bis zu $1.50 
es einem Jeden, ſich 
dieſe gewiß gute Operette zu Ge— 
müte zu führen, für die folgende 
Rollenbeſetzung bekannkgegeben wird: 
zeler Dragotin Curt Beniſch 
Jonel Bolesla Billy Schubert 
Stajetan Dimitreamı Dürger- 

meilters Walter Bonn 
Sozfi, der Spielmann, Ang. Lippich 


Mibalv, Wirt Brackenbuſch 
Moſchu, Kammerdiener 


Sohn des 


Sigeumer, 
Silbelnt 
Dragotind 

Fredie Anıbrogio 

Tochter, 

Luneie Weſten 

Lucella Feiertag 
Gutsbeſitzerin, 

... Anna Berneck 

Johanna Eiſemann 

. . James Brückner 

...Karl Fraulofslty 

.. . Anna Müller 

a Sternau 

Diener ..... R „.rranz Weihilach 

ein Bauer! niunae Tony Bohmann 

Milloich, Bauernburiche......... Heinrich eBnd 

Der 1. At ivielt auf dem Zaadſchloſſe Dra 

gorins in Rumänien; der 2. Alt in einer Giar 

der Ilona von Köröſhaza, 

‚ MI auf dem Schauplak des 1. M 

it: Anfang dielfes Jahrhunderts. 


Pau TE 


Jolan, deſſen Nichte 
Ilona von Köröſhaza, 
ne Zorilas 
Luibincz, 
Frau von 
Pal, 
Ein 


Boiare .... 
Kerem. on... 
alter gigeumer.. 


u der D 


—— mit Samstag abend 
und ſich über die ganze Woche, mit 
Ausnahme von kommendem Mon— 
tag, erſtreckend einſchließlich 
einer Spezialmatinee am Sams— 
tag, dem 16. April — kommt dann 
der neueſte große Schlager „Han— 
nerl und Schubert“, die ſo lang— 
erſehnte Fortſetzung des „Drei— 
mäderlhaus“ zur allabendlichen 
Wiedergabe. Schubertſche Muſik 
e ſentimental-heitere Hand— 
lung aus dem Leben des großen 
Komponiſten werden auch dieſen 
Schlager auszeichnen und ſomit die 
hieſigen Aufführungen zu den not— 
wendigen Kaſſenerfolgen machen. 

Am nächſten Montag kommt der 
luſtige Schwank „Der blinde 
Paſſagier“ zur Aufführung. 
Vorſtellung iſt von dem Gegenſei— 
tigen Unterſtützungverein Chicago 
arrangiert worden. 


— — — 


Geſellſchaft Erholung. 


Wohltätigkeitskonzert Sonntag, 
April, im Medina - Tempel. 


Die Sejellihaft Erholung, welche 
während ihres 3Ojährigen Beitehens 
bie[ Gutes an hiefigen armen Alten 
getan und bejonders in den Iekten 
Jahren auch ihre hilfreiche Tätig- 
‚\feit auf die deutichen Ktriegsiwaiien 
md -Wittiven ausgedehnt hat, gibt 
an Sonntag nachmittag, dem 17. 
April, ein großes Wohltötigkeits— 
lonzert im Medinah Temple, Caß 
— * Straße. 

Leitung iſt wiederum Kapell— 
— — übertragen wor— 
den, welcher mit ſeinem großen Or— 

cheſter von fünfzig Künſtlern, un⸗ 
terſtützt von herv 
mental- und Sejangsjolüten, 
künſtleriſchen Teil ausführt, 

Alle, welche das letztjährige Kon— 
zert im Medinah Temple beſucht ha— 
ben, werden ſich mit Vergnügen der 
ſchönen Stunden und der großar— 
tigen muſikaliſchen Genüſſe erin— 
nern, welche geboten wurden. Die 
Leitung Ballmanns und die Mit— 
wirkung ſeines Orcheſters und von 
Solokräften wie Fritz Renk, Mary 
Lighthall, Alfred A. Kanberg, Ruth 
Worth ington, Magnus Schutz, Geo. 
J. Kurzenknabe, Prof. A. V. Cerny, 
Emma Weaſt-Bichl und Herbert 
Peters verbürgen auch für das be— 
vorſtehende Konzert gleichwertiges. 
Die „Erholung“ erſucht die Bürger 
deutſcher und öſterreichiſcher Ab— 
ſtammung, ihr Unternehmen durch 
zahlreichen Beſuch zu unterſtützen. 

Das vollſtändige Programm 
lautet: 


1. a) Großer Feitmarih ..... 
5b) Duverture sur Oper 


17. 


den 


— Amann 
der rettet ib“ 
. don : U eber 
2. „Iſoldens Liebestod“ — Wagner 
3. 0) „de Maria. BOh-Gunod 
Gingeriotet für PBioline, Sarfe vblie 
aate, Orgel, Ordeiter, Glocken undKla— 
bier, don Martin Ballmanıt, 
Violin-Solo: Fritz Rent; Harſe: 
Weſt⸗Bichl: Orgel: Georg J 
Inabe. 
b) Wiegenlied aus der 


Emma 
Kurgzen⸗ 


Oper: „Jocelyn“, 
Godard 
rnw· 
Orcheſter. 
„Lucia di Lam— 
| Donizetti 
Martba”, 
Floto w 
Alfred A. 
Worthington, 


Cello⸗Zolo: Prof. A. V. 

.Opernquartett und Ballmanns 
a) Sextett aus der Oper 

mermoor“ 

5) Quartett aus der O 
Mard Lighthall, 
Kanberg; Tenor; 
Alt: Magnus 

vViounfolo bon Fri 

a) „oc Itme , 

b) „Zerenade” 

(Mit Orceiterbealeitima.). 

3. — Fantaſie deutſcher Vollslieder, 

— Martin Ballmann 

. senen aus der Over , Zauft” Gounod 
Einleitune: Anmarih der Soldaten. —Ge: 
bet. — Hirten: und Sirtinnen-Gefang in 

der Entfernung. — Beac gnung bon Fauſt 
und Wargarethe (Duett: Ich liebe Dich). 

Jaufts Subellied Blumenlied — Pe 
liedie W azermeisdiem Duett zwiſchen 

Fauſt und Maraaretbe, Trio zwiſchen 

sanft, Margaretbe und Mephiſto. Schluß— 

fcenetrto. — Gefüngnisinene, — Finale. 

. Broße Suite , Wiener Vollsmuſik“, Komzal 
Introduction: Der alıe Stepbansthurm: 
Nimm dir wa, fo balt du was; Walser: 
Weang G'muegath; Jetzt faͤhrn wir gleich | 
nah Nubdorf naus: Bali nur Au, mein 
lieber Franzi (Ambof Rolle): Verlaf jen 
bin #5 An der fhönen Blauen Donau, X 
zer; Die Burgmufif_ fommt; 
du herrliche Stadt; Vollsbhmne, umwoben 


Sopran; 

Ruth 
Schutz, Baß. 
* ıt: 
‚202 Chopin 
..Drabla 


xp, 9 


Wurz’n Sepps 
driginale haieriſthe Virtſchaft 


715 - 717 XORTH AVENUE 
Jeden Abend und Sountag nachmittag: 


KONZERT 


| 


— 


Muͤnchner ſtuͤche. 


Tanzen 3377. Unterhaltung 


em Sonntag abend 


alle zu vermieten für alle Feſtlich- 
feiten, 


re... Hall, 


62, aud ©. Aſthlaud Ave. 
briodolae 


Dieſe 


| 


Rindobona, zehn ° 


Abendpoft, 2* Donnerstag, den 7. April 1921. 


BANKI 
COFFEE 


Der allerbeſte köſtliche frifch 
geröſtete Kaffee 


—— 


„Some Blend“, 
k Derfelbe Kaffee, 
Creamery Bui—⸗ den Wagenverfäu« 


“ 50e | 5, 30€ 
BANKES %affee- Süden: 


verlaufen 
Nordwerjeit:: Deſtſeite: 
1644 W. Chicago Me W. Madiſon Str 
1373 Milvanfce s W. Viadifon Eir 
1045 Milyaulce Ude. ne Zsland Ab 
2054 Milwaulee Abe S. Halited Etr 
2612 %, Norty Ave 8 Halſtes Str 
Nordſeite: ww 12. Eir. 
93, Divifion Erı W. 22. Etr. 
W. North Abe "jpfelte: 
1244 Yricolm Vive, 4958 &. Aſhland Ave 
3831 Lincoln Abe, 13427 ©. salited Etr, 
3413 N. Clorf Er 3032 Wentwortb a. 
midoft 


Pr) 


* 


Die allerheſte 


2830 
1836 
1217 
1832 
1818 
408 3102 
720 


von Nationaltänzen und Strauß! 
Finale, 
9, Overnantartett: (Drebeiter- und Drgelbegl.) 
a) Quartett auö der Oper , Rigolette” , 
Verdi 
„be Rofarty”, Lied. .or.cocnore.. Nedin 
„An der ‚mönen blauen Tonan“, 
Strauß 


Wolzer; 


10. 
— 


Auf in Den Kampf! 


Wer Hilft, die SC hmwindjucht unter den 
deutichen Kindern zu befämpfen? 


Die Schwindſucht hauſt grauſam 
unter den deutſchen Kriegswaiſen, 
d. Tod hält eine große Ernte, nicht 
allein, daß den vielen braven Frauen 
der Ernährer durch den Krieg ent— 
riſſen iſt, jetzt wird auch noch den 
hinterbliebenen Kindern als nach— 
trägliche Folge der furchtbaren Hun— 
gerblokade das Siegel des Todes oder 
langſamen Siechtums auf die un— 
ſchuldige Stirn gedrückt. Könnt 
Ihr Euch den Jammer der Mütter 
vorſtellen, wie ſie es mit anſehen 
müſſen, wie ihre Lieblinge mit im— 
mer blaſſer werdenden Bäckchen lang— 
ſam dahinſiechen? Liebe Freunde 
und Gönner der deutſchen Kriegs— 
waiſen, helft uns, dieſem Raubzug 
der Schwindſucht Einhalt zu gebie— 
ten. 

Der Vaterländiſche Frauenverein 
und der Deutſche Hausfrauenverein, 
welche dieſes Hilfswerk im alten Va— 
terlande mit vertreten, haben es ſich 
zur edlen Aufgabe gemacht, Kriegs— 
waiſen, auch Halbwaiſen, welche ſich 
im Anfangsſtadium der Schwind— 
ſucht befinden, durch reichlichen Auf— 
enthalt in friſcher Luft, verbunden 
mit leichter Gartenarbeit und durch 
Verabfolgung kräftiger Mahlzeiten, 
die Geſundheit zurückzugewinnen. 
Im Garten ſelbſtgezogene Gemüſe 
und kräftige dicke Suppen, beſtehend 
aus Reis, Gries, Graupen, Hafer— 
flocken, Nudeln in Milch oder mit 
Fett gekocht, bilden die Mahlzeiten, 
welche den kranken Kindern verab— 
reicht werden, und es ſind im letzten 
Sommer ſchon recht erfreuliche Er— 
folge zu verzeichnen geweſen. 

Deutſchlands Zukunft liegt bei ſei— 
ner Jugend, alſo laßt den Segen 


orragenden Sirftrus | Guerer Mildtätigkeit diefen armen 


unfhuldigen Kindern zu qute fom> 

men, beriaumt nicht, forort Eu- 

ren Ched, und maq er nod) jo Klein 
fein, an den Schatmeijter Herrn 

Ernit Kußwurm, German War Or: 

plans Relief, mit dem Vermerf „Für 

tuberfulofe Kinder” nah Nr. 54 W. 

Randolph Straße einzufenden. 

iin 
Vier Tote, 

Ter „Royal Palm Limited” auf ber 
Fahrt nad) Chicago in Tennejfee 
entgleiſt. 

Somerſet, Ky., 7. April. Die Be— 
amten der Südbahn ſind mit der 
Unterſuchung der geſtern in der 
Nähe von New River, Ienn,, erfolg: 
ten Entgleifung des „Royal PBalın 
Limited“ der Queen und Grescent- 
Linie, mobei vier Perfonen getötet 
und 30 Perfonen verlegt murden, be= 
Ihäftigt. Der Zua war von Kadfon- 
ville, Fla., nah Ehicaao unterwegs 
und entaleiltte an einer Kurve, 
augenscheinlich infolge einer Sprei— 
zung der Geleife. Drei Pullman 
wagen und drei Tagtvagen Penn 
bon den Geleifer und das größte 
Unheil wurde dann dadurch anges 
richtet, daß die Tagmwagen gegen 
Felsgeſtein rannten und buchſtäblich 
an der Seite aufgeriſſen wurden. 

Die Opfer der Zugentgleiſung 
waren: F. E. Cook aus Orion, 
Mich.; E. Buſſey aus Detroit, 
Mich.; F. Rammich aus Detroit, 
Mich., und der 87 Jahre alte Wil— 
liam Parks, ein Inſaſſe der Sol— 
datenheimat in Grand Rapids, 
Mich. 

ee 

— ‘in St. Louis wird zum eriten 
male feit Dezember 1916, tmieber 
Brot zu fünf Cent3 pro Zaib ver- 
fauft. 

— Der Vefup it wieder tätig und 
der gegenwärtige Nusbruch it, mie 
Neapel meldet, der heftigfte, der feit 
Jahren zu verzeichnen geweſen. 

— In Milmaufee ift im Heim der 
Heinen Urmenfchweitern im Alter von 
118 Jahren Bridget Harney geitor: 
ben. Die Berftorbene war eine en: 
ragierte Raucherin. Gie raudhte mit 
Borliebe eine furze Stummelpfeife, 
berichmähte jedoch auch Zigarren und 
Zigaretten nicht. 

— In Tokio find im Aſakuſa 
Stadtpiertel dur eine Feuersbrunſt 
1700 Wohnhäuſer eingeäſchert wor— 
den. Außerdem verbrannte ein 
Schulgebäude und eine Anzahl Kin— 
der trugen Verletzungen davon, als 
ſie ſich aus dem brennenden Schul⸗ 
hauſe flüchteten. Bei den Löſchar— 
beiten wurde die Feuerwehr von 
3000 Poliziſten und Soldaten unter⸗ 
ſtützt. 


Chicago Singverein. 


Die Aufführung von Haydnus „Jahres⸗ 
zeilen“ am 1. Mai. 

Mit großer Begeiſterung wird im 
Chicago Singverein an Haydns un— 
ſterblichen Werk, „Die Jahreszei— 
ten“, geprobt. Das herrliche Orato— 
rium kommt, wie ſchon bekannt gege— 
ben wurde, in des Singvereins gro— 
Bem Frühjahrskonzert, das am 1. 
Mai, nachmittags drei Uhr, im Mes 
dinah Temple ftattfinden wird, zur 
Mufführung. Der Vorverfauf der 
Einlaßlarten zu dem Konzert it ein 
ſehr reger, ein unſtreitiges Zeichen, 
wie ſehr ſich das muſikliebende Pu— 
blikum darauf freut, wieder eirmal 
nach langer Zeit Gelegenheit zu fin— 
den, die vollendete Vortragskunſt des 
Singvereind genießen zu lönnen. 
Mie fo häufig fehon während feines 
Beitehens, hat derBerein ich auch bei 
diefem fommenden Konzert in ben 
Dienst der Nächitenliebe geitellt. Die 
Not der hungernden deutichen und 
öfterreichifchen Kinder will er mit 
ftillen helfen. Ein edles Beltreben, 
de3 Eingpereind würdig, dem es ber= 
möge jeine® großen Könnend und 
feiner nieverfagenden Hilfsbereit- 
Tchaft fo mandyes Mal fchon vergönnt 
war, Not zu lindern und Tränen zu 
trodnen, 

Wie Meiiter 
fich vernehmen lieh, find die bei dem | 
Konzert mitwirfenden Soliſten 
Künjtleer von großem Ruf: Eile 
Harthan-AUrendt, Arthur Kraft und 
Guſtaf Holmquiſt. Mit Recht darf 
man daher am 1. Mat auf einen 
— hoffen, wie man gewöhnt 
iſt, ihn vom Chicago Singverein zu 
empfangen. 

Eintrittskarten zu 82, 


Singvereins, der American Welfare 
Aſſociation for German Children, 
154 W. Randolph Str. und A. 
Kroch, 22 N. Michigan Abe., zu has 
ben. 


—:9°— 


Großer Künſtlerabeud. 


Beſten des „Sonnenſcheinheims“ 
am Sonntag, dem 17. April. 

Unter der liebenswürdigen Mit— 
wirkung von Madame Marie Yungs 
Balletſchule und des Buſh-Konſerva— 
toriums wird am Sonntag, dem 17. 
April, in der Lincoln Turnhalle 
ein großer Künſtlerabend mit 
einem prächtigen Programm zum Be— 
ſten des „Sonnenſcheinheims“ in 
Thüringen bei Saalfeld ſtattfinden. 
Der Damenchor Lyra wird unter der 
Leitung des Dirigenten Herrn H. A. 
Rehberg eine Reihe von Liedern ſin— 
gen. Auch ſtehen verſchiedene Ueber— 
raſchungen bevor. Der Thüringer 
Männerverein hat beſchloſſen, ſich 
wieder vollzählig an dem Feſt zu be— 
teiligen. Ein von der Leiterin des 
Kinderheims ſelbſt verfaßtes Thea— 
terſtück. „Die Macht der Geiſter“ 
oder „Mutterliebe“ betitelt, wird von 
Frau Dr. Kriſhna vorgetragen wer— 
den. Kaſſeneröffnung um 7 Uhr. 
Eintritt 50 Cents. Eintrittskarten 
ſind im Vorverkauf bei Frau Dr. 
Kriſhna, 1057 Belmont Ave., bei 
Herrn Rudolf Kieninger, 3436 N. 
Albany Ave. und in Koelling und 
Klappenbachs Buchhandlung, Ran— 
dolph, weſtlich von Wells Street, zu 
haben. 


Zum 


— — 5 ö— —— 


Pianokonzert. 


Dorothy Miller, 
niſtin, wird 


eine junge Pia— 
am nächen Sonntag 


nachmittag 3 Uhr in der Kimball thifche 


Halle auftreten. 
erſtes größeres Konzert. 
gramm ſetzt ſich aus Kompoſtionen 
von Beethoven, Schumann, Bach, 
Chopin, Dvorak und Liszt zu— 
ſammen. 
— — 

— In La Croſſe, Wis. iſt an der 
Blinddarmentzündung Jas. Thomp— 
ſon, ein hervorragender republikani— 
ſcher Politiker Wisconſins, der zwei— 
mal ſich vergeblich um einen Sitz im 
Bundesſenat beworben hatte, geſtor— 
ben. 


—— — — 

* Mer fein Grundeigentum vers 
faufen mill, erreicht fchnell “einen 
Zweck durch eine Klein: Anzeige in 
der „UbenSpoft“. 


Ziehen Sie id) leicht 
Grlältungen zu? 
Wie das vermieden werden kant, 


Erlältun gen find auf Krankheitsleime zurück-] 


zuführen. Niemand farnn verhindern, das — kriegszeit hät te werden können, Herr ſie 


artige Keime in Ihre Naſe und Kehle geraten, 

Sedo fönnen Eie dazu beitragen, dal reichlich 
ftarfe, träitige „Gegenlörper* in Ihrem Blute 
bleiben, die die widerlichen „Erfältungs leime“ 
bekämpfen und unſchädlich machen, che fie Ihs 
nen Ehaden zufügen. 

Um dieſe leimzerſtörenden „Gegenlörber“ 
ordentlich zur entwideln, müffen ie eine Fülle 
reinen, reichen, roten Blutes und eine jtarfe, 
fräftige Stonftitution haben — in der Tat ift 
dies das beite Präventiv gegen fait jede 
Kranfbeit. 

Nenn Cie ſchwach nervös oder gänzlich 
heruntergetommen ſind, oder leicht Erklältungen 
ausgelegt, nehmen Cie leine Chancen. Eines 
Tages mögen Sie ſich ein ernfihaftes Hals⸗, 
Bronchial⸗ oder Lungenleiden zuziehen oder 
vielleicht Zungenent; ündung und im Handum— 
drehen um3 Leben fommen. Fangen Cie dar: 
um noch heute an, Ihr Blut zu bereichern und 
fih gegen , ‚Kranfheitsfeime“ zu vappnıen, Um 
mehr und befferes Blut zu erzeugen und ftär: 
fere Nerven zu fchaffen, gibt's nichts befferes 
als Nurated Jron, weil dasfelbe organiiches 
Eifen enthält, wie das Eifen in Ihrem Blute 
und außerdem ein Prodult, das den hauptſäch⸗ 
lichen hemifchen Veſlandieii altiver lebender 
Vervenkraft für Speiſung der Nerven bildet. 
Nuxated Iron Tann darım fowohl al3 Wlırt 
wie terbenipeife betradtet werden. Es ver— 
mebrt bäufig die Türperlihe ımd geiltige Le- 
bensfrafit, Energie und Ausdauer innerhalb 
sincier Moden. 

Mebr al3 4,000,000 Leute acbrauden e3 all: 


jährlich. &8 fit beften® emipfoblen worden bon | den 


früheren U. ©, Eenatoren, U, S, Nrınee:Gene: | 
rälen, dielen Aerjten und prominenten Mäns 
nern. Gelbit der Pavit in Nom bat c8 ehren» 
boll erwähnt in einer Mitteilung an ben 
Eigentümer der Pharmach Normale in Paris, 

Sufriedenitellung garantiert oder die Kabri- 
Tanten retournieren Ihnen das Geld. Hiten 
Sie fih dor Subftituten. Suchen Sie das Wort 
— auf jedem Palet und die Buchſtahen 
N, I, auf jeder Tablette. Zu haben in allen 
Apotheken. 


NUXATED IRON 


81.50 und |: 
$1 find bei den Mitalievern bes 
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Trittleiter, Cpruc 
befeitigtes Eimer 
> Fuß Größe, 
$1.49;6 8. Gr. 


Heines Leinſamen-Oel, 
Bringt Eure eigene Kannen 


Spezialitäten in dnus- 
ee 


Vierter Bloor. 
12 Suart Waſſer— —— nahtlos, 


grau emailliert, 
T5c wert, zu 


She 
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reinem Glas gemacht — 
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Die deulfhe Bühne. 


„Bettinas Serkteng” zum Benefiz 
für Paula von Jagemann. 


Am  gejtrigen Benefizabend von |t 


Fräulein Paula v. Jagemann war 
das Haus einmal wieder ziemlich 
beſetzt. Die Künſtlerin, die das von 


gut! 


zu bedentend herabgeiehten Preiſen. 
Floor 


jend für irge 


MWafhdbare Tile Tapeten — 


Schlafzimmer, jpeziell 
Rolle 


Tapeten-Kleiſter, rein weiß — 


Sereen Farbe, ſchwarz — 


$1. 69! 
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Union units für 
Serie gerippte, 
Zpißen= oder enge 
Sröpen bis zu 44; 
zu nur 

Leibchen für 
Jerſey 
irımellos, auc 
de Beinkleider, 
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Strümpfe — 
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Werte bis 51.25, 
Siombinterte Farben, Knöpf-Faſ— 
ſon, Größen O bis 4 — 
das Paar zu 


Knabenkappen und 
Hüte, aus reinwollenen 
Suitings, auch ſcht J 
Strohhüte, neue 
jahrs-Faſſons, 
Größen, zu nur 
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Union Suits für Knaben, Frühjahrs 
Schwere, kurz e ter un m. — 
Größen 26 bis 
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Für Die Kricasbefhädigten, 


Unterſuchungsausſchuß hat ſich auf ver— 


ſchiedene Empfehlungen geeinigt. 
MWafbington. 7. Der fürz 


April. 
er 
nannte Aus ſchuß zur Unterfuhung 
der Fürſorge, die den Kriegsbeichä- 
digten zuteil wird, an deilen Spibe 
General Charles ©. D 


) 
jcago fteht, hat ich foweit auf die folz | 


nu 


BierBargainsfir Männer 


Ide Kragen, regul. 
in 


Damen, die a wollen, 


werden dieie Werte zu jhaten wijien, 


armellos, 


geripptes Gewebe; 
dazu paſſen— 
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Pfirfidre, Golden 
Glow Brand, in 
dickem Syrup, Nr. 
1 hohe Büchfe — 4 
Büchſen 
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Pflaumen, extra 
fanch — 6 49 
Pfund für. C 

Vierter Floor. 
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Bercale, 36 Zoll breit— 


große Aursivahl von 4 
| Mujtern, 3 Md3, zu Ic 
Ungebleihter Muslin — 
; | fir Sheeting benußt — 86 
: | Zoll breit, gebleiht beim 
? | eriten Er — 
5 Yards 


karte a tee 


** 


Gardinen Scrim, 36 Zoll 


breit, feine Qualis 49e : 


| tät, 4 Dards ..... 
—* Handtücher, extra ſchwere 
pelfadige Qualität — die große 
e; 51.00 Werie — 


arte 
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Kleider für Kinder; 
Klaid und Farrierter 
Gingham Waſchkleider 
— Yustwahl von Faf- 
fon3 und Größen — 
1.50 ımd $1.75 wert, 
fpeziell zu 
nur 
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Strümpfe für Kin— 
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baumwollenes Lisle; 
nahtloſer Fuß, Größen 
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3 Baar für 
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| Die Einwarderungsfrage. 


Im Kongreß wird Einwanderungsbe— 
ſchränkung vom 1. Mai ab geplant. 


Waſhington. 7. April. Wie Heute 
| befannt gegeben worden, ‚gehen bie re- 
}publifanifchen „übrer im SKongrefi 
‚mit der Abficht um, Befchräntungen 
e|der Einwanderung vom 1. Mai ab 
urchzuſetzen. 

Senator Dill lingham von Vermont 


4 


den Vätern Ererbte durch achtungs= | genden drei Empfehlungen geeinigt, | wird lofort nad) dem Bull ımmentritt ' 


werten Fleiß wader für jich jeldft er= | die er dem Präfidenten zu unterbrei= | des Konareffes die | 


torben hat und es nun zu Recht bes; 
figt, aehört zu den Stüben des En- 
fembles. hr ehrliches, gewoifienhafe| 


in verſchiedenen Rollenfächern ma— | 
hen fie zu einem jchäbensmwerten | 
Glied de3 Buſh Temple— Enjembles, | 
und als folches Hat fie fich in der| 
Gunft der ITheaterbefucher jtark und! 
dauernd befeitigt. 
Das Fach der Liebhaberinnen im | 
er ge bejitt in ihr eine ap | 
Daritellerin, | 


Alg die Heldin von! 
Leo Lenz’ Lujtfpiel " ‚Bettinas Verlo⸗ 
bung“ brachte ſie ihre künſtleriſchen 
Eigenſchaften und Vorzüge beſtens 
zur Geltung, und der Dank des Pu— 
blikums wurde ihr in reichem Maße 
durch Beifall-⸗,Blumen- und andere 
Spenden zuteil. 

Ihre ger waren die Herren 


hörde, 
| 
ter Streben und ihre Verwendbarkeit | stehen follen, die etwas mit de mHilfs- den mar. 


ten gedenkt: 
Eine zentral Men te Regierungsbe: | 
der alle Bundesämter unter 


gsve 


werk für Krie 
| ben. 


teranen zu tun ha⸗ 


Eine entzentraliſierte ir dien 
die 


duch melde die Fürjorge für 
Kriegsveteranen ſoweit es ſich tun 
läßt, bis in die Wohnungen der Bes | 
teranen geleitet werden ſoll. 

Ein Anſuchen um ‚weitere Bewil— 


Es iſt dieſes ihr würdige Ausdrucksmittel genug zu 


Ihr Pro- Eebote ſtehen. 


dauerndes Bauprogtamm für Hoipi: 
täler. 

Deutſchlands Kalihandel. 
Günſtiges Uebereinkommen von ameri— 
kaniſchen Kaliimporteuren getroffen. 

Waſhington, 7. April. Wie heute 
im Handelsdepartement bekannt gege— 
ben wurde, iſt mit dem deutſchen 
Kaliſyndikat ein Uebereinkommen ge— 


Vorlage wieder 
* reichen, die vom vorigen Kongreß 
angenommen, jedoch vom Präſidenten 
IM ilfon mit feinem Weto belegt mor- 
Diefe Vorlage würde am 
1. Mai in Kraft treten und die Zahl 
der zuzulaffenden Einwanderer cuf 
drei Prozent der ausländijchen Be— 
völferung des Landes beichränten. 
|&5 würden fomit auf Grund ber 
| Beftimmungen diefer Vorlage mäh- 
rend id des kommenden Jahres 202,000 
—— aus Nordeuropa und 
‚000 Einwanderer au3 ben 
Feed "enzopätfeien Ländern zuge- 
faffen werden. 

Senator ‘ones, Republifaner von 
Wafhington, Hat die Abficht, bie 
|Amendierung ber Vorlage dahin zu 
beantragen, daß alle Einwanderer 
gehalten find, die Ueberfahrt auf 
ameritanifhen Schiffen zu machen. 


Rußlands Gold. 


Liedaiſch als Merlobter Bettinas und! troffen worden, demzufolge amerifa= | Trine Goldvorräte ſeit Kriegsausbruch 


„sürgens als ihr fpäterer, wirklich für 
fie beftimmter Verlobter, Hauffig als 
Bettina Bater und Danner als Pas | 
tor Bolz, in Kleinen Rollen die Her=| 
ten Brüdner, VBend, Hanifch, Am—⸗ 


brogio und Brackenbuſch, ſowie die den, wie man im Handels departement | I ‚bel Gold zurüdgegangen 


Damen Eifemann, Elva v. Türk und| 
Teiertag. Sie alle fpielten unter der 
Spielleitung von Herrn Danner den 
nicht eben fchwierigen Anforderungen 
des Stüdes und der einzelnen Rollen | 
gemäß, Herr Kiedailch den unmögli- 
chen Legationsrat, der unter derHand 
eines beiferen Verfaffers als Benz | 
ein ganz treffendes Charafterbild 
eines deutichen Diplomaten der Vor— 


Jürgens den ſchneidigen Andreas, 
Herr Danner den PBaftor und Frl. 
Teiertag, die niedlich ausfah und 
ebenfo fpielte, das „Fräulein von 
Kleift”. a lieh fih aus den Rollen 
beim beiten Willen nicht viel heraus: | 
holen, weil jehr wenig darin ift. Die 
einfache Handlung ijt ohne Bühnen 
geichiet entwidelt, und die Charafter- 
zeichnung iſt jtümperhaft. 
Benefiziantin und ihre Mitfpieler 
aber fich nach Kräften bemühten, die 
Mängel des Stüdes an wirklichen | 
Humor und an Glaubhaftigfeit durch 
flottes Spiel zu verbeden, fo verleb- | 
ten die Zufchauer immerhin ein paar 
unterhaltende Stunden. 


— B—â — 

— Kanada hat die Völkerliga be— 
nachrichtigt, daß es ſich mit den Be-⸗ 

ſtimmungen bezüßlich des zu ſchaffen— | 

Internationalen Gerichtshofs | 
für einverftanden erklärt. Soweit 
haben jich 28 Länder zu unten bie: | 
& Gerichtshofs erklärt. 

— In New VYork iſt nunmehr ein 
Staatsgeſetz in Kraft getreten, durch 
welches die Polizei gehalten, mit allen 
ihr zu Gebot ſtehenden Mitteln den 
Verkauf und die Beförderung von 
Spirituoſen zu verhüten. Gleichzei— 
tig erhalten die Behörden auch das 
Recht alle Ingredenzien, die zur⸗ Her⸗ 





Kali 


niſchen Kaliimporteuren ein Nachlaß 
zugeſtanden worden iſt, der 45 Pro- 
ER des Wertes ihrer Einfäufe 
gleichfommt. 


Laut diefem Uebereinfommen wer: 


fagte, die am erifanifd yen Importeure, 
di> in der am 31. März zu Ende ge=| 
gangenen Sailon Kali aus Deuticd- 
land bezogen, jetzt weitere Kalimen— 
gen im ——8 vert von 82,000,000 
erhalten. Zu dem Rabatt ſind dieſe 
Importeure, welche das Uebereinkom— 
men mit dem deutſchen Kaliſyndikat 
durch Vermittlung des Staatsdepar— 
tements abſchloſſen, berechtigt, wenn 
achtzig Prozent ihres Bedarfs an 
innerhalb der nächſten fünf 
Jahre von dem deutſchen Syndikat 
beziehen. 

Gegen die „Blauen Geſetze“ 
Liga zur Bekämpfung von Sonntagsge— 

ſetzen in Delaware inkorporiert. 


re A . April. (Aſſociate 
Prep.) Die nforporatoren 


3 


find, gaben heute befannt, daß, die 
Liga im Staat Delaware einen Frei— 
brief erhalten hat, 

A. R. Smith, ein hieſiger Anwall, 
der zu den Inkorporatoren gehotl. 
erklärte, die Gründung der Liga ſei 
im Einklang mit Wünſchen aus allen 
Teilen des Landes erfolgt. Er fügte 
hinzu, die Liga ſei gegen einen 
„wide open“⸗Sonntag und befür⸗ 
worte einen „amerikaniſchen Sonn— 
tag“ der Ruhe, Religion und Er— 
holung. Das Beſtreben der Liga 
wird darauf gerichiet ſein, die An— 


d men werden. 
der 
Da die Ant ti Blue Law League of America, mit Einſchluß der Ukraine und Geor— 
die ſämtlich in Pittsburg *26 ſowie auch für das 


vorragenden Zioniſter, 


um 9214 Prozent zurüdgegangen, 


| Berlin, 6. April. Die ruffifche 
| Gofdrefere, bie fich bei Beginn des 
Weltkriegs auf 1,600,000,000 Rubel 
| Gold belief, it auf 120,000,000 A 
12 Unficht find die Winanzerp 
Länder, die Vertreter in Mostt 
ıf gen, nad) eingehender Prüfung 
Yinanzlage des Landes gefommen, 
Rußland befitt jedoch zahliofe 
wertvolle Schmudjachen und Kunit= 
werte, die Tich nicht in den Mufeen be- 
finden und e8 hofft, daraufhin An 
leihen fichern zu können. 


England und Rufland. 


Der Woitverfehr zwiichen den beiden 
Ländern it Wicder aufgenommen 
mordeit. 

London, 6. April. Am Donners- 
*itag wird, mie heute befanntgegeben 
wurde, der Poitverfehr zmijchen Eng> , 
land und Rußland wieder aufgenom= 
Poſtſendungen werben 
für das geſamte europäiſche Rußland 


aſiatiſche 
Rußland angenommen werden. 
Ignorant oder Judeuhaſſer? 
New VYork, 6. April. Alderman 
Bruce M. Falconer weigerte ſich eine 
volle Stunde lang ſtandhaft im 
Stadtrat einer Reſolution zuzuſtim— 
men, durch welche Profeſſor Albert 
Einſtein aus Berlin und anderen her— 
die kürzlich 


bier eingetroffen, das Ehrenbürger- 


Irccht der Stadt verliehen werben joll« 
te. 


Obſchon ſeine Kollegen ihm zu= 
riefen, daß es ſich um Profeſſor Ein— 
ſtein, den Entdecker der Theorie der 





nahme von Geſetzen zu ſtritter 
Sonntagsheiligung zu verhüten. 
Seitens anderer der Inkorpora— 


toren der Vereinigung wurde ver— 
ſichert, daß Zweigverbände in allen 
Staaten ins Leben gerufen werden 
würden. Das nationale Hauptquar⸗ 


ſtellung des „Heimbräus“ erwenbei En ber Liga wird fich in Pittäburg 


werben, zu beſchlagnahmen. 


befinden 


Relativität hardle und ihm tatjädh- 
(ich mit Prügel gebroht wurbe, blieb 
Falconer bei feiner Meigerung mit 
der Bemerkung, er wilfe nichts bon 
dem Brofeffor. Er fügte Hinzu, daß 
feine Oppofition nicht3 mit der Raf» 
fen= oder Religiondfrage zu tun habe, 


2efet die „Sonntagpoft*, 





* 
6 Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 7. April 1921. 
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befferte Biäte. & en en 
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lonnt da 


310003 


& elbe vorl t 
ıpa a n 
17 Genborn "Bebäu 
River. ———— 
28mn41mx 


und will meine 
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fer gelucht: Haus, S5000 Var, win 
000 oder Bsrzlat | 
Cigentünter, 
Brumdeine 
Hafer 
Chicago, 
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zu Jaufc I uche 
und Flats mc« m, naye) 
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Su faı en geluan „Ei ıe Go ttage oder Tr Slate. 
gebaude. Nur Eigentümer wolle n näbere Des | 
ſchreibung ein —* an Chas. Schlote, 1714 
darrabce 15 ta fabor | 


Sr 


Geld auf Möbel, Ealäre n.f. 
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W"urual Securtip Evo, 
Nicht inforp.) 
140 N, Dearborn Etrabe, Yimmer 606. | 
Ecld auf Möbel und Löhne au gelekl, Raten. 
50 für cinen Monat kolten Eub $1.75 
75 für einen Monat foften Gud $2.63 
100 für einen Monat folten Eu $3.50 
Unter Siaatsauflict, — Telcph. Central a 
3110** 


Borfennotierungen. 
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Chicago, den 7. April 1921. | 
7 * 7 . I 
 Nadjjichend die Notierungen an der | 
Getreidebörje, vom Beginn der Börien: 
ftenden bi8 um 11 Ur —— 
Weizen — 11 vorm Schluß geſtern 
Ma »1.., $1 
J 1.1214 
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Nat OR ‚60 | 
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eamass — 
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getan hat. 
teiter. Die hextige Zufuhr ijt gering, |‘ 
denn es trafen nur 60 zu. 
dungen Mais und 40 Mi 
dungen Hafer bier ein. 


Europäiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Mierants 2oan and! 
Truſt Co. 112 2. Ndand Str, ftellen ſich die 
——— Wechſelraten für Beträge von 

325,009 oder mehr (für Heinere Beträne find 


IHandlangergewerkſchaften, 
Arbeitsfeld 


verändert 


| handwerker 


Ä J 3 
Verhältn 


F —— Thea 
|° 
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| Pie Antwort der Bauhandwerker 


Teilweiſe Liſte von verſchobenen 


großen Banunternehmen. 


m 


- 


ie Keifingerihe Mieisporlage, 


Am Senat in Grwartung dev Verwer 


initg im Dane angenommen. — Neue 
Pläne des Mieterſchutzvereins. 
Vom Grundeigentumsmarkt. 


Freitag abend wird der Bauge— 
werkſchaftsrat in der Halle der Bau 
ſchreiner, State und Congreß Str., 
die Berichte der Gewerkſchaften, 
welche über den Vorſchlag der Her— 
abſetzung der Stundenlöhne von 
1.25 auf 81 für Fachhandwerker 
und von 831 auf 70 Cents für ge— 
wöhnliche Arbeiter abſtimmen, ent— 
gegennehmen. Aus Kreiſen der 
Bauunternehmer kommt angeſichts 
verſchiedenartiger Ablehnung der 
Vorſchläge bereits die Drohung der 
Einführung der offenen Werkſtatt 
mit 87.5, bezw. 57.5 Cents Stun— 

Die Mörtelträger- und 
deren 

zwiſchen Waukegan im 
und Chicago Heights und 
th Chi * im Süden liegt und 
16,00 Mi italieder zählen, wer: 
Zamstag md Sonntag 
nnahme des Stundenlohns 
70 Cents abſtimmen. Die tau— 
end Bauklempner haben geſtern 
abend herabſe bung auf 
ein en D abgelehnt, ebenfalls 
© Strabnenmaichiniften, die 18 0 
ısröbrenleger  ftimmen morgen 

}, ‚ die 6000 Backſteinleger werden 

Samstag und Sonntag abſtim 

ihr Geſchäftsagent Peter 
Shaughneſſy ſtellt die Ablehnung 
Anerbietens in ſichere Ausſicht 

der Bauſchreinergewerkſchafts— 
hat allen Bauunternehmern 
mitteilen laſſen, daß er bereit ſei, 
die bisherigen Arbeitsverträge un: 
at erneuern. 

Aus den Kreiſen der 
rialienhändler und 


denlohn. 
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den erit am 
iiber A— 
von 
Ole Lohn 
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Baumate— 
Fabrikanten 


It Immt die Mitteilun — daß dieſe die leidenden 


Preiſe 


ernied 


um 
rigen 


zwanzig vom Hundert 
würden, falls die an U: 
Die Löhne 
s verringern. 


in gle— 


Neubauten in der Schwebe. 


Ne befannt, werden Neubauten | 
im Werte don 150 Millionen Dol 
lars in Chitago allen in Angriff | 
genommten werden, jobald die Löhne 
und Die Materialpreiie um cin 
slunftel erniedrigt werden, Inter 


Die Bauerlanbn isſchei— 
ſind die fol— 
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sie entivremiend höher) im Xertcht der Banfen | » m 


unter einander beute wie folgt: 
Sonden jTünemari— 


— 
Cables .......3 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen 
Täufe an der hiejigen Mftienbür 

Altten. 


Scrläufe 


H och. Nied. 


2| Gerichten, 


Stewart Warner 

swilt & Ud.........3 
Swiit Ant 
Uni on Carbi 


‚Iron Sorte ...120 


Unteriudnng verlangt. 
April. Eine 
Unterſuchung des ſtaatlichen Land— 
ſtraßendepartements wurde heuite 
vom Repräſentanten MeCaskrin von 
Rock Island verlangt unter der Be— 
hun. ſtaatliche Landſtraßenbe— 
amte hätten ſich der Pflicht vernach⸗ 
läſſigung ſchuldig gemacht, 


Eprinafield, 7. 


— 


vorgeſchriebenen Abrechnungen ein— 
zureichen, und Parteilichkeit in dem 
Ausſuchen der zu pflaſternden Stra— 
Ben gezeiat. 
dem Hausausihuß für Lanbitragen | 
und Brüden übermwiejen. Die Sol: 


daten = Bonusporlage murbe vom | 


Haufe um eine Woche verfchoben. 


Ceſet die „Sonntagpoſt“. 


| Abgeordne— 


große 
SummenGeldes ausgegeben, ohne die 


Die Reſolution wurde 
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9 Sie iſt modern, 
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bruch- 
Experten 


in Chicago 


demonitrieren die berühmte 


RIGE-Methode 


zZ’rei 
den Beſuchern im Hotel, 


. Wenn Ihr bruchleidend ſeid, 

iſt Eure große Gelegenheit ge⸗ 
kommen. Falls Ihr Euch frei 

machen wollt von der Sklaverei 
drückender, zwickender, reiben— 
der Bruchbänder, die das Leben 
zur Laſt machen, dann iſt jetzt 
und bier Die Zeit zum San: | 
deli. 


JE.C. 
ſund Frau Kathryn Murray, 
Sachverſtändige in Bruchangele 
genheiten, ausgebildet unter der 
| perjönlichen $ Yeitung bon 
\ Nice, in Adans, N. I., 
rühmten 
Rupture Method 
ie 

| 

| 


d 
W. PR 


dein be: 


tion, iverden im Victoria Hotel, 


vom 9. bis! 
sgenommen 
anweſend ſein. 


etr., Chicago, oIll., 
16. "April, aus 
Sonntags, 

Dieſe Sachverſtändigen ſind 
hier, um perſönlich allen Bruch— 
zu demonſtrieren, 
was mit der Rice Rupture Me— 
thode zu erreichen iſt. Ihr habt 
ohne Zweifel viel.gehört und ge: | 
[efen über Dieje berühmte Me 
tbode umd die Stuven, über we 
(| be ° Taujende berichtet haben. 
‚Nam, jebt habt Ihr die Gele: |! 

genheit, Euch jelbit zu überzeu- 
gen — 
lieh 


in Euren eigenen ‚sall baverf- 


ſtelligen kann. Kommt einfach 
nach dem Hotel und dieſe Sach— 
verſtändigen werden Euch ihre 
perſönliche Aufmerkſamkeit zu— 
wenden, Euch am beſten raten 
und vollſtändige Demonſtration d 
koſtenfrei erteilen. 
Seid Ihr jenes feſſelnden, 
hinderlbichen, unbeque— 
men Bruchbandes überdrüſſig? — 
Wäret Ihr gern auf immer da— 
von befreit? Dann prüft Diele! 
Nice Methode md findet die 
Möglichkeiten aus, die es bietet. 
Sicherlich muß eine Methode, 
die ſo viele Tauſende früherer 
Bruchleidender veranlaßte, Hei— 
lungen zu berichten, es wert 
ſein, von Euch dollitandig und |: 
gründlich geprüft zu werden. 
Die Nice Methode unterichet: | 
Det Jih von einer jeden anderen. ! 
neuzeitlich und 


Nentiſpricht der neueſten wiſſen⸗ 


on | N Die einzige ? 


DIer Micterichuß. 
Einſtimmi ig hat der 
die Kellingeriche Vorlage 
lichen bon 


men, 


—* ſenat 
im angeb 
Miete en angenom- 
der Griwartung, daß da3 
tenbaus fie 
Diele 


Schub 
in 


werde. 
Mietern einen 
von jehs Monaten zu gewährsu, im 
Fall fie die Srhödung ihrer 
gerichtlich betämpfen wollen; 
Zeit brauchen fie nur die 


in jener 
frühere 


M— zu bez fa 
Miete zu bezahlen. 


„be 5 


DT: 


eterich ußverein rechnet 
e Unnahme vieler 

ee aleichen 

die Städie Mietsregelungs: 
einfegen dürfen. Der 
and will jebt eineDd 

Is Mieter gründen, 
nd Schuß in ihrem 
m Haus beiiger“ erhalten, plant | 
impfuna des Profitwu: | 
der Bauunternehmer | 


ivo Sie 


Ber 
| ſei 
ms. Rau 
die Grün 


vereins. 


na eines Baıt- und Leih- 


Yaden an der Goldfürite, 
sn dem eleganten Drafehotel am 
Late Shore Drive ſind einige Läden. 
In jenem Gebiet iſt unter den Land— 
lauſvert rägen jeg licher derartiger Ges | 
ichäft&betrieb verbot Die Beliter | 
Ivon 23 feinen Sinshäufern in ber| 
Nacbarihaft haben jegt ein Gerichte- 
‚verfahren eingeleitet, um die Sper: 


Irumg jener Hotelläden zu erzwingen, 


Geld zu zu verleihen. 


zu mäßigen Preiſen. 
| de! 
| imier Dean Spt. 
—P * und berechnen eine mäßige Kommiſſion. 


‚Home Bank & Trust Co. 


Mmilwantcee und Alblano Ave. 


22m;didofa—30ap 


abſchlachten! 
Vorlage geſtattet den 
Aufſchub 


Mieten | 


— | 


tenit= | 


„Kampfe 


t 
n aterial ieninduſtriellen und | 
» 


> eure Sppotbet fällig wird, Tonfultters 
ir mahen Darlehen zu 


ichaftlichen —— Sie 
Methode, die Euch 


poſitiv demonſtriert wird, direkt 


an Eurer eigenen Perſon, ohne 


irgendwelche Unkoſten. Ihr gebt 
keinen Cent aus, wenn Ihr 
Inicht nad einer u vollftändigen 
und gründlichen Demonitration | 
daß Dies Die Methode 
fie Euch iſt. Und Ihr — Ihr 
allein — ſeid die einzigen Rich— 

ter darüber. 


Wenn Ihr gegen Euch ſelbſt 
gerecht ſein wollt, kommt und 
ſeht dieſe Sachveritändigen. | 
Denft daran, dat; fie nur iweni= 
ge Tage bier jein werden, dann 
wird Eure Gelegenheit vorbei 
‚fein. Greift jeßt zu. ES mag lich 
‚al das Nlügite erweiien, das 
Ihr je - und es koſtet Euch 
ja nichts, es auszufinden. 

— nicht, kommt nach 
dem Victoria Hotel, an irgend 
einem Tage von 10 bis 12 
\vornt., 2 bis 5 nachın., abends | 
I7 bis 9 (Tageslicht: —— 
Zeit), 2—— Mittwoch | 
abend. Die Daten find vom 9. 
‚bis zum 16. April, ausgenom: 
men Eonntag Verjaumt Dieje 
Gelegenheit nicht. 


| erfennt, 


| 


| R.M.S.P. nat) Guropa 
Alle 14 Tag durh „DO“ Tampfer, 
New Yort — Hamburg 
—— — — 
DER zune 21, Mai — 2. Jun 
Drobpeſa .... 4 Suni = 16, Auli 
Ordung oeoeneeonnn.ns1B. uni = 80, Aull 
air 3, und 8, Rlaffe “Baffagtere, 
The "opal Mail Eteam Padet Go, 
117 3. Wafhinnten Etr., Chicage, 
Ennberion & Son, Nat. — Tel, Dearb. 1867, 
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Brand), 3. M. —— 


| het 


Entdeder Der Rice 
ohne Opera— | 


| fituierte Ausland abgeben midjen. 


jie Euch demonitrieren |: 
dieſen Untern ehmen, für welde zum | zu la iſſen und zu ſehen, was 
IT Teil bereits 
Ine erivirft worden jind 
genden: 


und es 
treffende 


Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 7. 


Schwaben-Spätzle, 


(Fortſetzung von der 4. Seite.) 


verſchiedene Gruppen ihren eigenen 
Kandidaten haben und ſich ihn 
durchzubringen bemühen wollen. 
Hirzel z. B. iſt als Vertreter 
der Bürgerpartei 
den, und die Techniker nennen Bür— 
germeiſter Sigloch als ihren Kandi— 
daten. Das iſt bedauerlich, weil es 
zu einer Verwirrung und Spoltung 
führt, unter der die Stadt natürlich 
ſchwer leiden muß. 
* * * 

Als ein erfreuliches Zeichen der 
Zeit war es zu begrüßen, daß die 
württembergiſche Möbelinduſtrie, 
die in ſeligen Vorkriegszeiten ſich 
des beſten Rufes erfreute, ſich wie— 
der zu rühren beginnt und in der 
Oeffentlichkeit von ſich reden macht. 
Im Handelshof hat eben jetzt die 
erſte Stuttgarter Engros— und Ex— 
port-Möbelmeſſe ſtattgefunden, die 
von achtundachtzig Ausſtellern aus 
allen Teilen unſeres Landes' be— 
ſchickt war. Die wirklich ſchöne 
Ausſtellung lieferte den unwider— 
leglichen Beweis für die ſchwäbiſche 
Zähigkeit, die auch der Krieg mit 
allen ſeinen Schäden nicht kleinzu— 
kriegen vermocht hat, und Sachken— 
ner waren überraſcht nicht nur von 
der Fülle des Gebotenen, ſondern 
auch von ſeiner gediegenen Reichhal 
tigkeit. Neben einfachen Möbelſtük— 
ken waren prunkvolle Zimmerein— 
richtungen zu ſehen, die der Deutſche 
ſelber freilich kaum mehr zu kaufen 
imſtande iſt. Die ausgeſtellten Mö— 
zeigen alles, was die neueſte 
Kunſtrichtung verlangt, und ver— 
ſtehen es doch, alle Uebertreibungen 
und überſpannten Auswüchſe zu 
vermeiden, ſo daß der Beſchauer die 
Freude eines ungetrübten künſtleri— 
ſchen Genuſſes hatte, in die 
eben nur der Schmerz miſchte, daß 


De 
LT, 


wir dieſer Schöniten Stüde uns als 
Ce © CS. Clarf und Lan Buren 


————— nicht —* erfreuen 
J ſondern ſie an das beſſer 


Aber gerade dem Auslande wird 
auf dieſe Art wieder einmal der 
wir wieder 
auch 
die 


Beweis erbracht, daß 
aufwärts ſtreben, daß wir 
hochkommen könnten, wenn 
Entente uns nicht immer von neu— 
weil ihr an einem 
liegt. 


em zurückwürfe, 
acneionde n Deutichland nichts 
— — — — 


Wahrt ihr Recht. 


Seite.) 


— — 


der 1. 


(sortiegung bon 


den, daiz zu Diejen haupriäch fichiten als 
liierten und angeſchloſſenen Mächten, 
zu deren Gunſten Deutſchland auf ſeine 
Rechte und Anſprüche 
— gten Staaten gehören. 
deſſen bonnte die Stellungnahme der ja— 
paniſchen Regierung weder durch den 
Vertrag von Verſailles noch durch die 
demſelben voraufgegangenen Unterhand— 
lungen gekräftigt werden, ſondern durch 
den Vertrag wird die Stellungnahme 
der Regierung der Pereinigten Staaten 
beſtätigt. 

Ferner wurde in dem Entwurf des 
Uebereinkommens bezüglich des Man— 
dats für die deutſchen Beſitzungen im 

Stillen Ozean, nördlich vom Aequator, 
der ſpäter unterbreitet worden, der 
gleiche Standpunkt vertreten, indem im 
Namen der Vereinigten Staaten, als 
eines der Garantoren, das Mandat an 
Japan rg werden ſollte, ſodaß 


auf dieſe Weiſe die Rechte und Intereſ⸗ 


ſen der Vereinigten Staaten anerkannt 
zugeſtanden wurde, daß die b— 
Entſcheidung nicht ohne die 
Zuſtimmung der Vereinigten Staaten! 
als einer der hauprſächlichſten alliier— 
ten und angeſchloſſenen Mächte erfolgen 
!fonnte 


Da die 


Vereinigten Ziaaien 
trage bezüglichen Vertrag Eye 
en, it e8 Ddiefer Regierung unveritän 
| lich, aur twlche Grimde bin, Ipäter der | 
Verfuch gemadt wurde, das Mandat 
ohne die Gutheißung ſeitens der Ver— 
einigten Staaten zu verleihen. Es 
liegt klar Tage, daß die Völkerliga 
abſolut lein Recht beſaß, die Vereinig— 
ſten Staaten zu verpilichten und daß die 
Veſtatigung des fraglichen 
die im Dezember 1920 erfolgte, 
|die Xereinigten Staaten i 
I men, nicht als 
Den kann. 
Es ſollte in Obacht gezogen werden, 
| dal; in Diejem Mandar nicht mur der 
Mittel 119 des riedensvertrags don 
| Verjailles zitiert it, Tondern dai; 
ij n Ddemiel (ben . * wird, daß die al 
erten und angeſchloſſenen Mächte 
——— n ſind, daß laut Ariitel 
En 1 (des Bölferbundabtom- 
mens beiagien Vertrags, 
|Saiier Napan ein Mandar für Die 
|befagten J Infeln verliehen werden ſoll 
und in dieſem Sinne auszufertigen iſt. 
Während dieſes Zitat, wie bereits 
früheren Mitteil ungen dieſer Regierung 
bemerit mordeı n, unrichtigq fit, da Die 
Vereinigten Staaten als cine der haupt: 
|Nächlichiten alliterten und angeſchloſſe⸗ 
nen Be ihre Zuſtimmung nicht er- 
teilt babe, wird wieder die Notwendig: 
Ifeit Der Beteiligung tigte 
| Staaten — um Verfügung 
| wir Han zu | gertalten. 
| Angeſi chis der Tatſache, 


J 
’ 
x 
+ 


v 
Di 
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zu 


ſoweit 
in Betracht lom 
wirkſam erachtet wer— 


122, 
nz 
Lv 


‘ 
von 


—— 
der Vereir 


die 


daß, weil 


ten in der ngelegenheit vorlag, am 7. 
Ma: 1919 eine die 
|den | bindende Enticheid 
|eine abermalige 
des furzen Brotofoll3 der Sitzung des 


| Oberiten Rat3 von jenem Datum für gen bauend 


Die Vemerhung mag | mauensvoll einer Erledigung der Ange- 
das das Protos | Tegenbeit entgegen, durch welche An 


unnötig erachtet. 
' jedoch angebracht fein, 
koll dieſer Si Bug, obichen e5 feine end— 
gültigen Entieidungen entbält, 
(tet gebührende Beachtung der übrigen | 
Verhandlungen und ohne Berüdjichtie 
jung der Vorbehalte in Erivägung ge⸗ 
zogen werden kann, die Präſident Wil: 
ion bereits gelegentlich früherer Sitzun— 
gen des Oberſten Rates angemeldet 
| Datte, nämlich am 21. Mpril, am 30 
‚April amd am 1. Mai 1919. Die Etel: 
Ilumgnahme des PRräfidenten Wilion er: 


ee —— — 


jveder | — 

* - |] 24 

dieſem Abtommen noch irgendeinm auf 
c 


dem | 


aufgeitellt wor: , 


[1 


| 


ber ichtete, die laud 


> 


| 


| 


* 


Mandats, | 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


® 


| 


in | 
| 
5 
5i 
| 
| 


Unnten 


Ir} el 


„ng [bi rebt. ih ir acudiwelche Vorrechte zu Verzweiflung getrieben, 
fein Verirag mit den Vereinigten Staa-ſicher 


Vereinigten Etaas | 
una erfolgte, wird mal 
eingebende Prüfung tigleitsſinn 


Inter chen 
nicht | 


“| 


heilt zur Genüge aus der Folgenden Gr: | 


flarung, die jeitens des Staatsdeparte: | 
ments am 3. März 1921 abgegeben 
wurde: 

„cd erlaube mir die geitern bon der | 
japantihen Regierung übermitielte 
Note mir Vezug auf das in Zorjchlag 
gebrachte Mandat für die Inſei Map, 
nadıdem id) jie gelefen habe, zuriidzi- 
jenden. 

Tor der Behauptung, dak dur die 
fogenannte Entjeeidung des Vierer⸗ 
rats vom 7. Mai 1919 Jahan ein Man⸗ 
dat für die Inſel Yap zuge ſprochen wor⸗ 
ajden, er 1 erit im verflofienen Okto⸗ 
per d urch Herrn Rorman Davis, Jh 


I 


— — — — — — — — — — — — — 6 — —— 


auch | fen oder 


April 1921. 


Tärbt Eure weißen Gardinen 
Gream oder Ecru 


und macht fie den ganzen Winter 
halten. 


———— 


—WW ae COLORS 
1 —— 


Ein ſolider Färbeſtoff, 
Eurem Fabrikat Schutz, 
Haltbarkeit und echte 
Farbe gibt. 


Infolge der Berwirrung, die durch die Achn— 
lichleit der Schupmarle „olorite“ Gür das 
Ecru oder Cream Färben von Gardinen) md 
Schutzmarte „Colorite“ Gür das Färben von 

Strobbüten), die don Carpenter, Morton Co,, 
Bolton, aceignet wird, haben wir unferen Na 
men ‚„Nolorite“ in „Bro — Tura“ 
geändert. Unfere neuen 18 Barben find eben: 
fo aut wie unfere berühmten Eeru ımd Cream 
Tablets. 


Departmentläden und Apotheken. 


0. P. RUBARDT & 60. 


Fabrifanten 


CHICAGO, Illinois. 


der 


teilte ihm daraufbin mit, day ich der 
Ucherweilung der Anfel Yap an Japan | 
nie zugejttimmt hätte. 

Ich hatte vorber dem Wortlaut des 
Protokolls der Sitzung des Rats vom 
7. Mai 1919 keine beſondere Berg 
gejchenft und meine Aufmerkſamkeit waer 
erſt kürzlich auf dasſelbe gelenkt wor— 
den. Ich hatte vor dem genannten Da— 
tum bezüglich der Inſel Yap Vorbehalte 
unterbreitet und den Standpumtt ver⸗ 
treien, die Inſel ſolle keiner einzelnen 
Macht unter einem Mandat übertragen, 
ſondern für Kabelzwecke internationali— 
ſiert werden. Ich hatte angenommen, 
daß meine Stellungnahme bei der Er— 
ledigung der Kabelfrage gebührend in 
Erwrägung gezogen werden würde und 
daß die Angelegenheit bei den Friedens— 
verhandlungen nicht länger in Betracht 
komme. Ich habe meine Stellungnahme 
bezüglich der Anfel Yap niemals aufs | 
gegeben oder gemildert und babe tes 
der am 7. Mat 1919 noch zu irgend eis 
ner anderen yeit nich damit einverttans | 
den erflärt, dat; Map in das Mandat 
Napansz mit einbeqriffen fein jollte. 

Tarjache iir, dat; alle mit Bezug auf | 
Mandate getroffene Verfügungen einent | 
ſpäteren Uebereinkommen und der Zu— 
ſtimmung der alliierten und angeſchloſ⸗ 
ſenen Mächte unterworfen ſein ſollten. 
Die Zuſtimmung der Vereinigten Staa: 
ten tit wejentlich fowohl mit Bezug auf 
die Vergebung, vie auf Die Bedingunz 
gen der Mandate. 

Bezüglich der Intel Nap üit, 
wiſſen, die Zuſtimmung der 
ten Staaten in keinem 
Punkte erfolgt. 

Abgeſehen von den Abſichte 
ſidenten Wilſon bezüglich 
ap. tit Dieje Regierumm, da 
Dandfungen des Tberiten Rats am 
Mat 1919 nicht endgültig waren umt 
unter den obwaltenden Werbältnilien es 
{ı nicht fein fonnten, außer Siande 


infolge die Stich haltigkeit der Behauptung ein— 


zuſehen, daß es die Pflicht dieſer Re— 
gieru ig geweſen wäre; ı inverzüglich ge— 
gen die ſogenannte — *— vom 
7. Mai 1919 Einſpruch zu erheben und 
es kann ſicherlich nicht behauptet werden, 
daß die Regierung ſich durch dieſe Un— 
terlaſſung ihrer Rechte begeben hat. Es 
mag jedoch hinzugefügt werden, daß als 
die Regierung gelegentlich der Kommu— 
nitations fonferenz im verfloſſenen Okto— 
ber auf dieſe Angelegenheit aufmerkſam 
gemacht wurde, ſie der japaniſchen Re— 
gicrung und anderen Regierungen, in 
Noten vom 9. November 1920, mit— 
teilte, Day Die Megterung der Anficht 
ſei, daß die Inſel Yap in die Entſchei— 
dung des 7. Mai 1919 nicht miteinbe 
titten war. Siellungnahme der 
Regierung wurde ſpäterhin eingehend 
dargelegt. 

Dieſe Regierung bedauert es, 
|geachtet Dieies Proteites umd 
derjelbe angemeldet worden, cin Wer: 
nemachr worden tit, Entſcheidungen 
Mandatentwürfe bezüglich der In— 
im Stillen Ozean mit Cinfchtu| 
von Map zu treffen und das; cin Mans 
dat gutgeheißen und daß der Verſuch 
gemacht wurde, es in Kraft zu ſetzen, 
das, während es anſcheinend im pr 
der Bereinigten Staaten verfügt wurde, 
nie die Zuſtimmung der Vereinigten 
Zigaien erhalten hatte Dieſe — 
hofft zuverſichtlich, daß dieſe Entſchei— 
dung, die augenſcheinlich unter falſchen 
Eindrücken getroffen worden, in Wie— 
dererwägung gezogen werden wird. 

Insbeſondere, weil ſeitens der 
einigten Staaten kein auf die Inſel 
Nav bezügli cher Vertrag abgeſchloſſen 
worden it und Niemand je ermächtigt 
war, auf die Nechie der Pereinigten | 
<taaten bezüglich der Aniel zu verzich- | 

tie zu übertragen, muß d biefe | 
Negierung auf dem Standpunkt bebarz | 
ren, dad; jie ihre Nechte und Snierefen, 
wie ſie vor Enticheidungen ſeitens d 
Oberſten Rais oder der Völkerliga ve- 
nicht eingebüßt hat und weder 
ic Zuſprechung der Inſel an Japan 
roch die Gültigkeit des Waniſchen mMen— 
ats anertennen fanı 


En 
in 
VBie 


daß un— 
nachdem 


lie 
uber 


Ver: 


% S 
Manscı 


Non 
erachtet 


di iefem Standoun! t ausgehe: id, 
es dieſe Regierung jeßzt au ch 
ir nötig, bie Bedingungen Der ſog rd 
‚"C* Mandate md die Ervcs | 
rung Diejer Mandate in Eriväyung zu | 
ik Lil, 

= R rs 
Dieſer gilt es. wie bereits | 
in früheren sh. tieilungen betonten erden, | 
nihbt mm aus” —J Rechte auf der 


Map ar am und Fe iit aub nicht | 


- 4 
Ae >» 


ohne DoR anderen ädten | 
— zugeſtand 
Nächten muß nKatur 1) | 
Sören. Auf Den Gere, 
Japans 3 ımd Der übrigen | 
alliierten und an igeſchloſſenen Regierun— 
ſieht dieſe Regierung — 


44. 
und zu dieſen 


Japan gehb 


aller Beteiligten gewahrt 


werden. 


—+1 - 9 ———— 


Braun Mary Sands Nachlaß. 


— 


Die Witwe des Brauereibeſißers ver— 
macht ihr Vermögen den Erkeln. 


Das Teſtament von Mary Hand, 
Witwe des Brauereibeſitzers Peter 
Hand, wurde heute Richter Corkell im 
Nach aßgericht unterbreitet. Die 
Töchter, Frau Mary Heuer und Frau 
Anna Watry, erben Schmudſachen 
und Hauseinrichtung, die vier En— 
lelinnen je ein Schmuckſtück. Das 
graße Vermögen ſoll für die Enkelin— 
—* und zwei Enkel verwaltet wer— 
en 

An die Verwalter von 600 alten 
—— — tft beute ‚bie 
Aufforderung zur Abrechnung und 
Abmidelung ergangen, , 


F. W. 


mend aus, 


| fügt. 


Drek am Sterken. 


Sherwood hat angeblich ſchon 
Zuchthausſtrafe verbüßt. 


Fand viele Gimpel. 


Der angebliche Bauernfänger und Fi— 
nanziongleur wird zur Zeit in Rich— 
ter Landis' Abteilung des Bundes— 
gerichts progefliert.— Die Verhandlung 


Sr Richter Landis’ Abteilung ded 
Bundesgerichts traten geftern C. E. 
Morris aus Holt, Ala., 3. U. Frik 
aus Caf City, Mich., Dr. W. Weigh: 
bright au8 Huntington, Ind., und 
Dr. U. 3%. Hoffman, 324 Oft 37. 
Straße, ald Belaftungszeugen auf ae: 
gen den früheren Aftienmafler %. W. 
Cherwood, aliad %. W. Smoot, 21 
IR. La Salle Straße, Der Angeklagte 
* bezichtigt, durch falſche Vorſpie— 
gelungen Gimpel in allen Teilen des 
Landes geködert und um hunderttau— 
ſende Dollars gerupft zu haben. Die 
|borermähnten Seugen faaten aus, daß | 
Shermood ihren gegen bares Ger | 
Altien von Firmen, die gar nich | 
eriftierten, verfauft hatte. Die Al: 
tien hätten fie natürlich nie erhalten. 
Außer den irregeführten Zeugen ge- 
lanate noch Frl. Burnette MeXaugh: | 
(in, die al3 Buchhalterin in Dieniten 
des Angeklagten ftand, zur Verneh: 
mung. 

Kin ganz Gefährlider. 

Die heutige Verhandlung ergab, 
daß der biebere Smoot Thon man: 
herlei Dred am Steden hat. Er ilt, 
ioie ein gmitier, bom PBoftinfpekior | 
C. H. Clarahan eingeholter Veſcheid 
ergab, am 17. September in Ver— 
bindung mit einem von ihm in Cot— 
tage Grove, Wisconſin, verübten 
Grundeigentumsſchwindel zu 21% 

Jahren Zuchthaus verurteilt worden. 
Die Strafe verbüßte er teilmeije, 
und zwar im Staatszuchthaufe Wau- 
pun, Wi!, Am 19. Februar 1915 
wurde er probeweiſe aus der Straf- 
anftalt entfaffen und am 24. Yugufl 
desfelben Jahres ift er beanadigt 
worden, Wie der Poftmeijter bo: 
Gottage Grove dem Poftinfpeftor 
Ichriftlich mitteilte, war Smoof bor t 
längere Zeit ala Roftaehilfe tätig, ei= 
freute fich aber feine guten Hufes. 
Er verließ feine Frau und beibe 
Kinder und ließ fie im Elend ſitzen. 
Die Frau, die ſich ſpäter von ihm 
ſcheiden ließ, iſt 4 die —— der 
landwirtſchaftlichen Zwangs ⸗Erzie⸗ 
hungsſchule für Knaben in Duſſe— 
nan, Wis. 

Heute traten als Zeugen gegen den 
Angeklagten auf Dr. A. J. Offord, 
524 Oſt 37. Str.; Ernſt E. Proctor, | 
27 Dit Monroe Shr.: Arthur 8, 3. 
Blankenfhip, Birginia City, Mons | 
tana; Dr. T. C. Stowel, Micha— 
waka; A. W. Fleming, St. Louis, 
Mo.; Aſa R. Noe, Gibbon, Ja—., 
und die folgenden ehemaligen An— 
geſtellten des Angeklagten: Violet 
Johnſon, 4571 N. Lawndale Ave.; 
Bernadotie MeLaughlin, 1120 Lo— 
yala Ave.; Mary Duffy, 4326 
Waſhington Blod.; Lucile Carſeillo, 
3912 N. Ixroy Sir, und Tribe | 
Mattis. | 





Die Mädchen Taaten übereinftim- 
daß er allein das Gefchäft 
feitete und ah Tämtliche Beltellun- | 
oen und SBahlungen durch jeine 
Hände gingen. Auch habe nur cr 
Gelder empfanaen und Darüber ber- 
Die Männer find ausnahmz | 
lo3 Opfer des angeblichen Bauern | 
fänger3 geworben. Sie ſchilderten, 
mie fie, Durch feine Propefte | 
födert, Ti beranlaßt fjahen, ihm | 
Geld in Summen bon $100 biä meh: | 
reren taufend Dollars mit dem Auf: | 
traae zu Senden, ihnen ger 
Aktien zu Taufen, daß fie aber weder | 
das Geld zurüderbielten, nod; jemalß | 
die ———— Aktien erhielten. | 
| 


— * 


Springfield, 7. April. Senator 
MacMurrays Vorlage, die be— 
ſtimmte, daß über Bondsausgaben 
der Chicagoer Abwäſſerungsbehörde 
Referendumabſtimmungen abgehalten 
werden follten, ift Re bermorfen 
Imwerden. Senator Dailey von Peo⸗ 
ria war der Hauptgegner. Schließ- 
lich ftimmten außer Mac Murray nur 
Sadler und Barbour dafür, der le: 


itere ein jyeind ber Chicagoer Stadt. 
| bermwaltung. 


—— —— 
Zur Berzweiftung getrieben, 


Durh langwierige Krankheit zur | 
machte bie, 
40jährige Frau Katherine Galitz, 

Leben freiwillig ein Ende, indem Sie 
fich eine Kugel in Herz jaate. Gie 
wurde zwar bon hren Angehörigen | 
noch lebend aufgefunden, itarb aber | 
bereits Zurz darauf. | 


@ Schiffskarten 
Heldlendungen 


Billigfte 7 Preiſe. 
Grbigniten . 2. Kofmadte 


K. W. KEMPF 


Tel.: Main 4491, 120 N. 2a Salle Str. 
Oifen 96, Eonntags 9—18, 


————— — — — — — — — * 


Offen 9—$6, 


Erfte Hypotheten Sicherheit 


auf gutgelegene3 Chicagoer Grundeigentum hat fidy jtet3 als die 
zuverläjfigite Anlage eriviefen, und wird eS aud; weiter bleiben. 
6% ijt ein gutes Einfommen. doch unter den jegigen Geldverhält- 


7% geitiegen, aber nidyt höher. 
gehend. 
fein. 


Gold Bonds verloren. 
auf den Tag bezahlt. 


auf der Nordſeite. 


wende ſich an uns perſönlich oder ſchriftlich. 
in aflen Geldſachen loſtenfrei gern eich, 


36: jährige Grfahrung in allen ; 
des Vankgeſchäfts. 


WOLLENBERGER 8-CO. 


Bankgeschaeft 
105 LaSalle St., Ecke Monroe 
CHICAGO 


niffen it die Zinsrate für eritElajfige Hypotheken Bonds bis auf 
Tieje hohe Rate it nur, vorüber- 
Abſolute Sicherheit der Anlage muß 
Dies iſt unſer unwandelbares Brinzip, 
feiner unferer Kunden je einen Cent an unieren Erjien Hppothefen 
Binien und Kapital wurden jtet3 pünktlich) 


die Grundbedingung 
Darun hat aud) 


Wir haben gegenwärtig eine jhöne Auswahl foldyer Gold 
Bonds in Stücken von $100, $500 und $1000 auf Grundeigentum 
Illuſtrierte Zirkulare auf Verlangen. 


Man 
Auskunft und Rat 


zweigen 


Erſte Hypotheken 
Grundeigentums-Gold-Bonds 


bringen 


Schwankungen u 
Zeder Bond ein Teil einer Eriten Hhpotl 


wie Binfen. 
zeugendes Chicagoer Grundeigentum. 


8% 


mierworfen beziglih Kapital fomwohl 


set auf Einfommen ers 


/ 
— 


In irgend einem Betrag 


8550 8100 


Teilzahlungen, 


8500 


wenn gewünſcht 


81000 


K. R. BEAK CO. 


196 N. Ciark Str. 


Bank Floor, Ogden Bldg. 


Tel. Franklin 3210 


enden Eie mir, ofne, Verbindl 
treifö de3 obigen. 


Name snsoneoendsencherennnnnee dan Finnen ana 


Adreſſe ...........” 4 nn... re ee een 


Heute bi3 S Ihr abends. 


Jos. Aschkar 


Im Geſchäft jeit 1900, 


755 W. NORTH AVENUE, 


Eüdoftele Halited Etr,, ameiter tod, 
Zelephon: Kin tccin 6161. 


Geldsendungen 


Dentihland ...... ‚5160. 00 
Oeſterreich 27.00 
RS 35.00 
Fugoſlavia 70.00 
Tſchechoſſlowakei .... 3135. 00 
Polen .$ 14.00 
Rumänien 8142.50 
Preiſe ſind Aenderungen unter— 
worfen. 


Schiffstarten 


nad and von Hamburg, Bre- 
men, Antwerpen, Rotterdam, 
Danzig, Havre und Trieit. 


— — 


Reiſepäſſe, Stener- und 
Gepäck-Angelegenheiten. 


bÜNARD LINE 


3. 9. SAXONIA 


14,300 Tonnen 


HAMBURG 


26. April. | 


Kajüten: Rate .» » S180.00/8 


oo 


-uo- 


3. Hlaile Rate. . . Si 

Plus 85.00 Kriegsſteuer. 

Man wende ſich an den näch— 
ſten Cunard-Agenten. 


00 


mz10dojadı* 


| 
GELDSENDUNGEN 
| 
| 


nad Guropa ıniee voller Garantie, 


LIBERTY BONDS 
zahle dafür ſtets höchſte Preife, 
Deutſche Bonbs, Mark, Rubel, Kronen, Bank. 
noten zu Tagespreiſen. 


| 
s werden, |fRr, 4008 N. Hermitage Ube., ihrem) SCHIFFSKARTEN | 


über Hamburg, Wremen, Antiverben, Motter- | 
dam. Gadre, ae, Ciban, Nina, Reval | 
ZTrieft, Dubrownif, Siume, Conitanza, 


J. S. LOWITZ, 


etabliert 27 Qahre, 


312 S. CLARK STRASSE. 


zwiſchen Adams und Ban Yuren Etr, 
Notiz 

Montag, —9J8 Samstaa 

bis 8 ubr abends; Eonntag 9—12 vorm. 


fb8blpofamo” | | 


Neldlendungen 


werben direlt durch Die Obermartber Spartaffe, 
A. G. für Eifenburger ausbezaglt, weil id 
eine $iltale dorten babe, 


Schiffskarten 


von und nah Yamdburg, Bremen, Nolierbem, | 
Unttosrpen, Havre, Trieft, Danzig und Lihem, 


Wm. Schoefernacker 


Chagmeiter BB ED up. U 8. 


4156 WENTWORTH AVE. 


Zeleuhon Bonlevarb 2863. 
8ta.falonbosmt 


api*z Leſet die „Sonntagpoſt oft, 


ichleit meinerſeits, 


Deutſchland ...... 


I Deutſch-Oeſterreich 
Ungarn, 
2 > RI 


BA Gzcdo - Stowatei, 


Vd Anszahlung du 


| 

| 

| 

| 
Direkt nad) | 

| . 


weitere Auskunft bes 


Telephon Franklin 5722, 2256. 


L.KAUFMARN & 60. 


State Bank 


Bont, Geldwediel und Edifiälarten. 
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alle Surten® | 


nach dieſer 
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Tätigkeit treten können. 
Beſtreben hin wird ein zuſammen— 


Abendgnft, Chieägn, TonneiSfäg, den 7. 


—— nn —⸗ 


ei ls der Kommifjion an F Rat der 
Volks-Kommiſſare darſtellen“. Be— 
ſonderes Intereſſe beanſpruchen ſo⸗ 
*| dann die Arbeiten der Seftion für 
& die GElettrifizierung des Transport» 
‚ |nefens. Diefe Sektion der Kommif- 
jion verfügte über ein fehr reid)- 
haltige8 Material, das die gejamte 
‚Erjenbahnbau- Wirtſchaft Rußlands 
'in Vergangenheit und in Gegen— 
wart betraf. Auf Grund diejes | 
& | Materials Fan die Sektion zu der 
| leben; yengung, daß der Nebergang | 
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ſie auch das Rückgrat des geſamten 
dimitigen ifenbabnneges bilden, 
| erhöhtes Suterefje gewinnt. Für 
\einge Gebiete Rußlands iſt Die 
Elektrifizierung des Transportwe— 
ſens ſogar eine Frage größerer 
Dringlichkeit, al diejenige der 
Gleftrifizierung der Juduftrie. Yür | 
diefe Gebiete wirde fie daher wohl | 
jaud) als erite zur Musführung Fom- | 
inten millen, wie 3. ®. für das 
Transportweien im  Donezbeden, | 
die Bahn, die den lral über- 
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Snöduitrieziveige Tiegen bereits zum | 
archen Teil fertige Dentichriften | 
iiber die Cleftrifizierung vor. 
In den ruſſiſchen Zeitungen 
„Prawda“ und „JIsweſtija“ ſind 
Zahlreiche Aufſätze des leitenden In— 
genieurs aller dieſer Arbeiten, | 
ri 


* 
** 


— 


** 


* 


* 


— 


”, 
—RM 


2 
* 


7 
* 


2 
ur 


2 
* 


>) 


— 
* ” 


Dr) 
— * 


— 


we 


* 


RS, 
* 


Männer: 
Strümpfe 


von ſchwerer ſchwar⸗ 
zer Baumwolle, 
nahtlos, dopp. 
len, Ferſen u. 
alle Größen, 
Inc (3 
Nunden, 
oder 
gen), 
Paar 


RER) 
6 ** ut. 


2 
** 


2 
* 


Soh⸗ 
Zehen, 
wert 
Baar an 1 
feme Tel.⸗ 
m. Beſtel lun⸗ 


as 100 


I . 
Rauder: 
Artikel 
Gortelyon Rerfecto 
bandgemachte imporz 
iierte Manilla „1: 


garren, lange Einlas 
ge, $4 Niite von 50, 


82.19 


Eine Kiſte an einen 
Kunden.) 


eat 


CR OR OR, JRR IR FR, 75 7 FUR) 
— * 


* 
* 


* 


— 4 


—R 


* 


in 


Eur RR TER JE 7) 
ee 


DT— 
* 


EEE) 
. · 


ee! 


» 
% 


. 


Gamel Zigaretten, 
00 Barton bou 


51.45 


* 


* 


82 


+ 
* 


Kryſhanowski, erſchienen, der auf 
Grund des bisherigen Ganges der 
Vorarbeiten zu dem Schluß gelangt, 

daß alle Bedingungen für ihre er— 
ſolgreiche Beendigung während der 

nächſten Monate gegeben ſind, und 
daß in nicht allzu ferner Zeit die 

Möglichkeit vorliegen wird, einen 
proviſoriſchen Gleftrifizierungsplan 
auf der Grundlage eines Ppräziien 
ſtaatlichen Wirtſchaftsplanes zu— 
nächſt dem Nate der Volkskom— 
miſſare vorzulegen. Lenin ſeiner— 
ſeits legt ganz beſonderes Gewicht 
auf die ſoziale Bedeutung, die er 
in der Elektrifizierung Rußlands 
erblickt. Sehr bekannt geworden iſt 
ſein Ausſpruch Kommmismus 
d. i. Sowiet-Gewalt plus Elektri 
fizierung!“ 
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Aus geſoden. 


Daniel Donahoe von der Liſte der 
Illinoiſer Anwälte geſtrichen. 


Fragt nach Einzelheiten. 


Nach Verhandlun— 


Daniel Do— 


achtjährigen 
iſt dem Anwalt 
nahoe vom Oberſtaatsgericht die 
Erlaubnis, in den Illioniſer Ge— 
richten zu praktizieren, entzogen 
worden. Er wurde im Jahre 1913 
ſchuldig befunden, ſich mit anderen 
verſchworen haben, Clarence F. 
Funk, den damaligen Geſchäftsfüh— 
*|rer der International Harveiter 
#|Co., um feinen auten Ruf zu brin- 
Egon, und zu einer Gelditrafe bon 
$2000 verurteilt, worauf die An 
|walte fainmer ihn von ihrer Mitglie- 
Hehe trib, Gr legte dann Pe: 
ufimg biergegen ein, der 

| Gerichtshof des Staates hat 
jetzt aber hiermit ab sich. 
15 jernerzeit das Verfahren etit- 
acleitet worden war, das zur Mb: 
ſebung von Bunde sſenator Lorimer 
führte, ſagte Funk aus, er ſei von 
„dem Holzhändler Edward Hines 
aufgefordert worden, eine gewiſſe 

ναα —— Sumnme zu einem Lorimer-Fonds 
beizutragen. Dieſe Angabe fiel! 

außerordentlich ſchwer ins Gewicht. 
Ueberlandzentralen in den Funk wurde darauf von verſchiede- 
nördlichen, zentralen, ſüdlichen und nen Seiten heftig angegriffen, und 
des Reiches wird unter anderen machte John C. Hen- 
geſa Nordgebiet ning, ein Sotelangeitellter, eine 
öglichite Verwertung der vor. Mage gegen ihn anbängia, in wel: 
ven reihen Wafferfrätte amd | Ger er ibn beichuldigte, ihn um die | 
ombinierung von Waflerfrait ° jeiner Frau, Joſephine Hen- 
en mit Torfzentralen geplant, ning, gebracht zu haben. Letztere 
für die Eleftrifigierung |9C b ichlieglich, in die Enge getrie- | 
Sentralgebietes in eriter Linie Pr, zu, dah die Beichuldigungen | 
die Ausnutzung der dort verftreuten ieder Begründung entbehrten, und 
gewaltigen Torfmoore und der aus führte des Weiteren aus, daß man 
dem Kohlenrevier bei Moskau ſtam- üe einzig und allein auf Anwalt 
menden Kohle beabſichtigt wird. Als Donghoes Veranlaſſung erhob, zu 
Energiequellen für das Wolga dem ausgeſprochenen Zweck, Funks 
Schie efer- Charakter als fragwürdig hinzu— 
lager in Un und Kaſchpur vor- ſtellen. Henning beſtätigte dieſe 
elehen. wo Ueberlan ralen er- Angabe, und Donahoes Verhaftung 
baut werden von denen die war die Folge. | 
ee Kaſan, kund zum Teil 
auch Sſamara, die zweite das Ge⸗ 
Sſamara, Syſran, ie | 
und Saratow mit Strom verforgen it jest Voriikender der Stantäsfommii- 
joll, während die dritte am Dom ge: | Ton für äfientliche Nuseinrichtungen. !| 
plant ft, um das Gebiet von Jari-) Cprinafield, 7. April, Fran L. 
— * zukünftiges großes Smith, der Vorfik ende der ftantlie 
Indmſtriezentrum get un mit chen republifanifchen Parteileitung, | 
—— er Energie zu ſp Für der unmittelbar nah dem Amtsan: | 
12 zonezbeden wird natürlich aus | tritt des neuen Governors zum Vor 1— 
ſchließlich Kohle als Energiequelle | figenden der ftantlichen Kommiljion | 
m Betracht kon men, während für für öffentliche Nupeinrichtungen er⸗ 
den Ural neben Mineralbrennſtof- nannt wurde, hat dieſes Amt geftern | 
ron bauptſãchlich auch Holzkohle offiziell angenommen und wurde 
eine Rolle ſpielen ſoll. Selbitver- | Heute mit einem furzen Fe eſtaktus 


I 
In einer Uns | 
nur Einzelheiten und |jprache erffärte er u.a: „Perfön: 


allgemeinen Richtlinien ange: | Tiche, Rücfichten würden mich wahr: | 
werden, für den großen ſcheinlich zur Ablehnung des Amtes 
in Betracht | Beitimmt haben, aber es handelt ſich 

Cine joitematiihe Tar- hier um eine Ghrenpflicht, die zu 
bereits vorliegenden wichtig für das ganze Volk des Staa— 
rde allzu viel Raum tes iſt, als daß ſie zurückgewieſen 
werden könnte. Ich werde mich mit) 

it nod, dab; dem ganzen mir zur Verfügung ftez | 
landwirtichaftliche | benden Arbeitscifer der Erfüllung | 
Rußlandss  mit'diefer Pflicht, die eine fo glänzenbe | 
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elektriſchem Strom verſorgt werden Gelegenheit für eine wahre Dienſt- 


ſoll, und daß 


insbeſondere Lenin leiſtung bietet, widmen.“ | 


Richtung bin mit Nadı-| Governor Small erklärte, er freue! 
| druck feinen Einfluß aeltend macht, |fich, Col. Smith für die Annahme | 
damit in eriter Linie die jtaatlichen dieſes Poftens geivonnen zu haben, | 
vorbildlid) in 
Auf ſein Aufgabe der Kommiſſion, — Ein⸗ 
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fizierung der Landwirtſchaft, wie gen — ein und derſelben Anſicht ſei. 
die bolſchewiſtiſchen Blätter ſich aus- Nur Col. Smiths Fähigkeit und 
drücken, „das erſte und grundle-⸗Ehrlichkeit habe ihn dazu bewogen, 
|gende Kapitel des Fünftigen Berich: * das wichtige Amt anzubieten. 
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